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GmbH

GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.de
Internet: www.facklamm-gmbh.de

Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre  
Gebäudereinigung  

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit

Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0A
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
März.

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Moderne Fassung 
von CARRERA 

 zum Komplettpreis
mit Gleitsichtgläsern 
aus dem Hause ZEISS
€ 398,00 
oder als Einstärken-Brille
Nähe oder Ferne 
€ 269.00
( jeweils auch als Sonnenbrille )

Moderne Fassung 
von CARRERA  
zum Komplettpreis  
mit Gleitsichtgläsern  
aus dem Hause ZEISS 
€ 398,00  
oder mit Einstärken-Gläsern 
Nähe oder Ferne
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille) 

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
März. 

TEJA KANTHAK

Ihr unabhängiger
Bürgermeisterkandidat
für unsere Gemeinde Ratekau:

w w w . t e j a k a n t h a k . d e

Zuhören.
Gestalten.
Handeln.

   “Der Dialog
macht die Musik”

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
TTeerrrraasssseennddääcchheerr • PPlliisssseeeess • IInnsseekktteennsscchhuuttzz

Markisen-Hof-Lübeck

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • www.markisen-hof-luebeck.de

Hausme
sse

So, 01.03
.26

11 - 16 Uhr

Sichern Sie sich beim Besuch unserer Hausmesse Ihren
exklusiven Aktions-Rabatt von - 10 % auf alle Neuanlagen!

Sommer, Sonne, Sonnenschutz

So, 0
Uhr16 Uhr

Terrassendächer Plissees Insektenschutz

11 1611 - 16 Uh

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
Mo. u. Di. Ruhetag · Mi.–So. 11.30 –13.45 Uhr · 17.30 – 21.00 Uhr

 Tel. 04524/9952 · www.brechtmann.de

Kochsternstunden-Menü bis 15. März
Hausgemachte Enten-Ravioli in Pilzkraftbrühe
Lorbeereis mit Algenkaviar
Variation von der Ente mit Brust, 
Keule, Leber, Paté, Nüssen, Gemüse, 
Apfel-Pfeff er, Klößen und Kartoff elstampf
Tausendblatt von der Himbeere 
auf Champagner-Crème Fraîche pro Person 69,– €

Vegetarische Variante
Hausgemachte Gemüse-Ravioli in Pilzkraftbrühe
Lorbeereis mit Algenkaviar 
Sellerie im Entenbrust-Style, 
Portwein-Jus, Apfel-Pfeff er, Gemüse, 
Nüsse, Klöße, Kartoff elstampf
Tausendblatt von der Himbeere 
auf Champagner-Crème Fraîche pro Person 65,– €
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www.reporter-tdf.de
online lesen

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

S T R A N D KÖ R B E –  G A R T E N M Ö B E L AU S A LU M I N U I M & T E A K H O L Z

AUSSTELLUNG:

Lübecker Straße 7c • 22941 Delingsdorf
04102 - 229 803 | Mo - Fr: 8:30 - 17 Uhr • Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

Mi. 04.03.
Schweinebraten in Biersoße 12,50€

Weißkohlgemüse, Kartoffelkloß

Di. 03.03.
Kabeljaufilet gedünstet 13,50€

Dillsoße, glasierte Gurken, Kartoffeln

Mo. 02.03. 
Königsberger Klopse 12,50€

Rote Beete und Salzkartoffeln

Fr. 27.02. 
Zanderfilet in Mandel-Eihülle 12,50€

gebraten m. Kartoffel-Gemüse

Mittagstisch 12-16 Uhr
Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich geöffnet

Do. 26.02
Kalbsleber m. Thymiansoße  12,50€
Kartoffelpüree, Apfel, Röstzwiebeln

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Vorstellungsrunde verlief harmonisch – 
 heute Abend zweiter Termin

Ratekau. Dennis Jaacks oder Teja 
Kanthak? Am 8.  März haben rund 
12.900 wahlberechtigte Ratekauer 
die Wahl, wer Nachfolger von Tho-
mas Keller, also neuer Bürgermeis-
ter der Gemeinde Ratekau, werden 
soll.   
Zwei Vorstellungsrunden veranstal-
tet die Gemeindeverwaltung hier-
zu. Die erste fand am vergangenen 
Mittwochabend in der Møn-Halle 
in Ratekau statt. Rund 350 Interes-
sierte hatten sich eingefunden.
Moderiert wurde die Veranstaltung 
von Klaus Tscheuschner, ehema-
liger Oberbürgermeister der Stadt 
Flensburg und Ex-Bürgermeister auf 
Fehmarn.
Nach der Begrüßung der Gäste 
stellte er zunächst einmal heraus, 
dass sich Ratekaus Bürgermeister 
Thomas Keller als Wahlleiter aus 
Gründen der Neutralität entschul-
digen lasse.
Vom Moderator gefragt, ob sie denn 
aufgeregt seien, gestanden die bei-
den parteilosen Kandidaten, dass es 
schon etwas Besonderes sei, vor so 
einer Kulisse zu sprechen.  
Im Anschluss sah die Vorstellungs-
runde einen in drei Teile geglieder-
ten Ablauf vor. Jeder der anwesen-
den Kandidaten hatte zehn Minuten 
Zeit, sich und sein Programm vor-
zustellen (der reporter berichtete), 
wobei sowohl zunächst Teja Kant-
hak als auch anschließend Dennis 
Jaacks Punktlandungen hinlegten.
Vor dem moderierten Part stellte 
Klaus Tscheuschner fest, dass er 
inhaltlich beim Lesen beider Wahl-
programme nur wenig Unterschie-
de habe ausfindig machen können. 
„Also lassen sie uns Unterschiede 
herausarbeiten.“

In der Rolle als Führungskraft 
haben beide gute Argumen-
te. Der 41-jährige Diplomver-
waltungsfachwirt Dennis Jaacks  
arbeitet seit 13 Jahren in der 
Gemeinde Ratekau, ist dort 
Kämmerer und Chef der Fi-
nanzabteilung. Außerdem ist er 
Trainer höherklassiger Fußball- 
mannschaften.   
Teja Kanthak ist Geschäftsführer 
einer Wohnungsverwaltung mit 14 
Mitarbeitern. Er verfügt zudem über 
einen Ausbildungsschein. Was die 
beiden jedoch grundlegend unter-
scheidet ist, was beide für sich als 
Vorteil sehen. Dennis Jaacks kommt 
aus der Ratekauer Verwaltung. „Ich 
kenne viele Abläufe.“

Teja Kanthak sieht genau darin sei-
nen großen Vorteil. „Ich kann als 
Moderator agieren, weil ich den 
Blick von Außen auf die Dinge 
habe.“
Thematisch haben sie viele gemein-
same Schwerpunkte. Teja Kanthak 
nennt dabei das leerstehende Ge-
bäude von Küchen-Rath im Orts-
zentrum von Ratekau und den 
Radweg von Ratekau nach Sereetz, 
„der mich schon etliche Speichen 
gekostet hat.“
Dennis Jaacks sei als Fußball-Coach 
schon häufiger darauf angespro-
chen worden, dass Sereetz und 
Pansdorf ihre Fußball-Kunstrasen-
plätze erneuert bekommen, der TSV 
Ratekau aber noch nicht mal einen 
Kunstrasen hat. „Darüber ließe sich 
reden. Allerdings wäre das auch 
eine sehr große Investition“, so Jaa-
cks, der zudem  eine Ratekau-App 
verwirklichen möchte, in der alle 
Ratekauer mit Terminen, Veranstal-
tungen, Nachbarschaftshilfen und 
vielem mehr auf dem Laufenden 
gehalten werden.
Im dritten und letzten Teil des 
Abends ging es um Nachfragen aus 
dem Publikum. Da Fragen bereits 
vorab per E-Mail an die Gemeinde-
verwaltung gesendet werden konn-
ten und im moderierten Teil beant-
wortet wurden, gab es allerdings 
nur wenige Meldungen.
Eine zielte dabei wegen der ver-
mehrten Einbrüche in der Gemein-
de auf die Sicherheit ab. Dennis 
Jaacks schlug vor, auf Prävention 
durch Beleuchtung oder Kameras 
zu setzen. Teja Kanthak empfahl, 
sich beim  geringsten Verdacht an 
die Polizei zu wenden, damit die-
se ihre Präsenz vor Ort möglicher-
weise erhöhe. Diese erste Vorstel-
lungsrunde lässt sich noch bis zum 
Wahltermin am 8. März auf der 
Internetseite der Gemeinde Rate-
kau ansehen: www.ratekau.de. Eine 
zweite Vorstellungsrunde gibt es 
am heutigen Mittwochabend, 25. 
Februar. Ab 18 Uhr stellen die Kan-
didaten sich und ihre Programme 
in der Sporthalle Sereetz vor. Auch 
diese Runde kann wieder live oder 
im Anschluss bis zum Wahltag im 
Internet verfolgt werden.

Gingen äußerst fair,  ohne „Spitzen“ oder Sticheleien miteinander um:  
die Bürgermeisterkandidaten Dennis Jaacks (li.) und Teja Kanthak.

Gut besucht war die erste Vorstellungsrunde der Kandidaten  
für das Amt des Bürgermeisters in der Gemeinde Ratekau.  

Rund 350 Interessierte fanden sich in der Møn-Halle in Ratekau ein.  
Am heutigen Mittwochabend findet die zweite und letzte  
offizielle Vorstellungsrunde in der Sporthalle Sereetz statt.

Schule an den Auewiesen:

Basketballturnier sammelt Spenden  
für den guten Zweck

Malente/Pansdorf. Was als Idee für 
die Projektprüfung zum ersten Schul-
abschluss (ESA) begann, wurde zu 
einem bunten Gemeinschaftsereig-
nis fürs Herz: Die vier Schüler Fiete, 
Glen, Jesse und Leon organisierten 
an der Schule an den Auewiesen 
in Malente ein Basketballturnier 
zugunsten des Vereins „Kinder auf 
Schmetterlingsflügeln e.V.“. 
Ziel des Projekts war es, eine eigene 
Idee zu planen, zu organisieren und 
erfolgreich umzusetzen – eine Aufga-
be, die die vier Jugendlichen mit viel 
Engagement angenommen haben. 
Natürlich hoffen sie, dass sich ihr 
Einsatz auch in einer guten Prüfungs-
note widerspiegeln wird.
Teilgenommen haben die siebten 
und achten Klassen, die in mehreren 
spannenden Spielen gegeneinander 
antraten.
Für die Teams gab es am Ende nicht 
nur sportliche Anerkennung, sondern 
auch Preise: Der erste und zweite 
Platz erhielt einen selbstgebauten 
Pokal aus Pappmaché, den die vier 
Organisatoren im Vorfeld angefertigt 
hatten. Für die dritten Plätze wurden 
Teilnahmeurkunden überreicht. Ne-
ben dem sportlichen Programm war 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Zahlreiche Kuchen- und Kaffeespen-
den trugen zum Gelingen des Tur-
niers bei. Zusätzlich sorgte eine Pop-
cornmaschine für gute Stimmung bei 
Kindern, Jugendlichen und auch den 

Polizeibericht:

Frau fuhr unter Alkoholeinfluss E-Bike und leistete Widerstand
Scharbeutz. Ein Zeuge 
meldete der Polizei am 
Donnerstagnachmit-
tag, dem 19. Februar, 
eine augenscheinlich 
stark alkoholisierte 
Frau in der Strandal-
lee in Scharbeutz, die 
mit einem E-Bike weg-

fahren wollen würde. Die Polizei 
konnte die Frau zu Hause antref-
fen, die sich jedoch uneinsichtig 
zeigte und die Beamten beleidigte 
und schlug. Es wurde niemand ver-
letzt. Gegen die Frau wird nun we-
gen des Verdachts des Widerstan-
des und des tätlichen Angriffs auf 
Vollstreckungsbeamte sowie der 
Trunkenheit im Verkehr ermittelt.
Einem Zeugen war am Donners-
tagnachmittag in der Nähe eines 
Lokals in der Strandallee eine 
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Konzerte 2026

ancora Marina GmbH & Co. KG
An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt

Tickets unter: 
www.ancora-
marina.de/live

Anna Depenbusch 
& Kaiser Quartett

Pulse - The Best 
of Pink Floyd

ONE MOMENT 
IN TIME

ON NIGHT 
IN SWEDEN

20.06.

27.06.

04.07.

11.07.

 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Modeschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren & Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•	 	Porzellan	&	Bronzefiguren
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Gemälde & Kunstobjekte
•  Antike Möbelstücke - Raritäten
•	 	Haushaltsauflösungen	–	diskret	&	zuverlässig

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Vorstellungsrunde verlief harmonisch – 
 heute Abend zweiter Termin

Teja Kanthak sieht genau darin sei-
nen großen Vorteil. „Ich kann als 
Moderator agieren, weil ich den 
Blick von Außen auf die Dinge 
habe.“
Thematisch haben sie viele gemein-
same Schwerpunkte. Teja Kanthak 
nennt dabei das leerstehende Ge-
bäude von Küchen-Rath im Orts-
zentrum von Ratekau und den 
Radweg von Ratekau nach Sereetz, 
„der mich schon etliche Speichen 
gekostet hat.“
Dennis Jaacks sei als Fußball-Coach 
schon häufiger darauf angespro-
chen worden, dass Sereetz und 
Pansdorf ihre Fußball-Kunstrasen-
plätze erneuert bekommen, der TSV 
Ratekau aber noch nicht mal einen 
Kunstrasen hat. „Darüber ließe sich 
reden. Allerdings wäre das auch 
eine sehr große Investition“, so Jaa-
cks, der zudem  eine Ratekau-App 
verwirklichen möchte, in der alle 
Ratekauer mit Terminen, Veranstal-
tungen, Nachbarschaftshilfen und 
vielem mehr auf dem Laufenden 
gehalten werden.
Im dritten und letzten Teil des 
Abends ging es um Nachfragen aus 
dem Publikum. Da Fragen bereits 
vorab per E-Mail an die Gemeinde-
verwaltung gesendet werden konn-
ten und im moderierten Teil beant-
wortet wurden, gab es allerdings 
nur wenige Meldungen.
Eine zielte dabei wegen der ver-
mehrten Einbrüche in der Gemein-
de auf die Sicherheit ab. Dennis 
Jaacks schlug vor, auf Prävention 
durch Beleuchtung oder Kameras 
zu setzen. Teja Kanthak empfahl, 
sich beim  geringsten Verdacht an 
die Polizei zu wenden, damit die-
se ihre Präsenz vor Ort möglicher-
weise erhöhe. Diese erste Vorstel-
lungsrunde lässt sich noch bis zum 
Wahltermin am 8. März auf der 
Internetseite der Gemeinde Rate-
kau ansehen: www.ratekau.de. Eine 
zweite Vorstellungsrunde gibt es 
am heutigen Mittwochabend, 25. 
Februar. Ab 18 Uhr stellen die Kan-
didaten sich und ihre Programme 
in der Sporthalle Sereetz vor. Auch 
diese Runde kann wieder live oder 
im Anschluss bis zum Wahltag im 
Internet verfolgt werden.

Gingen äußerst fair,  ohne „Spitzen“ oder Sticheleien miteinander um:  
die Bürgermeisterkandidaten Dennis Jaacks (li.) und Teja Kanthak.

Schule an den Auewiesen:

Basketballturnier sammelt Spenden  
für den guten Zweck

Malente/Pansdorf. Was als Idee für 
die Projektprüfung zum ersten Schul-
abschluss (ESA) begann, wurde zu 
einem bunten Gemeinschaftsereig-
nis fürs Herz: Die vier Schüler Fiete, 
Glen, Jesse und Leon organisierten 
an der Schule an den Auewiesen 
in Malente ein Basketballturnier 
zugunsten des Vereins „Kinder auf 
Schmetterlingsflügeln e.V.“. 
Ziel des Projekts war es, eine eigene 
Idee zu planen, zu organisieren und 
erfolgreich umzusetzen – eine Aufga-
be, die die vier Jugendlichen mit viel 
Engagement angenommen haben. 
Natürlich hoffen sie, dass sich ihr 
Einsatz auch in einer guten Prüfungs-
note widerspiegeln wird.
Teilgenommen haben die siebten 
und achten Klassen, die in mehreren 
spannenden Spielen gegeneinander 
antraten.
Für die Teams gab es am Ende nicht 
nur sportliche Anerkennung, sondern 
auch Preise: Der erste und zweite 
Platz erhielt einen selbstgebauten 
Pokal aus Pappmaché, den die vier 
Organisatoren im Vorfeld angefertigt 
hatten. Für die dritten Plätze wurden 
Teilnahmeurkunden überreicht. Ne-
ben dem sportlichen Programm war 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Zahlreiche Kuchen- und Kaffeespen-
den trugen zum Gelingen des Tur-
niers bei. Zusätzlich sorgte eine Pop-
cornmaschine für gute Stimmung bei 
Kindern, Jugendlichen und auch den 

Erwachsenen.
Ein besonderer Dank der Organisato-
ren gilt dabei den Gemeindewerken 

Malente sowie Christoph Ochs, der 
die Popcornmaschine kostenfrei zur 
Verfügung gestellt und Popcorn für 
alle Besucher gespendet hat, was bei 
allen äußerst gut ankam. Diese Bei-
träge wurden zusätzlich gesammelt 
und ebenfalls vollständig dem Spen-

denzweck zugeführt.
Dank der vielen Kuchenspenden, 
Popcorn-Aktionen und der großzü-

gigen Beteiligung der Besucher ka-
men in den Spendenboxen am Ende 
743,73 Euro zusammen – ein stolzer 
Betrag, der eins zu eins an den Ver-
ein „Kinder auf Schmetterlingsflügeln 
e.V.“ übergeben wurde.
„Wir sind überrascht und beein-

Über 740 Euro übergaben die Schüler Fiete, Glen, Jesse und Leon mit 
Christoph Ochs, der seine Popcornmaschine kostenlos zur Verfügung 

gestellt hatte, an Daniela Wulff, Koordinatorin bei 
 „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“. Foto: hfr

druckt von der Unterstützung und 
dem großen Engagement aller Teil-
nehmenden und Spender“, sagten 
Fiete, Glen, Jesse und Leon mit strah-
lenden Augen. „So konnten wir nicht 
nur ein tolles Turnier erleben, son-
dern auch etwas wirklich Gutes tun.“

Polizeibericht:

Frau fuhr unter Alkoholeinfluss E-Bike und leistete Widerstand
Scharbeutz. Ein Zeuge 
meldete der Polizei am 
Donnerstagnachmit-
tag, dem 19. Februar, 
eine augenscheinlich 
stark alkoholisierte 
Frau in der Strandal-
lee in Scharbeutz, die 
mit einem E-Bike weg-

fahren wollen würde. Die Polizei 
konnte die Frau zu Hause antref-
fen, die sich jedoch uneinsichtig 
zeigte und die Beamten beleidigte 
und schlug. Es wurde niemand ver-
letzt. Gegen die Frau wird nun we-
gen des Verdachts des Widerstan-
des und des tätlichen Angriffs auf 
Vollstreckungsbeamte sowie der 
Trunkenheit im Verkehr ermittelt.
Einem Zeugen war am Donners-
tagnachmittag in der Nähe eines 
Lokals in der Strandallee eine 

mutmaßlich stark betrunkene Frau 
aufgefallen, die mit einem E-Bike 
wegfahren wollte. Der Mann infor-
mierte die Polizei und versuchte, 
bis zu deren Eintreffen die Frau in 
ein Gespräch zu verwickeln.
Die 50-jährige Scharbeutzerin ließ 
sich jedoch nicht davon abbringen, 
mit dem E-Bike davon zu fahren. 

Die Polizeibeamten konnten die 
Identität der Tatverdächtigen er-
mitteln. Die Frau konnte an ihrer 
Wohnanschrift angetroffen wer-
den. Sie soll dann unvermittelt die 
Beamten beleidigt und nach ihnen 
geschlagen haben. Die Einsatzkräf-
te wurden nicht verletzt.
Der Frau kam ins Gewahrsam nach 

Lübeck, wo ihr eine Blutprobe ent-
nommen wurde. Am Abend wurde 
die Frau wieder entlassen.
Die Polizei leitete ein Ermittlungs-
verfahren wegen des Verdachts der 
Trunkenheit im Verkehr sowie des 
Widerstandes und des tätlichen 
Angriffs auf Vollstreckungsbeamte 
ein.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
26. Februar, findet um 18 Uhr die 
25. Sitzung des Bauausschusses 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde Berichte 
und Verschiedenes.
Nicht-öffentlich werden unter ande-
rem der Neubau Grund- und Gemein-
schaftsschule Strand Europaschule 
(Auftragsvergabe der Hochbau- und 
Freiplanungsleistungen) behandelt.
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Rosenstraße 2 | Ratekau | Tel. 04504-714800 | www.taverne-hellas.com

Liebe Gäste, wir sind aus dem Urlaub zurück

und haben ab Donnerstag, 26. Februar 2026,

ab 17.00 Uhr wieder für Sie geöffnet!

Wir freuen uns auf Sie und möchten Sie mit unseren

Spezialitäten in gewohnter Weise verwöhnen!

Ihre Familie Strantaris und Team
Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände
23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

H O M E S T A G I N G & R E D E S I G N

CASAMIGA

Neues Design, starker erster
Eindruck: Ich gestalte Ihre
Ferienwohnung komplett -
vom ersten Konzept bis zur
löffelfertigen Einrichtung.

Tel. 0151 - 11 82 77 23
www.casamiga.de

Machen Sie Ihre Ferienwohnung
unwiderstehlich!

Jetzt Termin sichern!
Jessica
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 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Innovativer Lichtmasterplan:

Stockelsdorf investiert in bedarfsgerechte  
und sparsame Straßenbeleuchtung

Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf stellt ihre Straßenbe-
leuchtung schrittweise auf moderne 
LED-Technik um. Das spart Strom, 
senkt die Wartungskosten und sorgt 
gleichzeitig für eine bessere, gleich-
mäßigere und normgerechte Aus-
leuchtung der Straßen und damit für 
mehr Sicherheit.
Bereits im Jahr 2024 haben die zu-
ständigen politischen Gremien die 
Maßnahme, die über einen Zeit-
raum von vier Jahren in drei Bauab-
schnitten durchgeführt wird und ein 
Auftragsvolumen von insgesamt rd. 
3 Millionen Euro hat, beschlossen.
Nachdem die Zusage der Förderung 
mehr als ein Jahr gedauert hat, ist 
der erste von drei Bauabschnitten 
beauftragt und wird von Januar bis 
Mai 2026 umgesetzt. Die Dorfvor-
stände sowie die Anwohner der 
betroffenen Straßen werden bei bau-
bedingten Einschränkungen recht-
zeitig gesondert informiert. Durch 
die Einführung des InterAct City Sys-
tems wird für eine smarte Straßenbe-
leuchtung, die Energieverbrauch in 
Echtzeit auslesbar macht, Störungen 
direkt verzeichnet und eine dynami-
sche, bedarfsgerechte Steuerung der 
Beleuchtung per Sensordaten, die 
Verkehrsaufkommen und Helligkeit 
registrieren, ermöglicht.

Um eine normgerechte Straßenbe-
leuchtung herzustellen, sind zu-
dem vorhandene Abweichungen 
in der Lichtpunkthöhe und dem 
Lichtpunktabstand in 34 Straßen zu 
korrigieren. Dadurch entstehen ins-
gesamt 123 zusätzliche Lichtpunkte 
im Gemeindegebiet, die nicht nur 
die Straßenbeleuchtung optimie-
ren, sondern unter anderem auch 
Angsträume durch eine bessere Aus-
leuchtung verringern.
Die Umrüstung wird mit 25 Prozent 
Fördermitteln aus der Nationalen 
Klimaschutzinitiative (NKI) sowie 
durch die Zukunft – Umwelt – Ge-
sellschaft (ZUG) gGmbH unterstützt.
Die Arbeiten führt die Pohl-Gruppe 
aus Hohenwestedt, die einen Stand-
ort in Bad Schwartau hat, aus. Die 
Gemeinde Stockelsdorf begleitet das 
Projekt gemeinsam mit dem Inge-
nieurbüro City-Technologie GmbH 
aus Lübeck. Besonders erfreulich: 
Für den Lichtmasterplan zur Stra-
ßenbeleuchtung wurde die Gemein-
de Stockelsdorf gemeinsam mit dem 
Ingenieurbüro City-Technologie 
GmbH bei der EnergieOlympiade 
2025 mit dem 3. Platz ausgezeich-
net. Die Freude darüber war bei al-
len Beteiligten groß, insbesondere 
bei dem federführenden Mitarbeiter 
Burkhard Klopp.

Bürgermeisterin Julia Samtleben und Bauamtsmitarbeiter Burkhard Klopp 
mit einer der neuen LED-Leuchten. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Verwaltungsgericht:

Weiterer Eilantrag gegen den Abriss 
von Haus Seeblick erfolglos

Schleswig/Travemünde/Brodten. 
Nachdem das Verwaltungsgericht 
schon am 17. Februar einen Eil-
antrag gegen den Abriss von Haus 
Seeblick auf der Brodtener Steil-
küste abgelehnt hatte, blieb nun 
der nächste Antrag ebenfalls ohne 
Erfolg.
Das Gericht hatte – anders als in 
dem ersten Verfahren – über die 
Frage zu entscheiden, ob die Ab-
rissverfügung aus dem September 
2025 überhaupt vollzogen werden 
darf. Der Anordnung, das Gebäude 
abzureißen, war der Antragsteller 
nicht nachgekommen, weshalb die 
Antragsgegnerin die vom Gericht 
im vorherigen Beschluss für rech-
tens erachtete Ersatzvornahme an-
geordnet hatte. 
Die Kammer ist nun zu der Ansicht 
gelangt, dass auch der Abriss an 
sich zu Recht angeordnet worden 
ist. Von dem Haus gehe eine Ge-
fahr für Leben und Gesundheit aus. 

Es befinde sich nur noch zirka vier 
Meter von der Abbruchkante des 
Steilufers entfernt. Die Standsicher-
heit sei nicht mehr gewährleistet. 
Durch die sich stetig verschlech-
ternde Festigkeit des Untergrundes 
bestehe zudem die Möglichkeit 
eines spontanen Abbruchs. All das 
gefährde Personen sowohl auf dem 
Grundstück als auch solche, die 
sich unten am Ufer befänden.  
Den vom Antragsteller erhobe-
nen Einwänden folgte die Kammer 
nicht. Insbesondere hat sie keine 
der vom Antragsteller vorgeschla-
genen Gegenvorschläge zum Abriss 
(Big Bags zur Befestigung des Ufers, 
Versetzung des Gebäudes, Teilab-
riss) als taugliche Alternative zum 
Abriss angesehen.
Der Beschluss (8 B 7/26) ist noch 
nicht rechtskräftig. Der Antragstel-
ler kann binnen zwei Wochen Be-
schwerde beim Oberverwaltungs-
gericht einreichen. 

Freiwillige Feuerwehr Techau:

Falko Raettig und Björn Thießen als Führungsspitze bestätigt
Techau. Vor Kurzem fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Techau statt.
Zahlreiche Gäste fanden sich hierzu 
in Techau ein. Darunter Bürgervor-
steher Daniel Thomaschwewski, der 
Bürgermeister der Gemeinde Rate-
kau Thomas Keller mit seiner letzten 
offiziellen Jahreshauptversammlung 
in Techau, Heiko Laskwoski als Ord-
nungsamtsleiter, der Beisitzer des 
Kreises Sven Assmus, der Gemein-
dewehrführer Christian Ziemann, 
der Ehrengemeindewehrführer Haro 
Martinßen sowie die Wehrführer aus 
Luschendorf und Pansdorf. Ebenfalls 
als Gäste vor Ort war Pastorin Inga 
Schwerdtfeger, mit ihrer letzten offi-
ziellen Teilnahme, Dirk Kubat vom 
DRK-Pansdorf und die Dorfvorstän-
de aus Techau und Hobbersdorf.
Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Wehrführer Falko Raettig, 
wurde zunächst die Tagesordnung 
abgeändert, um neben Beförderung 
auch eine Ehrung vornehmen zu 
können.
Anschließend wurde die Beschluss-
fähigkeit mit 20 aktiven Kamera
deninnen und Kameraden festge-
stellt und eine Schweigeminute für 
die verstorbenen Kameraden gehal-
ten.
Vor dem Bericht des Schriftführers 
hielt Falko Raettig einen kurzen 
Rückblick über die letzten sechs 
Jahre und die teilweise schwierige 
Arbeit während der Corona-Pande-
mie und die daraufhin langsam star-
tende Arbeit als Ortswehrführer so-
wie des Vorstandes. Ebenfalls gab er 

Neues Angebot beim TSV Ratekau:

Osteoporose-Sport ab 5. März
Ratekau. Ab Donners-
tag, dem 5. März, 
bietet der TSV Rate-
kau immer von 10.45 
bis 11.45 Uhr einen 
neuen Osteoporo-
se-Sportkurs an. Un-
ter der Leitung von 
Silvia Tjaden-Behrens, 
DTB-Kursleiterin Osteo-
porose, soll gemeinsam 
dem Knochenschwund ent-
gegengewirkt werden. Regelmä-
ßige Bewegung stärkt Knochen und 
Muskeln – und sorgt ganz nebenbei 
für gute Laune. Mit leichten Übun-
gen im Stehen und auf dem Stuhl 
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Instagram: teja_kanthak    Facebook: tejakanthak

Gemeinschaft stärken, Zusammenhalt Leben, 
attraktive Wohnorte für alle Generationen.
Schaffung von gefördertem und frei finanzierten
Wohnraum durch Nachverdichtung.
Optimierung des ÖPNV.
Ausbau von Kinderspielplätzen,  Generationsspielplätzen.
Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.
Stärkung der Barrierefreiheit. 
Unterstützung von Vereinen und Verbänden.
Erhalt und Stärkung der Nahversorgung.

TEJA
KANTHAK

Ihr unabhängiger Bürgermeisterkandidat.
Für unsere gesamte Gemeinde Ratekau.

www.tejakanthak.de

Treffen sie mich am 27.02. in Sereetz zum After-Work-Gespräch 
bei einem Freigetränk. (16-18 Uhr im SV Sereetz Vereinsheim )

Zuhören. Gestalten. Handeln.

Rosenstraße 2 | Ratekau | Tel. 04504-714800 | www.taverne-hellas.com

Liebe Gäste, wir sind aus dem Urlaub zurück

und haben ab Donnerstag, 26. Februar 2026,

ab 17.00 Uhr wieder für Sie geöffnet!

Wir freuen uns auf Sie und möchten Sie mit unseren

Spezialitäten in gewohnter Weise verwöhnen!

Ihre Familie Strantaris und Team

 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Innovativer Lichtmasterplan:

Stockelsdorf investiert in bedarfsgerechte  
und sparsame Straßenbeleuchtung

Um eine normgerechte Straßenbe-
leuchtung herzustellen, sind zu-
dem vorhandene Abweichungen 
in der Lichtpunkthöhe und dem 
Lichtpunktabstand in 34 Straßen zu 
korrigieren. Dadurch entstehen ins-
gesamt 123 zusätzliche Lichtpunkte 
im Gemeindegebiet, die nicht nur 
die Straßenbeleuchtung optimie-
ren, sondern unter anderem auch 
Angsträume durch eine bessere Aus-
leuchtung verringern.
Die Umrüstung wird mit 25 Prozent 
Fördermitteln aus der Nationalen 
Klimaschutzinitiative (NKI) sowie 
durch die Zukunft – Umwelt – Ge-
sellschaft (ZUG) gGmbH unterstützt.
Die Arbeiten führt die Pohl-Gruppe 
aus Hohenwestedt, die einen Stand-
ort in Bad Schwartau hat, aus. Die 
Gemeinde Stockelsdorf begleitet das 
Projekt gemeinsam mit dem Inge-
nieurbüro City-Technologie GmbH 
aus Lübeck. Besonders erfreulich: 
Für den Lichtmasterplan zur Stra-
ßenbeleuchtung wurde die Gemein-
de Stockelsdorf gemeinsam mit dem 
Ingenieurbüro City-Technologie 
GmbH bei der EnergieOlympiade 
2025 mit dem 3. Platz ausgezeich-
net. Die Freude darüber war bei al-
len Beteiligten groß, insbesondere 
bei dem federführenden Mitarbeiter 
Burkhard Klopp.

Verwaltungsgericht:

Weiterer Eilantrag gegen den Abriss 
von Haus Seeblick erfolglos

Es befinde sich nur noch zirka vier 
Meter von der Abbruchkante des 
Steilufers entfernt. Die Standsicher-
heit sei nicht mehr gewährleistet. 
Durch die sich stetig verschlech-
ternde Festigkeit des Untergrundes 
bestehe zudem die Möglichkeit 
eines spontanen Abbruchs. All das 
gefährde Personen sowohl auf dem 
Grundstück als auch solche, die 
sich unten am Ufer befänden.  
Den vom Antragsteller erhobe-
nen Einwänden folgte die Kammer 
nicht. Insbesondere hat sie keine 
der vom Antragsteller vorgeschla-
genen Gegenvorschläge zum Abriss 
(Big Bags zur Befestigung des Ufers, 
Versetzung des Gebäudes, Teilab-
riss) als taugliche Alternative zum 
Abriss angesehen.
Der Beschluss (8 B 7/26) ist noch 
nicht rechtskräftig. Der Antragstel-
ler kann binnen zwei Wochen Be-
schwerde beim Oberverwaltungs-
gericht einreichen. 

Freiwillige Feuerwehr Techau:

Falko Raettig und Björn Thießen als Führungsspitze bestätigt
Techau. Vor Kurzem fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Techau statt.
Zahlreiche Gäste fanden sich hierzu 
in Techau ein. Darunter Bürgervor-
steher Daniel Thomaschwewski, der 
Bürgermeister der Gemeinde Rate-
kau Thomas Keller mit seiner letzten 
offiziellen Jahreshauptversammlung 
in Techau, Heiko Laskwoski als Ord-
nungsamtsleiter, der Beisitzer des 
Kreises Sven Assmus, der Gemein-
dewehrführer Christian Ziemann, 
der Ehrengemeindewehrführer Haro 
Martinßen sowie die Wehrführer aus 
Luschendorf und Pansdorf. Ebenfalls 
als Gäste vor Ort war Pastorin Inga 
Schwerdtfeger, mit ihrer letzten offi-
ziellen Teilnahme, Dirk Kubat vom 
DRK-Pansdorf und die Dorfvorstän-
de aus Techau und Hobbersdorf.
Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Wehrführer Falko Raettig, 
wurde zunächst die Tagesordnung 
abgeändert, um neben Beförderung 
auch eine Ehrung vornehmen zu 
können.
Anschließend wurde die Beschluss-
fähigkeit mit 20 aktiven Kamera
deninnen und Kameraden festge-
stellt und eine Schweigeminute für 
die verstorbenen Kameraden gehal-
ten.
Vor dem Bericht des Schriftführers 
hielt Falko Raettig einen kurzen 
Rückblick über die letzten sechs 
Jahre und die teilweise schwierige 
Arbeit während der Corona-Pande-
mie und die daraufhin langsam star-
tende Arbeit als Ortswehrführer so-
wie des Vorstandes. Ebenfalls gab er 

einen positiven Blick in die Zukunft, 
da die Techauer als Wehr personell 
stark vertreten sind. Erfreut zeigte 
sich Raettig über die Frauenquote 
der Wehr, die bei knapp 18 Prozent 
liegt. Weiter fügte er an, „…auch 
wenn die Einsatzzahlen im letzten 
Jahr gesunken sind, was einerseits 
erfreulich ist und für eine ruhige Ein-
satzlage spricht, bleibt andererseits 
die Einsatzbereitschaft davon natür-
lich unberührt.“
Nach den Berichten des Schriftwarts 
und des Sicherheitsbeauftragen stan-
den die Wahlen eines neuen Kassen-
prüfers, des Kassenwartes sowie des 
Ortwehrführers und seinem Stell-
vertreter an. Als neuer Kassenprüfer 
löst Johannes Tank den Kameraden 
Alexander Hagen ab. Der neue und 
alte Kassenwart ist Björn Heiden, 
der sich, nach 18 Jahren, für weitere 
6 Jahre zur Verfügung stellt. 
Bei der anschließend geheimen 
Wahl zur Führungsspitze, stellten 
sich Falko Raettig als Ortswehr-
führer und Björn Thießen als stell-
vertretender Ortswehrführer zur 
Verfügung. Die beiden Kameraden 
wurden ebenfalls für weitere sechs 
Jahre im Amt bestätigt. In diesem 
Zuge bedankten sie sich für die 
Unterstützung und den Rückhalt, 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und die gezeigte Bereitschaft auf 
Dienstabenden und in den Einsät-
zen.
Im Anschluss wurde die Kameradin 
Inken Bär offiziell und einstimmig in 
die Feuerwehr aufgenommen und es 
erfolgte die Ehrung von Jens Seehase 

mit 40 Jahren Zugehörigkeit im Feu-
erwehrdienst.
Als nächstes wurden folgende Ka-
meradinnen und Kameraden beför-
dert: Leonardo Haack zum Oberfeu-
erwehrmann, Michelle Schröder zur 
Oberfeuerwehrfrau, Christian Heine 
zum Hauptfeuerwehrmann, Matth-
ias Wöhst zum Oberlöschmeister, 
Björn Thießen zum Hauptlöschmeis-
ter 3-Sterne.
Nach den Grußworten der Gäste, 
bei denen mehrfach die gute Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen 

Feuerwehr Techau hervorgerufen 
wurde, hat Bürgermeister Thomas 
Keller und Pastorin Inga Schwerdt
feger der Wehr alles Gute für die 
Zukunft gewünscht, da beide zum 
letzten Mal als Funktionsträger bei 
der Jahreshauptversammlung dabei 
waren. Zu guter Letzt wurden Egon 
Fiehn, Hans Keller und Ralf Volg-
mann für ihr Engagement außerhalb 
des Dienstes geehrt. Die Versamm-
lung wurde daraufhin mit Grünkohl 
und Schweinebacke bei uuten Ge-
sprächen beendet.

Pastorin Inga Schwerdtfeger und Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller 
(2. v. li.) auf ihrer Abschiedstour mit den Beförderten, Gewählten und 

Geehrten der Freiwilligen Feuerwehr Techau. Foto: FF Techau

Neues Angebot beim TSV Ratekau:

Osteoporose-Sport ab 5. März
Ratekau. Ab Donners-
tag, dem 5. März, 
bietet der TSV Rate-
kau immer von 10.45 
bis 11.45 Uhr einen 
neuen Osteoporo-
se-Sportkurs an. Un-
ter der Leitung von 
Silvia Tjaden-Behrens, 
DTB-Kursleiterin Osteo-
porose, soll gemeinsam 
dem Knochenschwund ent-
gegengewirkt werden. Regelmä-
ßige Bewegung stärkt Knochen und 
Muskeln – und sorgt ganz nebenbei 
für gute Laune. Mit leichten Übun-
gen im Stehen und auf dem Stuhl 

bewegen sich die Teil-
nehmer in der Gruppe, 
bleiben fit und fördern 
ihre Beweglichkeit.
Hinweis: Die Kranken-
kasse übernimmt die 
Kursgebühr nicht. Der 
Kurs ist ein Angebot 
des TSV Ratekau, der 

monatliche Beitrag be-
läuft sich auf 12 Euro.

Für Rückfragen steht die Ge-
schäftsstelle des TSV Ratekau 

zur Verfügung: Montagnachmittag 
sowie Dienstag- und Donnerstag-
vormittag, Telefon: 04504/3774, 
E-Mail: info@tsv-ratekau.de.
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–17.00 Uhr
normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Karpfen
klassisch blau oder gebraten

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Mittagstisch

Zeit schenken, Hoffnung geben:

DRK Ortsverband Ahrensbök e.V.  
sucht engagierte Zeitspender

Ahrensbök. Manchmal sind es nur wenige 
Stunden, die für andere einen großen Unter-
schied machen. Genau diese Stunden werden 
jetzt gebraucht: Der neu gewählte Vorstand des 
DRK Ortsverbandes Ahrensbök e.V. ruft Bürger 
dazu auf, Zeit zu spenden – flexibel, unkom-
pliziert und ganz nach den eigenen Möglich-
keiten.
Nach wichtigen zukunftsweisenden Beschlüs-
sen in der Mitgliederversammlung im Dezem-
ber richtet sich der Blick nun nach vorn. „Wir 
möchten Menschen ermutigen, sich einzubrin-
gen – ohne Verpflichtung und ohne Druck. 
Schon kleine (Zeit)Beiträge können Großes be-
wirken“, erklärt der Vorstand. Es gehe darum, 

gemeinsam Verantwortung zu übernehmen und 
das soziale Miteinander in Ahrensbök zu stär-
ken.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt aktuell auf 
dem Kleidershop in Ahrensbök. Für viele Men-
schen ist er weit mehr als nur eine Anlaufstelle 
für Kleidung: Er ist ein Ort der Begegnung, der 
Würde und der Unterstützung. Damit dieses 
Angebot auch in Zukunft verlässlich bestehen 
bleibt, werden helfende Hände gesucht. Der 
Shop befindet sich derzeit in einem Moderni-
sierungsprozess, der neue Chancen eröffnet 
– und Menschen braucht, die ihn mit Leben 
füllen.
Auch der Blutspendedienst, der mehrmals im 
Jahr vor Ort stattfindet, ist ohne ehrenamtliches 
Engagement nicht möglich. Jede unterstützen-
de Hand trägt dazu bei, Leben zu retten. Ob 
bei der Vorbereitung, der Organisation, der 
Betreuung der Spender oder im Hintergrund – 
jede Aufgabe ist wichtig.
Der DRK Ortsverband Ahrensbök möchte 
zeigen: Engagement muss nicht perfekt sein, 
sondern ehrlich. Jeder Mensch hat Fähigkei-
ten, Erfahrungen und Zeit, die anderen helfen 
können und dies auch ohne große regelmäßige 
Verpflichtungen. „Wer sich engagiert, schenkt 
nicht nur Hilfe, sondern erlebt auch Gemein-
schaft, Dankbarkeit und das gute Gefühl, ge-
braucht zu werden. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich unverbindlich zu 
informieren und Teil eines engagierten Teams 
zu werden,“ heißt es aus dem Vorstand. Jede 
gespendete Stunde zähle – für die Menschen 
vor Ort, für Zusammenhalt und für eine starke 
Gemeinschaft.
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
telefonisch unter der Rufnummer 04525/711 
oder per E-Mail an info@drk-ahrensboek.de.Der Vorstand des DRK Ahrensbök bittet engagierte Ehrenamtler um „Zeitspenden“. Foto: DRK/hfr

Lebenshilfe Ostholstein:

Unterstützung für Menschen mit 
Pflegebedarf gesucht

Bad Schwartau. Die Lebenshilfe 
Ostholstein e.V. sucht engagierte 
und einfühlsame Menschen, die 
sich ehrenamtlich im Familienunter-
stützenden Dienst (FuD) einbringen 
möchten. Das Engagement wird mit 
einer Aufwandsentschädigung ho-
noriert. Für die häusliche Unterstüt-
zung im gesamten Kreis Ostholstein 
werden zuverlässige Helfer gesucht, 
die Menschen mit Pflegebedarf im 
Alltag entlasten. Ziel ist es, Betroffe-
ne und ihre Familien spürbar zu un-
terstützen und ihnen mehr Freiraum 
im täglichen Leben zu ermöglichen.
Zu den Aufgaben gehören hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten wie leichte 
Reinigungsarbeiten, Unterstützung 
bei der Wäschepflege sowie die Be-
gleitung bei Einkäufen und Besor-
gungen. Darüber hinaus umfasst das 

Engagement die Unterstützung bei 
weiteren alltäglichen Anforderun-
gen – stets orientiert an den indivi-
duellen Bedürfnissen der betreuten 
Personen.
Gesucht werden Menschen mit Freu-
de am Umgang mit anderen, Ver-
antwortungsbewusstsein und dem 
Wunsch, sich sozial zu engagieren. 
Vorkenntnisse im Pflegebereich sind 
hilfreich, aber nicht zwingend erfor-
derlich. Wichtig sind Zuverlässig-
keit, Empathie und Offenheit.
Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte bei Sascha Hensel, Famili-
enunterstützenden Dienst (FuD) der 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. , Lübe-
cker Straße 29 in Bad Schwartau. 
Kontakt unter Telefon 0451/2929328 
oder per E-Mail an fud@lebenshil-
fe-ostholstein.de.

Freiwillige Feuerwehr Mori:

Rückblick, Wahlen und Ausblick in die Zukunft
Stockelsdorf. Vor Kurzem fand die 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Mori im Ge-
rätehaus statt. Wehrführer Florian 
Paasch eröffnete die Versammlung 
um 18.05 Uhr und begrüßte insge-
samt 73 aktive Kameradinnen und 
Kameraden sowie zahlreiche Gäste 
aus Politik, Verwaltung und den be-
freundeten Organisationen. Die Be-
schlussfähigkeit wurde festgestellt. 
In einer Schweigeminute gedachte 
die Versammlung dem verstorbenen 
Ehrenmitglied Theo Höppner.
Neu in die Reihen der Feuerwehr 
Mori aufgenommen wurde Pascal 
Fuchs, der zuvor bei der Feuerwehr 
Neustadt aktiv war. Die Übernahme 
erfolgte mit großer Zustimmung der 
Mannschaft.
In ihren Grußworten würdigte Bür-
germeisterin Julia Samtleben die 
hohe Einsatzbereitschaft und Pro-
fessionalität der Feuerwehr Mori. 
Besonders hob sie den kürzlich 
bewältigten Brand einer Doppel-
garage hervor, der erneut die gute 
Zusammenarbeit aller Ortswehren 
in der Gemeinde Stockelsdorf ge-
zeigt habe. Sie dankte ausdrücklich 
auch den Familien der Einsatzkräfte 
für ihren Rückhalt. Zudem stellte 
sie die bevorstehende Auslieferung 
des neuen Löschgruppenfahrzeugs 
LF 20 in Aussicht und bekräftigte 
die Unterstützung der Gemeinde 
bei zukünftigen baulichen Erweite-
rungen des Standorts Mori. „Passt 
gut auf euch auf und kommt heil 
von den Einsätzen wieder!“, schloss 
Bürgermeisterin Julia Samtleben ihre 

Kirchenkaffee in 
der Niendorfer 

Petri-Kirche
Niendorf/Ostsee. Nach dem 
sonntäglichen Gottesdienst ist es 
schön, noch eine Weile zusam-
menzustehen, das Gehörte nach-
klingen zu lassen oder einfach nur 
zu klönen.
Daraus ist beim Niendorfer Küs-
terteam die Idee entstanden, zu-
nächst einmal vierteljährlich nach 
dem Gottesdienst zum Kirchen-
kaffee einzuladen. Bei Kaffee, Tee 
und Gebäck besteht hier die Mög-
lichkeit, Bekannte zu treffen oder 
fremde Besucher kennenzulernen, 
um einfach über das zu sprechen, 
was gerade aktuell ist. Aber auch 
der Small Talk hat seinen Platz.
„Wenn Sie unseren Kirchenkaf-
fee einmal erleben wollen, dann 
kommen Sie doch einfach zum 
Gottesdienst am Sonntag, dem 1. 
März, ab 11 Uhr in die Niendorfer 
Petri-Kirche“, so Küsterin Bettina 
Fenner. 
Und hier schon einmal die nächs-
ten geplanten Termine: 7. Juni, 6. 
September und 6. Dezember.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de
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Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im März 2026
TagesmenükarteTischreservierung 

& Außer Haus 
Abholung 

unter
0800 6766676

Schweinekrustenbraten
in Bratensauce mit Kartoffelpüree und 

hausgemachtem Krautsalat
20,90 € (montags 14,90 €)

 Ostseescholle
mit Bratkartoffeln & Gurkensalat

24,90 € (dienstags 14,90 €)
 Argent. Rumpsteak

mit Kräuterbutter, Pfefferrahm oder Pilzrahm & 
Kartoffelpüree & Salatbeilage
23,90 € (mittwochs 14,90 €)

 Balkanpfanne
mit Lammkotelett, Hähnchenbrust, Cevapcici,

Gyros auf Reis & Salat
25,90 € (donnerstags 14,90 €)

 Landhaus-Fischpfanne
Rotbarsch, Dorsch & Lachsfi let, Garnelen mit 

Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat
25,90 € (freitags 14,90 €)

Halbe Ente asiatisch
Süß-sauer oder scharf mit Gemüse u. Reis

23,90 € (samstags 14,90 €)
Landhauspfanne

Hüftsteak, Schweinefi let, Hähnchen,
Rostbratwürstchen, Kräuterbutter mit

überbackenem Gemüse auf Bratkartoffeln
25,90 € (sonntags 14,90 €)
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Süß-sauer oder scharf mit Gemüse u. Reis

überbackenem Gemüse auf Bratkartoffeln

©
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Ostersonntag u. Ostermontag OSTERBRUNCH11–15 Uhr  25,90 €Ostersamstag u. Ostersonntag OSTERBUFFET17–20.30 Uhr 
25,90 €

Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

überbackenem Gemüse auf Bratkartoffeln

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 21,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Sonntag
11.00–15.00 UhrBrunch inkl. 
Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco21,90 €

Zeit schenken, Hoffnung geben:

DRK Ortsverband Ahrensbök e.V.  
sucht engagierte Zeitspender

gemeinsam Verantwortung zu übernehmen und 
das soziale Miteinander in Ahrensbök zu stär-
ken.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt aktuell auf 
dem Kleidershop in Ahrensbök. Für viele Men-
schen ist er weit mehr als nur eine Anlaufstelle 
für Kleidung: Er ist ein Ort der Begegnung, der 
Würde und der Unterstützung. Damit dieses 
Angebot auch in Zukunft verlässlich bestehen 
bleibt, werden helfende Hände gesucht. Der 
Shop befindet sich derzeit in einem Moderni-
sierungsprozess, der neue Chancen eröffnet 
– und Menschen braucht, die ihn mit Leben 
füllen.
Auch der Blutspendedienst, der mehrmals im 
Jahr vor Ort stattfindet, ist ohne ehrenamtliches 
Engagement nicht möglich. Jede unterstützen-
de Hand trägt dazu bei, Leben zu retten. Ob 
bei der Vorbereitung, der Organisation, der 
Betreuung der Spender oder im Hintergrund – 
jede Aufgabe ist wichtig.
Der DRK Ortsverband Ahrensbök möchte 
zeigen: Engagement muss nicht perfekt sein, 
sondern ehrlich. Jeder Mensch hat Fähigkei-
ten, Erfahrungen und Zeit, die anderen helfen 
können und dies auch ohne große regelmäßige 
Verpflichtungen. „Wer sich engagiert, schenkt 
nicht nur Hilfe, sondern erlebt auch Gemein-
schaft, Dankbarkeit und das gute Gefühl, ge-
braucht zu werden. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich unverbindlich zu 
informieren und Teil eines engagierten Teams 
zu werden,“ heißt es aus dem Vorstand. Jede 
gespendete Stunde zähle – für die Menschen 
vor Ort, für Zusammenhalt und für eine starke 
Gemeinschaft.
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
telefonisch unter der Rufnummer 04525/711 
oder per E-Mail an info@drk-ahrensboek.de.

Lebenshilfe Ostholstein:

Unterstützung für Menschen mit 
Pflegebedarf gesucht

Engagement die Unterstützung bei 
weiteren alltäglichen Anforderun-
gen – stets orientiert an den indivi-
duellen Bedürfnissen der betreuten 
Personen.
Gesucht werden Menschen mit Freu-
de am Umgang mit anderen, Ver-
antwortungsbewusstsein und dem 
Wunsch, sich sozial zu engagieren. 
Vorkenntnisse im Pflegebereich sind 
hilfreich, aber nicht zwingend erfor-
derlich. Wichtig sind Zuverlässig-
keit, Empathie und Offenheit.
Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte bei Sascha Hensel, Famili-
enunterstützenden Dienst (FuD) der 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. , Lübe-
cker Straße 29 in Bad Schwartau. 
Kontakt unter Telefon 0451/2929328 
oder per E-Mail an fud@lebenshil-
fe-ostholstein.de.

Freiwillige Feuerwehr Mori:

Rückblick, Wahlen und Ausblick in die Zukunft
Stockelsdorf. Vor Kurzem fand die 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Mori im Ge-
rätehaus statt. Wehrführer Florian 
Paasch eröffnete die Versammlung 
um 18.05 Uhr und begrüßte insge-
samt 73 aktive Kameradinnen und 
Kameraden sowie zahlreiche Gäste 
aus Politik, Verwaltung und den be-
freundeten Organisationen. Die Be-
schlussfähigkeit wurde festgestellt. 
In einer Schweigeminute gedachte 
die Versammlung dem verstorbenen 
Ehrenmitglied Theo Höppner.
Neu in die Reihen der Feuerwehr 
Mori aufgenommen wurde Pascal 
Fuchs, der zuvor bei der Feuerwehr 
Neustadt aktiv war. Die Übernahme 
erfolgte mit großer Zustimmung der 
Mannschaft.
In ihren Grußworten würdigte Bür-
germeisterin Julia Samtleben die 
hohe Einsatzbereitschaft und Pro-
fessionalität der Feuerwehr Mori. 
Besonders hob sie den kürzlich 
bewältigten Brand einer Doppel-
garage hervor, der erneut die gute 
Zusammenarbeit aller Ortswehren 
in der Gemeinde Stockelsdorf ge-
zeigt habe. Sie dankte ausdrücklich 
auch den Familien der Einsatzkräfte 
für ihren Rückhalt. Zudem stellte 
sie die bevorstehende Auslieferung 
des neuen Löschgruppenfahrzeugs 
LF 20 in Aussicht und bekräftigte 
die Unterstützung der Gemeinde 
bei zukünftigen baulichen Erweite-
rungen des Standorts Mori. „Passt 
gut auf euch auf und kommt heil 
von den Einsätzen wieder!“, schloss 
Bürgermeisterin Julia Samtleben ihre 

Grußworte.
Weitere Grußworte kamen unter 
anderem vom Gemeindewehrführer 
Lars Schöppich und vom Leiter der 
Polizeistation Stockelsdorf, Jörg Bur-
mester. Einigkeit bestand darin, dass 
die Feuerwehr Mori eine wichtige 
Rolle weit über den eigenen Ort hi-
naus übernimmt und sich durch eine 
hohe Ausbildungsqualität, Nach-
wuchsarbeit und Kameradschaft 
auszeichnet. Lars Schöppich mit 
einem Schmunzeln: „Das kann ger-
ne so weiter gehen, dass die jungen 
von den älteren Kameradinnen und 
Kameraden lernen und umgekehrt.“
In seinem Jahresbericht blickte 
Wehrführer Florian Paasch auf ein 
ereignisreiches Jahr 2025 zurück. 
Die Feuerwehr Mori zählt aktuell 
rund 100 aktive Kameraden, ver-
teilt auf zwei Löschgruppen, sowie 
zahlreiche Mitglieder in Verwal-
tungs-, Ehren- und Förderabteilung. 
Insgesamt wurden im Jahr 2025 142 
Einsätze abgearbeitet. Besondere 
Meilensteine waren die vollständige 
Erneuerung der Küche im Geräte-
haus, die Einführung der AED-Grup-
pe sowie die intensive Planung des 
neuen Löschfahrzeuges LF 20, des-
sen Auslieferung im Sommer 2026 
sehnlichst erwartet wird. Auch die 
dringend notwendige Erweiterung 
des Feuerwehrstandorts am Schul-
weg wird für alle Beteiligten und 
Entscheidungsträger ein zentrales 
Zukunftsthema bleiben. „Zu guter 
Letzt, die 100 Jahr Feier im Januar 
liegt hinter uns, aber die Löschparty 
am 29. August, auf die wir uns alle 

schon freuen, steht schon fast vor 
der Tür“, so Florian Paasch. Im Rah-
men der Wahlen wurde Kevin Küch-
ler zum neuen stellvertretenden 
Gruppenführer gewählt. Ein weiterer 
Höhepunkt des Abends waren zahl-
reiche Beförderungen und Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften. 
Die Kameraden Dennis Hey, Mike 
Ickert, Tom Konzorr, Kerstin Mustin, 
Frank Konzorr wurden für 10 Jahre 
Dienstzeit, Gerald Krepinsky für 
20, Torben Schirrmeister für 30 und 
Hans-Joachim Thiessen sogar für 40 
Jahre Dienst in der Feuerwehr aus-
gezeichnet. Andreas Dähring wurde 

in die Ehrenabteilung übernommen. 
Zum Abschluss dankte der stellver-
tretende Wehrführer Dr. Markus 
Dahlke allen Mitgliedern für ihren 
Einsatz und den starken Zusammen-
halt: „Auch wenn wir Anfang 2025 
etwas brauchten, um uns zu finden, 
läuft es nun sehr gut. Wenn man 
jetzt schon mal das Jahr 2026 Revue 
passieren lässt, können wir bis jetzt 
schon 24 Einsätze verzeichnen, was 
für die ersten sechs Wochen schon 
eine Menge ist.“ Er betonte, dass die 
Feuerwehr für viele mehr als ein Eh-
renamt sei, nämlich eine Berufung 
und eine zweite Familie.

Die geehrten und beförderten Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Mori gemeinsam mit Bürgermeisterin Julia 

Samtleben, Gemeindewehrführer Lars Schöppich und seiner Stellvertreterin 
Andrea Kaacksteen, dem Ortswehrführer Florian Paasch und seinem 

Stellvertreter Dr. Markus Dahlke. Foto: FF Mori/hfr

Kirchenkaffee in 
der Niendorfer 

Petri-Kirche
Niendorf/Ostsee. Nach dem 
sonntäglichen Gottesdienst ist es 
schön, noch eine Weile zusam-
menzustehen, das Gehörte nach-
klingen zu lassen oder einfach nur 
zu klönen.
Daraus ist beim Niendorfer Küs-
terteam die Idee entstanden, zu-
nächst einmal vierteljährlich nach 
dem Gottesdienst zum Kirchen-
kaffee einzuladen. Bei Kaffee, Tee 
und Gebäck besteht hier die Mög-
lichkeit, Bekannte zu treffen oder 
fremde Besucher kennenzulernen, 
um einfach über das zu sprechen, 
was gerade aktuell ist. Aber auch 
der Small Talk hat seinen Platz.
„Wenn Sie unseren Kirchenkaf-
fee einmal erleben wollen, dann 
kommen Sie doch einfach zum 
Gottesdienst am Sonntag, dem 1. 
März, ab 11 Uhr in die Niendorfer 
Petri-Kirche“, so Küsterin Bettina 
Fenner. 
Und hier schon einmal die nächs-
ten geplanten Termine: 7. Juni, 6. 
September und 6. Dezember.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de
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10 % zurück!10 % zurück!10 % zurück!

Einfach 

Bonus-Guthaben 

einlösen und 

abkassieren!*
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Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 12.07)

Aktion

 1.69

   

Lorenz
Saltletts 
Sticks   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 4.76)

Aktion

 1.19

   

Warsteiner
Pils¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 11.99

   

De Cecco
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Knaller

 1.49

   

Volvic
Mineralwasser   
Naturelle,
je 6 x 1,5-l-Fl.-
Pckg. (1 l = 0.44)
zzgl. 1.50 Pfand

Aktion

 3.99

   

Frosta
Backofen Fisch 
Knusprig Kross   
tiefgefroren,
je 240-g-Pckg.
(1 kg = 12.46)

Aktion

 2.99

   

Schwartau
Konfitüre Extra   
Erdbeere,
je 340-g-Glas
(1 kg = 5.85)

Aktion

 1.99

   

Purina One 
Katzentrocken-
nahrung   
versch. Sorten,
je 750-g-Btl.
(1 kg = 4.39)

Aktion

 3.29

   

Spanien:  
Erdbeeren   
»Calinda«, Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 8.73)

Aktion

 3.49

Südafrika:  
Dunkle Bio 
Tafeltrauben   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. II,
je 400-g-Schale
(1 kg = 6.23)

Aktion

 2.49

  kernlos 

(1 kg = 6.23)

Spanien:  
Bio Zucchini   
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99

   

Dallmayr 
Prodomo   
versch. Sorten,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 15.98)

Knaller

 7.99

   

Käserebellen 
Pfefferrebell   
Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Stockmeyer
Sportler-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.79

   

je 100 g

Frische
Puten-Schnitzel   
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 8.88

   

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49

   

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus

besonders 
aromatisch
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

* Aktion gilt vom 22.02. bis 07.03.2026. Nach Einlösung erhältst du 10 % deines eingelösten Bonus-Guthabens als 
Bonus-Coupon zurück. Dieser Coupon ist ab Erhalt 14 Tage gültig und wird nach deinem nächsten Einkauf deinem 
Bonus-Guthaben gutgeschrieben. Die Einlösung von Bonus-Guthaben ist auf 100,00 € pro Tag begrenzt. Nur für 
registrierte REWE Bonus-Kunden. Nutzungsbedingungen siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Unseren Türenkatalog

finden Sie unter

Über 230 Jahre

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Steigende Mitgliederzahlen bei Ostholsteins Feuerwehren
Ostholstein. Am 14. Februar be-
grüßte Kreiswehrführer Michael 
Hasselmann 247 von 266 Delegier-
ten in Oldenburg in Holstein zur 
diesjährigen Hauptversammlung. 
Der Fokus der Veranstaltung lag auf 
den Mitgliederzahlen sowie auf dem 
Bevölkerungsschutz.
Nach der Begrüßung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit ging 
Hasselmann in seinem Jahresbericht 
zunächst auf die Mitgliederzahlen 
ein. „Die Zahl der aktiven Mitglieder 
im Kreisfeuerwehrverband konnte 
im Berichtsjahr erfreulicherweise 
gesteigert werden.“ Er bedankte sich 
herzlich für das Engagement in den 
Feuerwehren.

Zum 31. Dezember leisteten 4.222 
aktive Feuerwehrleute ihren Dienst 
in 127 Feuerwehren. 2024 waren in 
den 127 Feuerwehren noch 4.178 
Feuerwehrleute aktiv. Der Anteil der 
Frauen im aktiven Dienst ist im Ver-
gleich zum Vorjahr von 629 auf 654 
in 124 Feuerwehren gestiegen und 
liegt damit bei 15,49 Prozent.
Bei den Jugendfeuerwehrmitglie-
dern gab es erneut einen Rückgang 
um 39 Mitglieder auf 908 aktive 
Jugendliche im Jahr 2025. Gründe 
hierfür seien ein verändertes Frei-
zeitverhalten sowie eine starke Prä-
gung durch die sozialen Medien. 
Michael Hasselmann: „Dies wird 
langfristig die Nachwuchssicherung 
gefährden und macht ein besonde-
res Augenmerk auf die Jugendarbeit 
erforderlich“.
Die Einsatzzahlen sind 2025 im 
Vergleich zum Vorjahr erneut ge-
sunken. 2025 wurden 5.362 Ein-
satzberichte erstellt, davon 1.182 
Falschalarme. „Um die Falschalarme 
zu verringern, sollten verstärkte Auf-
klärungsmaßnahmen und eine enge 
Zusammenarbeit mit den Betreibern 
der Brandmeldeanlagen angestrebt 
werden. Durch gezielte Schulungen 
und regelmäßige Wartungen könn-
ten unnötige Alarme vermieden 
werden“, erklärte der Kreiswehrfüh-
rer und führte weiter aus: 
„Die Anzahl der Tür-
öffnungen im Rahmen 
der technischen Hil-
feleistungen ist auffäl-
lig hoch, was auf eine 
fehlende Nachbarschaft 
oder mangelnde soziale 
Vernetzung schließen 
lässt. Sicherlich könnten 
solche Einsätze durch 
eine stärkere Nachbar-
schaftshilfe oder bessere 
Kommunikation im Wohnumfeld 
reduziert werden. Es wäre sinnvoll, 
Initiativen zur Förderung des Ge-
meinschaftsgefühls und gegensei-
tiger Unterstützung zu stärken, um 
die Einsatzhäufigkeit zu senken.“
Die Tagesverfügbarkeit der Einsatz-
kräfte stellt nach wie vor im länd-
lichen Raum eine Herausforderung 
dar. Bei vielen Einsatzkräften ist 
der Wohnort nicht in unmittelbarer 
Nähe zur Arbeitsstelle. Das führt zu 
längeren Anfahrtswegen und Verzö-
gerungen im Einsatzfall, welches die 
Situation zusätzlich verschärft, da 
gerade tagsüber die Personaldecke 
häufig ohnehin schon dünner ist.
Hasselmann weiter: „Insbesondere 
im ländlichen Raum stellt die Si-
cherstellung der geforderten Hilfs-
fristen eine große Herausforderung 
dar. Ohne geeignete gesetzliche 
Anpassungen und konkrete Förder-
maßnahmen bleibt die dringend 
notwenige Modernisierung von Feu-
erwehrstandorten oftmals aus. Es ist 
daher unerlässlich, dass Bund und 
Länder gemeinsam Lösungen erar-
beiten, und die strukturellen Defizi-
te zu beheben und die Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehren langfristig 
zu gewährleisten.“
Der Bau der festen Beltquerung und 
die dafür zu ertüchtigende Hinter-
landanbindung werde auch für die 
Feuerwehren eine Herausforderung 
und zu Einschränkungen in den je-
weiligen Einsatzgebieten führen. 
Es sollten regelmäßige Informa-
tions- und Koordinationsgespräche 
stattfinden, um potenzielle Gefah-

ren frühzeitig zu identifizieren und 
gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. 
Die Einbindung der Feuerwehren in 
die Planungsprozesse sei entschei-
dend, damit im Ernstfall eine schnel-
le und reibungslose Einsatzfähigkeit 
gewährleistet werden kann.
Als Meilenstein des Berichtsjahres 
wurde die Vorstellung eines umfas-
senden Katastrophenschutzplans für 

Ostholstein hervor-
gehoben. Der Plan 
lege die Grundlagen 
für eine effektive Ge-
fahrenabwehr und 
eine koordinierte 
Versorgung der Be-
völkerung im Ernstfall 
fest. Die daraus abge-
leiteten Maßnahmen 

würden maßgeblich 
zur Stärkung des Be-

völkerungsschutzes in der 
Region beitragen.

Oldenburgs Bürgervorsteherin Su-
sanne Knees krisierte, dass der Ton 
in der Bevölkerung rauer und die 
Zündschnur kürzer werde. Der Ver-
weis auf die Aktion „Respekt für 
Retter“ erinnere daran, dass mehr 
Aufgaben auf die Feuerwehrmitglie-
der zukommen und es menschlich 
belastender werde.
Thomas Keller vom Schleswig-Hol-
steinischen Gemeindetag (Osthol-
stein) erinnerte „mit gemischten 
Eindrücken“ an den Großeinsatz in 
der Silvesternacht in seiner Gemein-
de. „Die Bevölkerung feiert den 
Jahreswechsel, während die Helfer 
zugleich mit Unterstützung in Form 
von Verpflegung und Aufmerksam-
keiten bedacht werden. Solche Ein-
sätze sind nur mit den Wehren aus 
den Nachbarkommunen machbar.“ 
Er bedankte sich bei allen Gemein-
den, die zur Unterstützung der örtli-
chen Freiwilligen Feuerwehr gekom-
men waren. 
Des Weiteren mahnte Keller, dass 
Entscheidungen für neue Grundstü-
cke für das Feuerwehrwesen nicht 
so lange dauern dürften. Die Ent-
scheidung über den Bau im Außen-
bereich gestalte sich nach wie vor 
als sehr schwierig, wenn im Kernort 
kein Platz für einen Neubau vorhan-
den sei.
Landrat Gaarz sagte zu den Einsatz-
kräften: „Ihr Dienst ist kein Ehren-
amt am Rand, es ist das Rückgrat der 
Gesellschaft.“ Für ihn stehe die Ver-
sammlung für Leistung, Sicherheit, 
Professionalität und Kameradschaft. 

„Aber die Herausforderungen zwi-
schen dem Ehrenamt sowie Beruf 
und Familie wird immer größer. Die 
Arbeit im Feuerwehrwesen wird, so-
wie die Bevölkerung auch, immer 
anspruchsvoller. Bei der Bevölke-
rung muss ankommen, dass die Feu-
erwehren für sie da sind.“
In seinem Schlusswort wies der 
stellv. Kreiswehrführer Lars Well-
mann darauf hin, dass vieles Ge-
plante umgesetzt werden konnte. 
Alle Einsätze konnten 2025 profes-
sionell abgearbeitet werden und das 
zeige, dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger auf rasche Hilfe in Unglück-
fällen verlassen können.
Auch in Sachen Bevölkerungsschutz 
habe sich im abgelaufenen Jahr viel 
getan – Dank erheblicher Investition 
von Bund, Land und Kreis konnten 
Fahrzeuge und Ausrüstung deutlich 
verbessert und auf einen modernen 
Stand gebracht werden.
Die Kreisjugendfeuerwehrwartin 
OBM Saskia Eckert sowie HBM Mal-
te Levgrün (Gemeindewehrführer 
der Gemeinde Scharbeutz) wurden 
für sechs Jahre in das Amt der Beisit-
zerin sowie des Beisitzers gewählt.
Aus dem hiesigen Umland befördert 
wurden: OBM Jens Grahlmann - Ge-
meindewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Bad Schwar-
tau zum Ersten Hauptbrandmeis-
ter; HBM Markus Dahlke - stellv. 
Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Gemeinde 
Stockelsdorf zum Hauptbrandmeis-
ter (***); HBM Andrea Kaacksteen 
- stellv. Gemeindewehrführerin 
der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Stockelsdorf zur Haupt-
brandmeisterin (***); LM Jan Klein 
- Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Gemeinde 
Ahrensbök zum Hauptbrandmeister 
(***); BM Nico Ahrens - stellv. Ge-
meindewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Ah-
rensbök zum Hauptbrandmeister 
(**); OLM André Martinovs - stellv. 
Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Stadt Bad 
Schwartau zum Hauptbrandmeister 
(**) ; Ausgezeichnet mit dem Schles-
wig-Holsteinischen Feuerwehr-Eh-
renkreuz in Silber BM Jens Krahn, 
Freiwillige Feuerwehr Bad-Schwar-
tau-Rensefeld.
Zudem wurde Kreisbrandmeister 
Michael Hasselmann mit dem Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Gold geehrt.

Kreisbrandmeister Michael Hasselmann wurde für seine Verdienste 
 um  das Feuerwehrwesen mit dem  

Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold ausgezeichnet.  

Bettina Hagedorn und Sandra Redmann:

Spende über 4.200 Euro an den Kinderschutzbund 
 Ostholstein für „100 Familien in Not“

Ostholstein. Am 7. Februar feier-
ten die SPD-Bundestagsabgeord-
nete Bettina Hagedorn und die 
SPD-Landtagsabgeordnete Sandra 
Redmann gemeinsam nachträglich 
ihre jeweils „runden Geburtstage“ 
am Jahresende 2025 sowie ihre ge-
meinsam fast 50 Jahre für die Inte-
ressen der Menschen in Ostholstein 
als SPD-Abgeordnete im Kieler 
Landtag und im Bundestag in Berlin.
Anstatt Geschenken hatten sich 
beide von ihren fast 270 Gästen in 
Scharbeutz eine Spende zugunsten 
des Kinderschutzbundes in Osthol-
stein für deren „Familien-Fonds“ 
gewünscht und den Scheck über 
4.200 Euro konnten beide jetzt an 
den Kinderschutzbund Ostholstein 
überreichen. Neben der ersten Vor-
sitzenden Mechthild Piechulla und 
der neuen Geschäftsführerin Kerstin 
Olschowsky waren auch die beiden 
ehemaligen Geschäftsführer Martin 
Liegmann und Henning Reimann 
bei der Scheckübergabe dabei, denn 

Pflegestützpunkt der Hansestadt 
 Lübeck berät in Travemünde

Travemünde. Nach telefonischer Ter-
minabsprache bieten die Mitarbeite-
rinnen des Pflegestützpunktes ihre 
monatliche Sprechstunde am Mitt-
woch, dem 4. März, in Travemünde 
an. Die Sprechstunde findet an je-
dem ersten Mittwoch des Monats im 
Gesellschaftshaus in der Bücherstu-
be, Torstraße 1, in Travemünde statt.
Termine hierfür können bis Dienstag, 
3. März, 15 Uhr bei den Mitarbei-
tenden des Pflegestützpunktes unter 
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Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 12.07)

Aktion

 1.69

   

Lorenz
Saltletts 
Sticks   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 4.76)

Aktion

 1.19

   

Warsteiner
Pils¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.20)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 11.99

   

De Cecco
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Knaller

 1.49

   

Volvic
Mineralwasser   
Naturelle,
je 6 x 1,5-l-Fl.-
Pckg. (1 l = 0.44)
zzgl. 1.50 Pfand

Aktion

 3.99

   

Frosta
Backofen Fisch 
Knusprig Kross   
tiefgefroren,
je 240-g-Pckg.
(1 kg = 12.46)

Aktion

 2.99

   

Schwartau
Konfitüre Extra   
Erdbeere,
je 340-g-Glas
(1 kg = 5.85)

Aktion

 1.99

   

Purina One 
Katzentrocken-
nahrung   
versch. Sorten,
je 750-g-Btl.
(1 kg = 4.39)

Aktion

 3.29

   

Spanien:  
Erdbeeren   
»Calinda«, Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 8.73)

Aktion

 3.49

Südafrika:  
Dunkle Bio 
Tafeltrauben   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. II,
je 400-g-Schale
(1 kg = 6.23)

Aktion

 2.49

  kernlos 

(1 kg = 6.23)

Spanien:  
Bio Zucchini   
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99

   

Dallmayr 
Prodomo   
versch. Sorten,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 15.98)

Knaller

 7.99

   

Käserebellen 
Pfefferrebell   
Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Stockmeyer
Sportler-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.79

   

je 100 g

Frische
Puten-Schnitzel   
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 8.88

   

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49

   

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

* Aktion gilt vom 22.02. bis 07.03.2026. Nach Einlösung erhältst du 10 % deines eingelösten Bonus-Guthabens als 
Bonus-Coupon zurück. Dieser Coupon ist ab Erhalt 14 Tage gültig und wird nach deinem nächsten Einkauf deinem 
Bonus-Guthaben gutgeschrieben. Die Einlösung von Bonus-Guthaben ist auf 100,00 € pro Tag begrenzt. Nur für 
registrierte REWE Bonus-Kunden. Nutzungsbedingungen siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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Steigende Mitgliederzahlen bei Ostholsteins Feuerwehren

„Aber die Herausforderungen zwi-
schen dem Ehrenamt sowie Beruf 
und Familie wird immer größer. Die 
Arbeit im Feuerwehrwesen wird, so-
wie die Bevölkerung auch, immer 
anspruchsvoller. Bei der Bevölke-
rung muss ankommen, dass die Feu-
erwehren für sie da sind.“
In seinem Schlusswort wies der 
stellv. Kreiswehrführer Lars Well-
mann darauf hin, dass vieles Ge-
plante umgesetzt werden konnte. 
Alle Einsätze konnten 2025 profes-
sionell abgearbeitet werden und das 
zeige, dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger auf rasche Hilfe in Unglück-
fällen verlassen können.
Auch in Sachen Bevölkerungsschutz 
habe sich im abgelaufenen Jahr viel 
getan – Dank erheblicher Investition 
von Bund, Land und Kreis konnten 
Fahrzeuge und Ausrüstung deutlich 
verbessert und auf einen modernen 
Stand gebracht werden.
Die Kreisjugendfeuerwehrwartin 
OBM Saskia Eckert sowie HBM Mal-
te Levgrün (Gemeindewehrführer 
der Gemeinde Scharbeutz) wurden 
für sechs Jahre in das Amt der Beisit-
zerin sowie des Beisitzers gewählt.
Aus dem hiesigen Umland befördert 
wurden: OBM Jens Grahlmann - Ge-
meindewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Bad Schwar-
tau zum Ersten Hauptbrandmeis-
ter; HBM Markus Dahlke - stellv. 
Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Gemeinde 
Stockelsdorf zum Hauptbrandmeis-
ter (***); HBM Andrea Kaacksteen 
- stellv. Gemeindewehrführerin 
der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Stockelsdorf zur Haupt-
brandmeisterin (***); LM Jan Klein 
- Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Gemeinde 
Ahrensbök zum Hauptbrandmeister 
(***); BM Nico Ahrens - stellv. Ge-
meindewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Ah-
rensbök zum Hauptbrandmeister 
(**); OLM André Martinovs - stellv. 
Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Stadt Bad 
Schwartau zum Hauptbrandmeister 
(**) ; Ausgezeichnet mit dem Schles-
wig-Holsteinischen Feuerwehr-Eh-
renkreuz in Silber BM Jens Krahn, 
Freiwillige Feuerwehr Bad-Schwar-
tau-Rensefeld.
Zudem wurde Kreisbrandmeister 
Michael Hasselmann mit dem Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Gold geehrt.

Kreisbrandmeister Michael Hasselmann wurde für seine Verdienste 
 um  das Feuerwehrwesen mit dem  

Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold ausgezeichnet.  

Bettina Hagedorn und Sandra Redmann:

Spende über 4.200 Euro an den Kinderschutzbund 
 Ostholstein für „100 Familien in Not“

Ostholstein. Am 7. Februar feier-
ten die SPD-Bundestagsabgeord-
nete Bettina Hagedorn und die 
SPD-Landtagsabgeordnete Sandra 
Redmann gemeinsam nachträglich 
ihre jeweils „runden Geburtstage“ 
am Jahresende 2025 sowie ihre ge-
meinsam fast 50 Jahre für die Inte-
ressen der Menschen in Ostholstein 
als SPD-Abgeordnete im Kieler 
Landtag und im Bundestag in Berlin.
Anstatt Geschenken hatten sich 
beide von ihren fast 270 Gästen in 
Scharbeutz eine Spende zugunsten 
des Kinderschutzbundes in Osthol-
stein für deren „Familien-Fonds“ 
gewünscht und den Scheck über 
4.200 Euro konnten beide jetzt an 
den Kinderschutzbund Ostholstein 
überreichen. Neben der ersten Vor-
sitzenden Mechthild Piechulla und 
der neuen Geschäftsführerin Kerstin 
Olschowsky waren auch die beiden 
ehemaligen Geschäftsführer Martin 
Liegmann und Henning Reimann 
bei der Scheckübergabe dabei, denn 

mit beiden verbindet Bettina Ha-
gedorn und Sandra Redmann eine 
jahrzehntelange freundschaftliche 
Zusammenarbeit für die Interessen 
benachteiligter Kinder, Jugendlichen 
und ihrer Familien. 
Hagedorn und Redmann: „Den Ju-
biläumsempfang anlässlich unserer 
60. und 70. Geburtstage am 7. Fe-
bruar in Scharbeutz haben wir zum 
Anlass genommen, uns statt Ge-
schenken Spenden zugunsten des 
Kinderschutzbundes Ostholstein zu 
wünschen, dessen segensreiche Ar-
beit wir bereits seit über 20 Jahren 
politisch eng begleiten. Wir waren 
überwältigt von der großen Spen-
denbereitschaft unserer Gäste, die 
gemeinsam 4.200 Euro für diesen 
guten Zweck überwiesen haben. 
Den von den über 270 Gästen aus 
Vereinen, Verbänden, Unterneh-
men sowie langjährigen politischen 
Weggefährten gespendeten Betrag 
von 4.200 Euro für den Fonds ,100 
Familien in Not‘ haben wir gemein-

sam am Rande der Verabschiedung 
der langjährigen Geschäftsführer 
beim DKSB Martin Liegmann und 
Henning Reimann stolz überreichen 
können. Wir sind froh, dass es dem 

Kinderschutzbund jetzt mit dieser 
namhaften Summe möglich ist, wei-
teren ,Familien in Not‘ und ihren 
Kindern und Jugendlichen unbüro-
kratisch und konkret zu helfen.“

Bettina Hagedorn und Sandra Redmann bei der symbolischen 
Scheckübergabe an den Kinderschutzbund Ostholstein. (Foto: hfr)

Pflegestützpunkt der Hansestadt 
 Lübeck berät in Travemünde

Travemünde. Nach telefonischer Ter-
minabsprache bieten die Mitarbeite-
rinnen des Pflegestützpunktes ihre 
monatliche Sprechstunde am Mitt-
woch, dem 4. März, in Travemünde 
an. Die Sprechstunde findet an je-
dem ersten Mittwoch des Monats im 
Gesellschaftshaus in der Bücherstu-
be, Torstraße 1, in Travemünde statt.
Termine hierfür können bis Dienstag, 
3. März, 15 Uhr bei den Mitarbei-
tenden des Pflegestützpunktes unter 

den Rufnummern 0451-122-4931, 
0451-122-6448 oder 0451-122-
4903 vereinbart werden. Der Pfle-
gestützpunkt berät und unterstützt 
in belastenden Pflegesituationen 
und bei psychosozialen Problemen. 
Weiter gibt der Pflegestützpunkt In-
formationen zu ambulanten, teilsta-
tionären und stationären Hilfen in 
Lübeck und deren Finanzierung. Die 
Beratungen sind vertraulich, unab-
hängig und kostenlos. 

Dorfvorstand lädt ein:

Klein Timmendorf trifft sich wieder 
zum Klönschnack

Klein Timmendorf. Der Dorfvorstand 
von Klein Timmendorf lädt wieder 
ein, und zwar zum Klönschnack am 
Donnerstag, dem 26. Februar, um 17 
Uhr. „Die Einwohner der Dorfschaft 
sind hier mal wieder unter sich. Hier 
tauscht man sich über alles aus, was 
einen so bewegt. Man nimmt wieder
mehr Kontakt mit Nachbarn auf, die 
man bisher nur vom Sehen kannte. 

Man trifft nette Leute, mit denen 
man über die verschiedenen Inter-
essen und Ansichten in gemütlicher 
Atmosphäre schnacken kann,“ so 
der Dorfvorstand. Für Kaffee wird 
gesorgt, Snacks dürfen gern wieder 
mitgebracht werden.
Neuer Treffpunkt ist das Vereinsheim  
Kleingartenverein, An der Mühlenau 
(Eingang am Kreisel). 
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Viel los in Timmendorfer Strand
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Maritim Golfpark Ostsee: 

Schnupperkurse und mehr
platz heißt es „einfach vorbeikom-
men und ausprobieren“: Golf spie-
len auf echten Bahnen und Grüns, 
auch ohne Platzreife oder Clubmit-
gliedschaft. Das Tages-Greenfee 
beträgt 15 Euro pro Person inklu-
sive freier Nutzung der Übungsan-
lagen. Weitere Infos unter Telefon 
04502-77770 oder im Internet un-
ter www.maritimgolfpark.de.

PLATZREIFEKURS FOR FREE!
= FÜR 0,00 €*

jeden Dienstag und Donnerstag 
Das Angebot ist Gültig 2026 und wenn

man nachweislich seinen ersten Wohnsitz
im Kreis Ostholstein und Lübeck hat.

Teilnahme ab 14 Jahren möglich.

Wir bitten um telefonische Anmeldung.

*

Am Golfplatz 3 · 23669 Timmendorfer Strand
TTeelleeffoonn  0044550033  33556688994455

www.golfresort-strandgruen.de

A MEMBER OF

Anz_Golfanlage_90x100_2026_Layout 1  23.02.26  13:32  Seite 1

1.3. | 12–17 Uhr 

Verkaufs offener 

Sonntag

Sonntag, 1. März 2026
ab 12 Uhr | Timmendorfer Strand
9 Golf-Stationen für Golfer und Nichtgolfer

GolfOPENING

KOSTENFREI & 
OPEN AIR

Maritim Golfpark Ostsee: 

Schnupperkurse und mehr
Warnsdorf. In dem einmaligen 
Naturschutzgebiet am Hemmels-
dorfer See, zwischen den Ostsee-
bädern Timmendorfer Strand und 
Travemünde gelegen, bietet die An-
lage des Maritim Golfpark Ostsee 
drei abwechslungsreiche, ganzjäh-
rig bespielbare 9-Loch-Kurse. Die 
Kurse können je nach Spielstärke 
miteinander kombiniert werden, so 
dass sich Golfanfänger und fortge-
schrittene Spielerinnen und Spieler 
gleichermaßen wohlfühlen.

Golf-Schnupperkurs

Der Maritim Golfpark Ostsee in 
Warnsdorf bietet jeden Samstag von 
15.30 bis 17 Uhr für 19 Euro pro  
Person einen Golf-Schnupperkurs an, 
bei dem man in 90 spannenden Mi-
nuten die Geheimnisse einer faszinie-
renden Sportart in Theorie und Praxis 
kennen und lieben lernen kann.
Beim öffentlichen 6-Loch-Kurzplatz 
heißt es „einfach vorbeikommen 

Der Maritim Golfpark Ostsee in Warnsdorf bietet einen unkomplizierten 
Einstieg in den Golfsport. (Foto: Maritim Golfpark Ostsee)

Golf-Opening mit verkaufsoffenem Sonntag:

Golfen und Shoppen in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Golfen und Shoppen – 
eine der besten Kombinationen, um 
am 1. März einen besonderen Sonn-
tagnachmittag am Timmendorfer 
Strand zu verbringen.
Die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
lädt zusammen mit dem Golfresort 
Strandgrün Timmendorfer Strand zu 
dem alljährlichen Golf-Turnier für 
Jedermann ein. Hier können sich 
die Teilnehmer von 12 bis 16 Uhr 
auf neun originellen Stationen durch 
den gesamten Ort freuen und dabei 
ihre Leidenschaft für den Sport ent-
decken. Zusätzlich öffnen die Ge-
schäfte von 12 bis 17 Uhr, damit der 
Tag am Meer in vollen Zügen genos-
sen werden kann.
Ob beim kurzen Spiel in den run-
den Brunnen am Timmendorfer 
Platz oder beim langen Abschlag mit 
Fischfutterbällen auf die freie Ost-
see – das Golf-Opening fordert den 
passionierten Minigolfer sowie den 
Golfprofi gleichermaßen heraus.
Gestartet werden kann an jeder 
Station – sowohl als Golfer als 
auch Nichtgolfer. Mit Ausgabe der 

Score-Card, in der die Stationen auf-
gelistet sind, kann der Golf-Parcours 
erfolgreich absolviert werden. Auch 
der Golfverband Schleswig-Holstein 
bereichert die Veranstaltung in die-
sem Jahr wieder mit zwei unterhalt-
samen Stationen aus seinem Golf-
mobil. Die übergroße Dartscheibe 
und die Chip Station im Strandpark 
können nach Lust und Laune aus-
probiert werden.
Eine Anmeldung ist im Vorfeld nicht 
notwendig, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Die Siegerehrung findet auf 
dem Timmendorfer Platz statt.
„Wir möchten mit dieser Veranstal-
tung das Interesse am Golfen we-
cken und freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer“, so Joachim Nitz, Tou-
rismusdirektor der TSNT GmbH. 
„Jeder ist herzlich eingeladen, sei-
nen ganz besonderen Golf-Mo-
ment in Timmendorfer Strand zu  
erleben.“
Die drei besten Spieler der beiden 
Kategorien (Golfer und Nichtgolfer) 
dürfen sich auf hochwertige Preise 
vom Golfresort Strandgrün Timmen-
dorfer Strand freuen. 

Am kommenden Sonntag findet wieder das „Golf Opening“ für jedermann 
in Timmendorfer Strand statt. (Foto: TSNT GmbH/Stine Schöning)
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PLATZREIFEKURS FOR FREE!
= FÜR 0,00 €*

jeden Dienstag und Donnerstag 
Das Angebot ist Gültig 2026 und wenn

man nachweislich seinen ersten Wohnsitz
im Kreis Ostholstein und Lübeck hat.

Teilnahme ab 14 Jahren möglich.

Wir bitten um telefonische Anmeldung.

*

Am Golfplatz 3 · 23669 Timmendorfer Strand
TTeelleeffoonn  0044550033  33556688994455

www.golfresort-strandgruen.de
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1.3. | 12–17 Uhr 

Verkaufs offener 

Sonntag

Sonntag, 1. März 2026
ab 12 Uhr | Timmendorfer Strand
9 Golf-Stationen für Golfer und Nichtgolfer

GolfOPENING

KOSTENFREI & 
OPEN AIR

Maritim Golfpark Ostsee: 

Schnupperkurse und mehr
Warnsdorf. In dem einmaligen 
Naturschutzgebiet am Hemmels-
dorfer See, zwischen den Ostsee-
bädern Timmendorfer Strand und 
Travemünde gelegen, bietet die An-
lage des Maritim Golfpark Ostsee 
drei abwechslungsreiche, ganzjäh-
rig bespielbare 9-Loch-Kurse. Die 
Kurse können je nach Spielstärke 
miteinander kombiniert werden, so 
dass sich Golfanfänger und fortge-
schrittene Spielerinnen und Spieler 
gleichermaßen wohlfühlen.

Golf-Schnupperkurs

Der Maritim Golfpark Ostsee in 
Warnsdorf bietet jeden Samstag von 
15.30 bis 17 Uhr für 19 Euro pro  
Person einen Golf-Schnupperkurs an, 
bei dem man in 90 spannenden Mi-
nuten die Geheimnisse einer faszinie-
renden Sportart in Theorie und Praxis 
kennen und lieben lernen kann.
Beim öffentlichen 6-Loch-Kurzplatz 
heißt es „einfach vorbeikommen 

und ausprobieren“: Golf spielen auf 
echten Bahnen und Grüns, auch 
ohne Platzreife oder Clubmitglied-
schaft. Das Tages-Greenfee beträgt 
15 Euro pro Person inklusive freier 
Nutzung der Übungsanlagen. 

Golf-Platzreifekurs „All in“

Der Platzreifekurs „All in 2026“ 
ist der unkomplizierte Einstieg in 
den Golfsport für Einsteigerinnen 
und Einsteiger ohne Platzerlaubnis 
oder Platzreife sowie Nichtmitglie-
der: „Sie erlangen in 16 intensiven 
Trainingsstunden á 50 Minuten an 
vier Tagen im Monat die offizielle 
DGV-Platzreife und erhalten zudem 
mit Beginn des gewählten Kurses ein 
12-monatiges Spielrecht auf unse-
rem 6-Loch-Kurzplatz.“ Die Gebühr 
für den Platzreifekurs beträgt 289 
Euro pro Person.
Weitere Infos unter Telefon 04502-
77770 oder im Internet unter www.
maritimgolfpark.de.

Der Maritim Golfpark Ostsee in Warnsdorf bietet einen unkomplizierten 
Einstieg in den Golfsport. (Foto: Maritim Golfpark Ostsee)

Golf-Opening mit verkaufsoffenem Sonntag:

Golfen und Shoppen in Timmendorfer Strand
Score-Card, in der die Stationen auf-
gelistet sind, kann der Golf-Parcours 
erfolgreich absolviert werden. Auch 
der Golfverband Schleswig-Holstein 
bereichert die Veranstaltung in die-
sem Jahr wieder mit zwei unterhalt-
samen Stationen aus seinem Golf-
mobil. Die übergroße Dartscheibe 
und die Chip Station im Strandpark 
können nach Lust und Laune aus-
probiert werden.
Eine Anmeldung ist im Vorfeld nicht 
notwendig, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Die Siegerehrung findet auf 
dem Timmendorfer Platz statt.
„Wir möchten mit dieser Veranstal-
tung das Interesse am Golfen we-
cken und freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer“, so Joachim Nitz, Tou-
rismusdirektor der TSNT GmbH. 
„Jeder ist herzlich eingeladen, sei-
nen ganz besonderen Golf-Mo-
ment in Timmendorfer Strand zu  
erleben.“
Die drei besten Spieler der beiden 
Kategorien (Golfer und Nichtgolfer) 
dürfen sich auf hochwertige Preise 
vom Golfresort Strandgrün Timmen-
dorfer Strand freuen. 
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PREMIERE: SolarCube ONE
Erleben Sie die nächste Generation 
der Terrassenüberdachung.
- Innovation: Glas Solarmodule statt

typischer dunkler Standard-Module. 
- Ambiente: Lässt das Licht durch.

Hell und geschützt entspannen.
- Stromkosten: Senken Sie Ihre

Rechnungen dauerhaft durch
Eigenproduktion.

Deine Terrasse kann mehr.

Sonnenliebe Premium Solar Design | 04561 / 7174522
www.sonnenliebe.com | E-Mail: info@sonnenliebe.com

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Einladungskarten
u.v.m.

Satzstudio und
Layout-Agentur

Mühlenweg 3 | Timmendorfer Strand
 Tel. 0 45 03 / 21 40 | www.pm-druck.com

www.reporter-tdf.de | anzeigen@reporter-tdf.de
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Individuell 
und zuverlässig!
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kom pet en t und sch nel l
BEI UNS!

Unser Familienwochenblatt

kommt jeden Mittwoch kommt jeden Mittwoch 

zu Ihnen nach Hause!zu Ihnen nach Hause!

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-
leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz 
und Datenverarbeitung.und Datenverarbeitung.

• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Unser FamilienwochenblattUnser Familienwochenblatt

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-

Bronze für Ostsee-Winterprojekt:

Die Riesenwärmflasche „Wärmy“ überzeugt beim Public Marketing Award
Lübecker Bucht/Ostholstein. Der 
Ostsee-Holstein-Tourismus e. V. 
(OHT) ist für sein Winterprojekt 
„Riesenwärmflasche“ mit Bronze 
beim Public Marketing Award in der 
Kategorie „Originalität“ ausgezeich-
net worden. Die Preisverleihung 
fand am 12. Februar in Hamburg 
statt und würdigte herausragende 
Kommunikations- und Marketing-
leistungen im öffentlichen Sektor. 
Das Ostsee-Projekt überzeugte die 
Jury mit seiner kreativen Idee und 
der strategischen Ausrichtung auf 
die Belebung der Nebensaison. Des 

Weiteren zählte „Wärmy“ in den 
drei weiteren Kategorien Storytel-
ling, Engagement und Nachhaltig-
keit zu den Finalisten.
„Wir freuen uns sehr, dass wir diese 
Auszeichnung gewonnen haben und 
die Stimmen einer unabhängigen 
Jury für unsere Idee gewinnen konn-
ten,“ sagt Julia Prange, verantwort-
lich für die „Wärmy“ beim OHT. Ju-
lia Bünting, Marketingleiterin beim 
OHT, ergänzt: „Mit der Bronzeme-
daille erhält das Projekt nun auch 
bundesweite fachliche Anerkennung 
und unterstreicht den Stellenwert 

kreativer Winterkommunikation im 
Tourismus.“
Im Mittelpunkt der ausgezeichneten 
Kampagne stand die überdimen-
sionale rote Riesenwärmflasche 
„Wärmy“, mit der der OHT ge-
meinsam mit seinen Mitgliedsorten 
den Winter an der Ostsee Schles-
wig-Holstein neu inszenierte. Von 
Oktober 2024 bis März 2025 tourte 
das Objekt durch zahlreiche Orte 
entlang der Küste (unter anderem 
in Travemünde, Niendorf/Ostsee 
und Scharbeutz) sowie durch die 
Holsteinische Schweiz. Ziel war es, 
die Nebensaison gezielt zu beleben, 
den Winter als ruhigere Reisezeit er-
lebbar zu machen und als solche zu 
vermarkten.
Marketingseitig erwies sich das Pro-
jekt als voller Erfolg für die Ostsee 
Schleswig-Holstein: Bereits in der 
ersten Woche erzielte das Projekt 
eine hohe organische, redaktionelle 
Online-Reichweite von über 37 Mil-
lionen. Hinzu kamen zahlreiche Ar-
tikel in Zeitungen und Zeitschriften 
sowie Radio- und Fernsehberichte, 
unter anderem in der ARD. Auch in 
den sozialen Netzwerken erreichte 
die Kampagne insgesamt eine hohe 
organische Reichweite.
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor war 
die enge Zusammenarbeit der betei-
ligten Orte. Die gemeinschaftliche 
Ideenfindung, Planung und Finan-
zierung sowie ein übergreifendes 
Storytelling stärkten nicht nur die 
Sichtbarkeit der Kampagne, sondern 
auch den Zusammenhalt innerhalb 
der Destination.
Konzeptionell verband das Projekt 

mehrere Ziele: Saisonverlängerung, 
hohe Aufmerksamkeit im öffentli-
chen Raum und eine emotionale 
Ansprache der Zielgruppen. Ergänzt 
wurde die Riesenwärmflasche durch 
eine begleitende Geschichte rund 
um den Ostsee-Riesen „Runi“, die 
vor allem über Social Media verbrei-
tet wurde. Klassische Pressearbeit 
sowie die Buchungsaktion „Wärme-
momente“ flankierten „Wärmy“.
„Die Idee war es, mit diesem Proto-
typ die dunkle Jahreszeit attraktiver 
zu gestalten, ohne dabei so viel Tru-
bel wie im Sommer zu erzeugen“, 
sagt OHT-Geschäftsführerin Katja 
Lauritzen. Die Riesenwärmflasche 
sollte zum Verweilen und Inne-
halten einladen. Das Projekt wur-
de bewusst nachhaltig umgesetzt: 
Statt mit heißem Wasser arbeitete 
„Wärmy“ mit energiearmen Heiz-
matten, die die Sitzfläche nur leicht 
über die Umgebungstemperatur er-
wärmen. „Wie das bei Prototypen 
aber oft der Fall ist, besteht auch 
hier Weiterentwicklungsbedarf“, so 
Lauritzen. „Das Feedback der Besu-
chenden hat gezeigt, dass sich viele 
mehr Wärme wünschen und nicht so 
lange verweilen, wie ursprünglich 
gedacht. Gesucht sind daher neue 
Ideen und technische Ansätze, wie 
,Wärmy‘ künftig weiterentwickelt 
werden kann – möglichst ohne Was-
ser, winterfest, robust und auch für 
eine intensive Nutzung geeignet.“
In diesem Winter liegt die „Wärmy“ 
insgesamt in vier Orten, aktuell in 
der letzten Station Kellenhusen. Sie 
wird momentan vor allem als Fo-
tospot und „Hingucker“ genutzt.

Die Riesenwärmflasche des Ostsee-Holstein-Tourismus e.V. und 
seine Mitglieder wurde mit dem Public Marketing Award in Bronze 

ausgezeichnet. Darüber freuen sich Jana Lüth (Public Marketing Magazin), 
Julia Prange und Julia Bünting (OHT). (Foto: Klaus Knuffmann)

Für die Kita „Sonnenstrahl“:

 1.000 Euro für neuen Schaukasten

Ratekau. Das Ratekauer Unternehmen Bak & Kanthak unterstützt die Ev. 
Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ in Ratekau mit einer Spende von 1.000 
Euro für die Anschaffung eines neuen Schaukastens. Nun wurde der Aus-
hangkasten von Teja F.H. Kanthak, Gesellschafter der  Firmengruppe, an die 
stellvertretende Leiterin der Kita, Lena Saathoff, übergeben.
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Besser einkaufen. Besser leben.

5. - 7. März 2026

Feiern Sie mit uns 
10 Jahre Erweiterung!
Spiel & Spaß auf unserem Jahrmarkt für die ganze Familie.
Mit Tombola, magischer Unterhaltung mit Clown und 
Zauberer, Akrobatik zum Mitmachen, Glücksrad, Karussell 
im Außenbereich und vielem mehr!

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, 
bequem parken auf 2.800 kostenlosen 
überdachten Parkplätzen. 
Mo. - Sa. bis 20 Uhr. citti-park-luebeck.de
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Travemünde. Am Sonntag, dem 1. 
März, beginnt in der Torstraße 1 in 
Travemünde die Museumssaison 
2026. Pünktlich um 11 Uhr öffnen 
sich nach der Winterpause die Tore 
zum Erleben von rund 225 Jah-
ren einzigartiger Seebadgeschichte 
des einst mondänen Travemünde. 
Im Museum des Heimatverein Tra-
vemünde e.V., das als eines der ganz 
wenigen im Lande privat initiiert 
wurde und ohne öffentliche Förder-
mittel ehrenamtlich betrieben wird, 
erzählen in über die Winterzeit 
frisch renovierten und zum Teil neu 
arrangierten Räumen von zusam-
men 185 m² Fläche Filme mit histo-
rischem Bildmaterial, Hörstationen 
mit interessanten Geschichten und 
eine gestaltete Ausstellung hautnah 
die beeindruckende Historie des 
Seebades und seine Entwicklung bis 
heute. 
Am Eröffnungstag wird es ein klei-
nes Kulturprogramm mit Musik, 
Museumssonderführungen, einem 
Bücherstand mit maritimer Literatur 
aus und zugunsten der Bücherstu-
be des Gemeinnützigen Vereins zu 
Travemünde und mit einem Kreativ
angebot für Kinder geben. Der Ein-
trittspreis ist an diesem Tag halbiert. 
Das Museumsteam freut sich, an der 
Geschichte Travemündes interessier-
te Besucher willkommen zu heißen. 
Zugleich wird die diesjährige Son-
derausstellung eröffnet. Sie hat den 
traditionsreichen, vor einiger Zeit 
aufgegebenen Schlossereihand-
werksbetrieb „Lüders“ zum Thema. 
Er zählt zu den ältesten Travemünder 

Betrieben, seine Wurzeln reichen 
bis ins 14. Jahrhundert zurück, er 
hatte auch die im Mittelalter hoch-
angesehene Funktion des Waffen-
schmiedes für Travemünde. Der letz-
te Vertreter dieses Familienbetriebes, 
Hans-Christian Lüders, wird anwe-
send sein und Erläuterungen zu die-
sem wichtigen, jahrhundertealten 
Handwerk sowie zur Entwicklung 
dieses Familienunternehmens ge-
ben. Diese Sonderausstellung kann 
bis Ende des Jahres während der 
Museumsöffnungszeiten besucht 
werden.
Das Seebadmuseum nimmt nach 
dem erfolgreichen letztjährigen Start 
auch in 2026 an der „MuseumsCard“ 
teil. Mit dieser vom Bildungs- und 
Kulturministerium Schleswig-Hol-
stein und den Sparkassen des Landes 
geförderten, vom Landesjugendring 
durchgeführten Einrichtung (un-
entgeltliche Card, papiergebunden 
oder digital) erhalten alle Kinder und 
Jugendlichen unter 18 Jahren sowie 
Jugendleiter mit Juleica im Sommer/
Herbst (10. Juni bis 15. November 
26) freien Eintritt ins Seebadmuse-
um (wie auch in über 130 anderen 
Museen und Kultureinrichtungen im 
Land und in Dänemark).
Die Museumsöffnungszeiten sind 
vom 1. März bis 31. Dezember von 
Dienstag bis einschließlich Sonntag,
11 bis 17 Uhr (Einlass bis 16.30 
Uhr), Torstraße 1 in Travemünde, 
im Gesellschaftshaus direkt an der 
St. Lorenz-Kirche. Die Eintrittspreise 
bleiben unverändert: Erwachsene 6 
Euro; Kinder bis 14 Jahre in Beglei-

Am 1. März startet das Seebadmuseum Travemünde in die neue Saison.
(Foto: Heimatverein Travemünde)

tung Erwachsener sind frei; Schüler, 
Studenten und Behinderte zahlen 
3,50 Euro (Museumscard 2026: 

frei); Inhaber der Ostseecard 5 Euro. 
Führungen nach telefonischer Ab-
sprache unter 04502-9998094.

Ab 1. März wieder geöffnet:

Das Seebadmuseum Travemünde startet in die neue Saison

Ehrungen und Wahlen beim SV Dissau
Dissau. Der SV Dissau lädt seine 
Vereinsmitglieder am Freitag, dem 
27. Februar, um 19.30 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung mit gelade-
nen Gästen ins Dorfgemeinschafts-
haus, Dissauer Dorfstraße 34, ein.
Es werden langjährige Mitglieder 
geehrt. Darunter zwei Mitglieder 
für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit, 
ein Mitglied für 40 Jahre und wei-
tere für kürzere Mitgliedschaften 
im SV Dissau. 
Der Jahresrückblick des Vorstan-
des sowie Kurzberichte aus den 

verschiedenen Sparten erfolgen 
anschließend, ehe nach dem Be-
richt der Kassenführung über den 
Haushaltsplan 2026 abgestimmt 
wird. 
Darüber hinaus stehen wichtige 
Wahlentscheidungen an. Unter 
anderem gilt es, die Ämter 1. Vor-
sitzender und 1. Kassenwart neu 
zu besetzen beziehungsweise die 
Amtsinhaber zu bestätigen.
Abschließend werden die Veran-
staltungstermine für das laufende 
Jahr bekanntgegeben.

PREMIERE: SolarCube ONE
Erleben Sie die nächste Generation 
der Terrassenüberdachung.
- Innovation: Glas Solarmodule statt

typischer dunkler Standard-Module. 
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Hell und geschützt entspannen.
- Stromkosten: Senken Sie Ihre

Rechnungen dauerhaft durch
Eigenproduktion.

Deine Terrasse kann mehr.
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Bronze für Ostsee-Winterprojekt:

Die Riesenwärmflasche „Wärmy“ überzeugt beim Public Marketing Award
mehrere Ziele: Saisonverlängerung, 
hohe Aufmerksamkeit im öffentli-
chen Raum und eine emotionale 
Ansprache der Zielgruppen. Ergänzt 
wurde die Riesenwärmflasche durch 
eine begleitende Geschichte rund 
um den Ostsee-Riesen „Runi“, die 
vor allem über Social Media verbrei-
tet wurde. Klassische Pressearbeit 
sowie die Buchungsaktion „Wärme-
momente“ flankierten „Wärmy“.
„Die Idee war es, mit diesem Proto-
typ die dunkle Jahreszeit attraktiver 
zu gestalten, ohne dabei so viel Tru-
bel wie im Sommer zu erzeugen“, 
sagt OHT-Geschäftsführerin Katja 
Lauritzen. Die Riesenwärmflasche 
sollte zum Verweilen und Inne-
halten einladen. Das Projekt wur-
de bewusst nachhaltig umgesetzt: 
Statt mit heißem Wasser arbeitete 
„Wärmy“ mit energiearmen Heiz-
matten, die die Sitzfläche nur leicht 
über die Umgebungstemperatur er-
wärmen. „Wie das bei Prototypen 
aber oft der Fall ist, besteht auch 
hier Weiterentwicklungsbedarf“, so 
Lauritzen. „Das Feedback der Besu-
chenden hat gezeigt, dass sich viele 
mehr Wärme wünschen und nicht so 
lange verweilen, wie ursprünglich 
gedacht. Gesucht sind daher neue 
Ideen und technische Ansätze, wie 
,Wärmy‘ künftig weiterentwickelt 
werden kann – möglichst ohne Was-
ser, winterfest, robust und auch für 
eine intensive Nutzung geeignet.“
In diesem Winter liegt die „Wärmy“ 
insgesamt in vier Orten, aktuell in 
der letzten Station Kellenhusen. Sie 
wird momentan vor allem als Fo-
tospot und „Hingucker“ genutzt.

Für die Kita „Sonnenstrahl“:

 1.000 Euro für neuen Schaukasten

Ratekau. Das Ratekauer Unternehmen Bak & Kanthak unterstützt die Ev. 
Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ in Ratekau mit einer Spende von 1.000 
Euro für die Anschaffung eines neuen Schaukastens. Nun wurde der Aus-
hangkasten von Teja F.H. Kanthak, Gesellschafter der  Firmengruppe, an die 
stellvertretende Leiterin der Kita, Lena Saathoff, übergeben.
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Physiotherapie
Martin illichmann
Privatpraxis

Manuelle Therapie
Krankengymnastik
Lymphdrainage
Chi-Gong

Ludwigstraße 12
23683 Scharbeutz
Tel. 0176 / 56 34 76 26
E-Mail: illichmann@gmx.de

Kattenhöhlener Weg 18 
23683 Scharbeutz
Tel. 0176 - 56053677 
www.osteopathie-redderberg.de

Osteopathie

Anna Redderberg

Ankommen    Begreifen    Auftanken
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Neueröffnung in Timmendorfer Strand:

Mare Cosmetics – das medizinische Kosmetikinstitut  
mit medizinischer Fußpflege

Tdf. Strand. Am 16. Februar eröff-
nete in Timmendorfer Strand ein 
Institut der besonderen Art: Mare 
Cosmetics, das erste medizinische 
Kosmetikinstitut in Ostholstein, das 
eng mit der Dermatologie zusam-
menarbeitet.
Dank der Zusammengehörigkeit zur 
dermatologischen Praxis Mare Medi-
co unter der Leitung der Hautärztin 
Dr. Katrin Völker werden hier inno-
vative, wirkungsvolle und nachhal-
tige Behandlungskonzepte für eine 
dauerhaft gesunde und schöne Haut 
entwickelt. Die fachkosmetischen 
Behandlungen erfolgen ausschließ-
lich durch staatlich geprüfte Kos-
metikerinnen – Martina Schwieger, 
Evelyn Nolte und Antonia Puglisi – 
die zusammen auf jahrzehntelange 
Erfahrung in der medizinischen Kos-
metik zurückblicken.
Medizinische Kosmetik bedeutet bei 
Mare Cosmetics die Anwendung 
hochkonzentrierter Wirkstoffe, die 
auf dermatologisch-wissenschaftli-
cher Basis entwickelt wurden. Die 
eingesetzten Produkte gewährleisten 
messbare Ergebnisse und werden 
individuell auf die Bedürfnisse der 
Haut abgestimmt – eingebettet in 
ein stilvolles Wohlfühlambiente im 
Herzen von Timmendorfer Strand.

Bewusst hat sich das Institut für die 
Zusammenarbeit mit den renom-
mierten Herstellern Prof. Dr. Stein-
kraus sowie Beyer & Söhne entschie-
den. Beide stehen für hochwertige, 
wissenschaftlich fundierte Wirkstoff-
kosmetik ohne Parabene, Silikone 
oder Mineralöle – kompromisslose 
Qualität für anspruchsvolle Haut.
Das Leistungsspektrum von Mare 
Cosmetics umfasst unter anderem: 
Persönliche Hautberatung und pro-
fessionelle Hautanalyse für alle 
Hauttypen, individuelle Beratung 
zur optimalen Heimpflege und ge-
zielten Wirkstoffen, medizinische 
Fruchtsäurebehandlungen mit hoch-
konzentrierten Säuren wie Mandel-, 
Glykol-, Azelain- und Trichloressig
säure, effektive Depigmentierungs-
verfahren wie Cosmelan zur Be-
handlung von Pigmentstörungen, 

Microneedling mit dem SkinPen® 
Elite – eines der ersten Institute in 
Deutschland, das diese Innovation 

anbietet und maßgeschneiderte Ge-
sichtsbehandlungen mit HydraFa-
cial® für intensive Tiefenreinigung, 
Feuchtigkeit und sichtbaren Glow.
Abgerundet wird das Leistungsspek-
trum durch medizinische Fußpflege 
(Podologie).
Neben therapiebegleitender medi-
zinischer Kosmetik bei Hauterkran-
kungen wie Akne, Rosazea oder pe-
rioraler Dermatitis liegt ein weiterer 
Schwerpunkt auf ästhetisch-medi-
zinischen Behandlungen zur Haut-
verjüngung und Verbesserung der 
Hautstruktur.
Die dermatologische Begleitung 
durch Dr. Katrin Völker stellt sicher, 
dass Behandlungsfortschritte regel-
mäßig bewertet und neue Thera-
pieansätze individuell abgestimmt 
werden.
Mare Cosmetics ist medizinische 
Kosmetik auf höchstem Niveau: „Für 
gesunde Haut. Für sichtbare Ergeb-
nisse. Für Ihr Wohlbefinden.“
Kontakt und Infos: Mare Cosmetics, 
Bergstraße 79, Timmendorfer Strand, 
Telefon 04503-8981668, cos-
metics@mare-medico.de. 

Das freundliche Fachpersonal von Mare Cosmetics freut sich auf Ihren 
Besuch (von links): Evelyn Nolte (Kosmetikerin), Martina Schwieger 

(leitende Kosmetikerin), Dr. Katrin Völker (Dermatologin), 
Almuth Landschof (Rezeptionistin), Antonia Puglisi (Kosmetikerin)  

und Jennifer Patinez (Rezeptionistin).

Möhren mit dem  
höchsten Gehalt an Carotinen

Carotine sind sekundäre Pflan-
zenstoffe und treten in vielen 

unterschiedlichen Formen auf. 
Aus einigen von ihnen wird im 
Körper das wichtige Vitamin A 
gebildet. 

Je nach Sorte hat die Möhre einen 
Carotin-Gehalt von fünf bis 30 
Milligramm pro 100 Gramm und 
damit den höchsten Gehalt unter 
den Gemüsearten. Das Vitamin A 
übernimmt viele wichtige Funktio-
nen im Körper. Es unterstützt unter 
anderem das Immunsystem und 
den Sehprozess, ist beim Aufbau 
der Haut und Schleimhäute so-
wie beim Wachstum der Knochen 
beteiligt. Da Carotine fettlöslich 
sind, sollten Möhren am besten 
zusamen mit etwas Fett gegessen 
werden. Dadurch werden diese 
sekundären Pflanzenstoffe vom 
Körper besser aufgenommen.
Wie viele Gemüsearten überzeugt 
die Möhre mit ihrem geringen 
Energiegehalt und ist dadurch ka-
lorienarm. Ein halbes Croissant hat 

etwa so viel Energie wie sechs Ka-
rotten. Der hohe Gehalt an Ballast-
stoffen und Wasser trägt zusätzlich 
zu einer langen Sättigung bei. Ne-
ben Carotinen enthält das Gemü-
se aber auch noch viele weitere 
wichtige Nährstoffe, wie Kalium, 
Eisen, Calcium und das Vitamin C. 
Möhren sind außerdem ein wah-
res Multitalent und bringen Vielfalt 
in die Küche, ob nun als Rohkost, 
Suppe, Kuchen, Saft oder als Ge-
müsebeilage. Auch wenn Carotine 
aus rohen Möhren nicht so gut 
aufgenommen werden, so hat ein 
Salat noch andere Vorteile. Neben 
der größeren Menge an hitzeemp-
findlichen Inhaltsstoffen, muss die 
Rohkost länger gekaut werden und 
macht so besser satt. 

Werkfoto: Meine Möhren
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„Obsthof Ostsee“:

Frisches Obst und Gemüse aus der Region im Hofladen an der L 181
Hemmelsdorf. Seit über 20 Jahren 
ist der Obsthof in Hemmelsdorf in 
der Seestraße 32 ein Garant für fri-
sches Obst und Gemüse.

Am 1. Juli 2025 hat Torsten Baum-
garten mit seiner Lebensgefährtin 
Kerstin Guntriner den Betrieb der 
Familie Knoop übernommen. Der 
62-Jährige ist seit über 40 Jahren als 
Obstbauer im Alten Land tätig – in 
der 4. Generation.

Das Team rund um Torsten Baum-
garten und Kerstin Guntriner bieten 
ihren Kunden im Hofladen an der 
L 181 immer frische Ware. Neben 
einem großen Angebot an Obst und 
Gemüse sowie Südfrüchten werden 
auch diverse Säfte, Honig, Eier, Kar-
toffeln und saisonale Pflanzen wie 
Frühjahrsblumen (ab März) ange-
boten.

Ein besonderes Highlight ist zur 
Erntezeit das Selbstpflücken von 

Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetsch-
gen und Pflaumen.
Auf einer Fläche von rund acht 
Hektar bietet der Obsthof unter 
anderem über 20 verschiedene Ap-
felsorten zum Selbstpflücken an. 
Dabei handelt es sich um spezielle 
Plantagenbäume (das Pflücken ist 
ohne Leiter möglich). Neben der 
beliebten Apfelsorte Elstar, können 
ab Mitte August auch unter ande-
rem Boskoop, Herbstprinz, Golden 
Delicious und Holsteiner Cox selbst 
gepflückt werden, aber auch die 
neue und sehr beliebte Sorte Wel-
lant sowie Honeycrunch, Kanzy 
und Bloss. Und auch bei den Bir-
nen gibt es mehrere verschiedene 
Sorten.
Im Betrieb im Alten Land wer-
den auch Erdbeeren, Himbeeren, 
Johannisbeeren, Stachelbeeren 
und Brombeeren sowie Spargel 
angebaut, die in Hemmelsdorf 

zum Verkauf angeboten werden.
Als neues Highlight im eigenen 
Anbau werden zum Sommer auch 
Pfirsich, Nektarine und Aprikose 
gehören. Weiterhin sehr beliebt 
sind die Süßkirschen aus dem eige-
nen Anbau (ab Juni).
Seit 20 Jahren ist das Team von Tors-
ten Baumgarten und Kerstin Guntri-
ner auch auf dem Wochenmarkt in 
Neustadt in Holstein präsent, seit 
einem Jahr auch in Timmendorfer 
Strand sowie in Heiligenhafen und 

auf Fehmarn.  Der Hofladen vom 
„Obsthof Ostsee“ ist täglich (außer 
montags) von 9 bis 17 Uhr geöffnet. 
Am Sonntag öffnet der Hofladen 
um 10 Uhr die Türen. Ab April ist 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Als aktuelles Angebot werden alle 
Sorten Äpfel für 2,40 Euro/Kilo-
gramm verkauft, für 3 Kilo zahlt 
man lediglich 5 Euro.
Weitere Informationen sind telefo-
nisch unter 01577-4001340 erhält-
lich.

Die Obstbauer Torsten Baumgarten und Kerstin Guntriner haben 
den „Obsthof Ostsee“ in Hemmelsdorf im vergangenen Sommer 

übernommen und bieten frische Äpfel aktuell zum Sonderpreis an.

Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer:

Erstes Lamm auf dem Hof geboren
Travemünde. Ein freudiges Ereignis 
auf dem Hof des Landschaftspflege-
vereins Dummersdorfer Ufer: Das 
erste Lamm ist geboren! Mit der 
Ankunft des kleinen Lämmchens 
beginnt für die Schafherde und das 
gesamte Team die schönste Zeit.
Die Geburt des ersten Lamms mar-
kiert jedes Jahr einen besonderen 
Moment im Kreislauf der Land-
schaftspflege. Die Schafe des Ver-
eins leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Erhaltung der wertvollen Küsten-
landschaft rund um das Dummers-
dorfer Ufer – sie sorgen durch ihre 
Beweidung dafür, dass seltene Pflan-
zen- und Tierarten ihren Lebensraum 
behalten.

Interessierte Besucherinnen und Be-
sucher können in den kommenden 
Wochen mehr über die Tiere und 
ihre Rolle in der Landschaftspflege 
erfahren. Der Verein plant, wieder 
Lammführungen anzubieten, bei de-
nen man die jungen Tiere aus nächs-
ter Nähe erleben und Spannendes 
über die Arbeit des Vereins erfahren 
kann.
Da die Termine von Wetter, Tierwohl 
und Geburtenverlauf abhängen, bit-
tet der Verein um eine telefonische 
oder schriftliche Anmeldung, um zu 
erfahren, ob und wann Führungen 
stattfinden: Telefon 04502-9996465 
oder info@naturwerkstatt-priwall.
de.

Das erste Lamm wurde vor Kurzem auf dem Hof des 
Landschaftspflegevereins Dummersdorfer Ufer geboren.

(Foto: Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer)

Heute in der Gemeindebücherei Stockelsdorf:

„MedienMittwoch – Brettspiele für alle“
Stockelsdorf. Die Gemeindebüche-
rei Stockelsdorf setzt ihre beliebte 
Veranstaltungsreihe „MedienMitt-
woch“ fort und lädt am heutigen 
Mittwoch, 25. Februar, zu einem 
besonderen Nachmittag ein. Unter 
dem Motto „Brettspiele für alle“ ver-

wandelt sich die Bücherei von 16 bis 
17.30 in einen Ort für Spielbegeis-
terte jeden Alters (ab 6 Jahre).
Der „MedienMittwoch“ findet regu-
lär an jedem vierten Mittwoch im 
Monat statt (außer in den Schulfe-
rien) und widmet sich wechselnden 

Themen aus der Welt der Technik, 
Kreativität und Medien. Mit der 
Edition „Brettspiele für alle“ unter-
streicht die Bücherei ihre Rolle als 
lebendiger Treffpunkt und Kulturort 
der Gemeinde.
Interessierte Teilnehmer können 

ohne Voranmeldung vorbeikom-
men. Der Eintritt ist frei.
Für Rückfragen steht das Team der 
Gemeindebücherei Stockelsdorf un-
ter der Telefonnummer 0451 4901-
470 oder per E-Mail an buecherei@
stockelsdorf.de zur Verfügung.

Ladengeschäft Hemmelsdorf:
Di. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

So. 10.00 – 17.00 Uhr
Mo. Ruhetag

Wochenmarkt:
Mi. und Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Höppnerweg (Parkplatz Famila)
23669 Tdf. Strand

Unser Super-Dauerangebot:

ÄPFEL
(versch. Sorten) 

1 kg  2,40 €
3 kg  5,00 €

Das Beste aus der Region!!!

Seestraße 32 · 23669 Timmendorfer Strand / OT Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

In unserem Ladengeschäft erhalten 
Sie viele regionale Produkte:
•  Äpfel (verschiedene Sorten)
•  Birnen, Zwetschgen, 

große Auswahl an Südfrüchten
•   Kartoffeln (verschiedene Sorten), 

Zwiebeln, Tomaten, Gurken, 
Karotten, Bohnen

•  Salz- und Gewürzgurken, Eier, Honig, Blumen, Säfte uvm.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Bauwerksabdichtung
Balkonsanierung
Balkonbeschichtung

Schimmelsanierung
Fassadensanierung
Flachdachabdichtung
Bautrocknung Fritz Flink

Meisterbetrieb seit 40 Jahren
Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

ž GARTENPFLEGE 
ž GARTENGESTALTUNG 
ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Anzeige 			   Anzeige

„Garten- und Landschaftsbau Torsten Berkau “:

1992 beginnt die Erfolgsgeschichte

Anzeige 			   Anzeige

„Laack Sanitärtechnik “:

Fachfirma empfiehlt Wärmepumpencenter

Ratekau. 1992 wagte der Garten- und 
Landschaftsbauer Torsten Berkau den 
Schritt in die Selbstständigkeit. Aus 
dem anfänglichen Einmannbetrieb, 
ist heute ein Unternehmen geworden, 
das äußerst erfolgreich ist und aktuell 
sechs Mitarbeiter beschäftigt. 
Ein Jahr nach der Gründung folgte der 
Umzug von Schürsdorf nach Pans-
dorf. Von dort ging es dann 1996 zu-
nächst in die Gemeinde Timmendorfer 
Strand. Mit einem neuen Firmensitz 
niedergelassen hat sich der Land-
schaftsgärtner dann 2012 am komplett 
neu errichteten Standort im Gewerbe-
gebiet Ratekau.
Als Gründe für den beruflichen Erfolg 
nennt Torsten Berkau: „Fachkompe-
tenz, das Miteinander mit den Kunden 
und faire Preise. Transparenz liegt uns 
dabei am Herzen. Wir haben immer 

die Kosten im Blick und legen be-
sonderen Wert auf eine zügige Aus-
führung.“ Zu den Serviceleistungen 
des Fachbetriebs zählen neben der 
Beratung die Gartenplanung, die 
Errichtung von Gartenanlagen wie 
Terrassen, Erd- und Pflasterarbei-
ten, Pflanzungen, Zäune, Grillplätze 
oder Be- und Entwässerungssysteme. 
Zudem führt die Fachfirma, Baum-
fäll- und Schnittarbeiten aus, bietet 
ganzjährige aber auch saisonale Gar-
tenpflege sowie einen Winterdienst 
an. Neu im Servicebereich hinzuge-
kommen ist der Containerverleih.
„Garten- & Landschaftsbau Torsten 
Berkau“ hat seinen Standort in Rate-
kau in der Ernst-Abbe Straße 5. Telefo-
nischer Kontakt unter 04504/7142198 
oder per E-Mail: haus-und@gartenser-
vice-berkau.de.

Pansdorf. Wenn es um moderne 
Heiztechnik geht, empfehlen Carsten 
Laack und sein Fachhandwerker-Team 
das attraktive Wärmepumpencenter 
des Herstellers „Wolf“.  „Es bietet für 
jedes Ein- oder Zweifamilienhauspro-
jekt eine perfekt abgestimmte Lösung 
und ist technisch die hochwertigste 
Lösung zur sicheren Warmwasser- 
beziehungsweise Heizwasserbereit-
stellung“, sagt Carsten Laack. Das 
Wärmepumpencenter beinhaltet alle 
Komponenten, die für ein vollständi-
ges Heizsystem benötigt werden. 
Abgesehen von den niedrigen Be-
triebskosten der modernen Heizgeräte 
weist der Sanitär- und Heizungsbau-
meister auf die attraktiven staatlichen 
Fördermöglichkeiten hin, die zeitnah 
erfolgen und die bis zu 70 Prozent der 
Anschaffungskosten betragen können.

Seit über 23 Jahren bietet Torsten Berkau eine breite Palette an 
Serviceleistungen. Neu hinzugekommen ist der Containerverleih.

In Sachen Heiztechnik empfehlen die Fachhandwerker von „Laack 
Sanitärtechnik“ Wärmepumpencenter des Herstellers „Wolf“.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Bauwerksabdichtung
Balkonsanierung
Balkonbeschichtung

Schimmelsanierung
Fassadensanierung
Flachdachabdichtung
Bautrocknung Fritz Flink

Meisterbetrieb seit 40 Jahren
Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Meisterbetrieb seit über 60 JahrenMeisterbetrieb seit über 60 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

ž GARTENPFLEGE 
ž GARTENGESTALTUNG 
ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

ZUM GRELLBERG 9
23689 PANSDORF
TEL. 04504 - 70 70 90
INFO@LANGBEHNBAU.DEBau-u.Recycling GmbH

RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN

IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.

Anzeige 			   Anzeige

„Garten- und Landschaftsbau Torsten Berkau “:

1992 beginnt die Erfolgsgeschichte

Anzeige 			   Anzeige

„Laack Sanitärtechnik “:

Fachfirma empfiehlt Wärmepumpencenter

die Kosten im Blick und legen be-
sonderen Wert auf eine zügige Aus-
führung.“ Zu den Serviceleistungen 
des Fachbetriebs zählen neben der 
Beratung die Gartenplanung, die 
Errichtung von Gartenanlagen wie 
Terrassen, Erd- und Pflasterarbei-
ten, Pflanzungen, Zäune, Grillplätze 
oder Be- und Entwässerungssysteme. 
Zudem führt die Fachfirma, Baum-
fäll- und Schnittarbeiten aus, bietet 
ganzjährige aber auch saisonale Gar-
tenpflege sowie einen Winterdienst 
an. Neu im Servicebereich hinzuge-
kommen ist der Containerverleih.
„Garten- & Landschaftsbau Torsten 
Berkau“ hat seinen Standort in Rate-
kau in der Ernst-Abbe Straße 5. Telefo-
nischer Kontakt unter 04504/7142198 
oder per E-Mail: haus-und@gartenser-
vice-berkau.de.

Pansdorf. Wenn es um moderne 
Heiztechnik geht, empfehlen Carsten 
Laack und sein Fachhandwerker-Team 
das attraktive Wärmepumpencenter 
des Herstellers „Wolf“.  „Es bietet für 
jedes Ein- oder Zweifamilienhauspro-
jekt eine perfekt abgestimmte Lösung 
und ist technisch die hochwertigste 
Lösung zur sicheren Warmwasser- 
beziehungsweise Heizwasserbereit-
stellung“, sagt Carsten Laack. Das 
Wärmepumpencenter beinhaltet alle 
Komponenten, die für ein vollständi-
ges Heizsystem benötigt werden. 
Abgesehen von den niedrigen Be-
triebskosten der modernen Heizgeräte 
weist der Sanitär- und Heizungsbau-
meister auf die attraktiven staatlichen 
Fördermöglichkeiten hin, die zeitnah 
erfolgen und die bis zu 70 Prozent der 
Anschaffungskosten betragen können.

Dabei empfiehlt er Interessenten für 
ein solches Wärmepumpencenter, 
sich möglichst schnell zu entschei-
den: „Zum einen fällt dadurch die För-
dersumme höher aus. Zum anderen 
haben Eigentümer derzeit noch freie 
Hand bei der Auswahl ihres Heizsys-
tems. Mit dem beschlossenen kom-
munalen Wärmeplan wird spätestens 
ab Juni 2026 beziehungsweise 2028 
festgelegt, wie das Gemeindegebiet 
zukünftig beheizt werden kann. Die 
Optionen könnten dann beispielswei-
se durch Fernwärme eingeschränkt 
werden.“ Und: „Angesichts immer 
höherer Preise für fossile Brennstoffe 
wird der Wert des eigenen Objekts 
durch die Anschaffung eines Wärme-
pumpencenters enorm gesteigert“.
Laack Sanitärtechnik, Voßbarg 4, 
Pansdorf, Telefon: 04504/67176.

Seit über 23 Jahren bietet Torsten Berkau eine breite Palette an 
Serviceleistungen. Neu hinzugekommen ist der Containerverleih.

In Sachen Heiztechnik empfehlen die Fachhandwerker von „Laack 
Sanitärtechnik“ Wärmepumpencenter des Herstellers „Wolf“.
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Empfehlenswerte Betriebe von A-Z
Mit unserem Namen stehen wir für Service und Leistung!
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AUTO-SERVICE

AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel. 0451/4981966/67
23617 Stockelsdorf · Daimlerstraße 23
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate · Unfallinstandsetzung 
Verglasung · Reifenservice · HU/AU · Klimaservice

E-Bike-
Spezialist

Moorredder 15 · Tel. 0 45 02 - 35 50

IHR FAHRRADSPEZIALIST

E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de Internet: www.dasfahrradspuida.de

Martin Spuida

Verkauf - Service - 
Zubehör - Ersatzteile

FAHRRÄDER

 Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

 Gartenpflege
Telefon 0177-7 05 68 04www.fuhrmanns-garten.dewww.fuhrmanns-garten.de

GARTENPFLEGE

Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

S (04 51)

49 22 78

Unser Team hat Kapazitäten für Sie frei!

GAS-GERÄTE-DIENST

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB MARMOR GRANIT SANDSTEIN FINDLINGE

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32
Fax 16594 • www.oswald-grabmale.de

GRABMALE

Gesundheit ist politisch –  
Frauen- und Gendermedizin im Fokus:

Lesung „Ungleich behandelt“  
in der Stadtbücherei

Bad Schwartau. Im Rahmen einer 
Kooperationsveranstaltung der Stadt-

bücherei Bad Schwartau 
und der Gleichstellungs-
stelle der Stadt liest die 
Ärztin und Feministin 
Sabina Schwachenwalde 
am Mittwoch, dem 4. 
März, von 15.30 bis 17 
Uhr in der Stadtbücherei 
Bad Schwartau aus ihrem 
Werk „Ungleich behan-
delt“. Sie erläutert zen-
trale Themen der Frau-
en- und Gendermedizin 
und geht unter anderem 
folgenden Fragen nach: 

Warum gelten manche Körper in der 
Medizin als weniger schützenswert? 
Warum wird einigen Patientinnen 
und Patienten geglaubt – anderen 
nicht? Und welche Folgen haben 
Sexismus, Rassismus, Queerfeind-
lichkeit oder Ableismus für unsere 
Gesundheit? Mit ihrem Buch will 
sie aufzeigen, wie gesellschaftliche 
Diskriminierung das Gesundheits-
system prägt – mit teils gravieren-
den Folgen wie Fehldiagnosen, 
Vernachlässigung und struktureller 
Ungleichbehandlung. Anhand kon-
kreter Beispiele will sie aufzeigen, 
warum eine geschlechter- und di-
versitätssensible Medizin dringend 
notwendig ist.
Im Anschluss an die Lesung beant-
wortet Sabina Schwachenwalde Fra-
gen aus dem Publikum.
Der Eintritt kostet 5 Euro. Karten sind 
im Vorverkauf ab sofort in der Stadt-
bücherei erhältlich.

Erläutert zentrale 
Themen der Frauen- und 
Gendermedizin:  
Sabina Schwachenwalde. 
Foto: Paula Winkler
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in und verfügst über fundierte 
Fachkenntnisse in Layout und Satz sowie in der 
Bildbearbeitung

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

Zur Verstärkung
unseres KÜCHENTEAMS

suchen wir ab sofort
einen/eine engagierte/n 

KOCH/KÖCHIN 
(m/w/d)

- kein à la Carte-Geschäft
-  Arbeitszeiten liegen 

zwischen 6.00 Uhr und 
19.30 Uhr (keine längeren 
Abendeinsätze)

Wir bieten:
-  Weiterbildung als Diätkoch 

möglich
-  sicheren Arbeitsplatz mit 

einem unbefristeten und 
saisonunabhängigen 
Arbeitsvertrag

- Mitarbeiter-Benefits 

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Haushälterin 
20–25 Std./Woche – Festanstellung 

in Timmendorfer Strand
Für unsere gepflegte Praxis und 

unseren gepflegten Privathaushalt 
suchen wir eine zuverlässige 

Haushälterin in Festanstellung.

Wir bieten:
• 20–25 Stunden pro Woche
•  Flexible Arbeitszeiten, bevorzugt 

morgens/vormittags
•  Nur Werktage (keine Wochenenden)
•  Nettes, wertschätzendes Team und 

Familie
• Langfristige Zusammenarbeit

Ihre Aufgaben:
•  Reinigung und Pflege der 

Räumlichkeiten
•  Ordnung halten und leichte 

hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Wir freuen uns  
auf Ihre kurze Bewerbung!

Chiffre CD-Z255/00090

Freiwillige Feuerwehr Gleschendorf blickt auf ereignisreiches Jahr zurück:

Feuerwehr ist mehr als ein Hobby – Feuerwehr ist Haltung
Gleschendorf. Im Rahmen der kürz-
lich stattgefundenen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Gleschendorf wurde auf ein 
arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 
2025 zurückgeblickt. Zahlreiche Ka-
meradinnen und Kameraden sowie 
Gäste aus Politik und Feuerwehr wa-
ren der Einladung gefolgt.
Besonders erfreulich war die Teilnah-
me der Scharbeutzer Bürgermeiste-
rin, Bettina Schäfer, sowie des Ge-
meindewehrführers, Malte Levgrün, 
die in ihren Grußworten die Bedeu-
tung des Ehrenamtes hervorhoben. 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer: 
„Feuerwehr ist mehr als ein Hobby – 
Feuerwehr ist Haltung. In diesen Zei-
ten sind wir als Gesellschaft beson-
ders dankbar, auf eine leistungsfähige 
Gemeinschaft zu blicken. Mein Dank 
gilt auch den Familien und Freunden, 
die Euch in Eurer Leidenschaft un-
terstützen.“ Auch Gemeindewehr-
führer Malte Levgrün ergänzte: „Der 

Jahreswechsel 2025/2026 hat erneut 
aufgezeigt, wie alle Feuerwehren 
der Gemeinde Scharbeutz füreinan-
der einstehen. Das Großfeuer in der 
Nachbargemeinde Ratekau hat vie-
le von uns in dieser Nacht aus dem 
privaten Umfeld herausgelöst. Die-
ser uneigennützige Dienst verdient 
eine besondere Anerkennung.“ Im 
Anschluss verdeutlichte der Jahres-
bericht der Einsatzabteilung die hohe 
Einsatzbereitschaft: Insgesamt wur-
den im vergangenen Jahr 37 Einsätze 
abgearbeitet. Neben den Alarmierun-
gen prägten auch zahlreiche Übungs-
dienste und Ausbildungsveranstal-
tungen den Dienstbetrieb, um für den 
Ernstfall bestens vorbereitet zu sein. 
Auch der Nachwuchsbereich stellte 
sich vor: Die Kinderfeuerwehr Pönit-
zer Seenplatte (21 Mitglieder) sowie 
die Jugendfeuerwehr Pönitzer Seen-
platte (30 Mitglieder) berichteten 
über ihre Aktivitäten, Übungen und 
gemeinschaftlichen Veranstaltungen. 

Damit wird deutlich, wie 
wichtig die Nachwuchs-
arbeit für die Zukunft der 
Feuerwehr ist.
Ein weiterer Höhepunkt 
des Abends war die Durch-
führung mehrerer Ehrun-
gen und Beförderungen. 
In feierlichem Rahmen 
wurden Hauke Andresen 
(Feuerwehrmann), Ben-
net Romann, Sven Kress, 
Christoph Janßen (jeweils 
Oberfeuerwehrmann), 
Celina Rabe (Hauptfeuer-
wehrfrau), Thore Andresen, 
Kevin Konopka, Dennis 
Severin (jeweils Hauptfeu-
erwehrmann) und Björn 
Augustin (Löschmeister) 
in höhere Dienstgrade 
befördert. Mit Jörg Plam-
beck (20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft), Markus Rabe 
(Brandschutzehrenzeichen 
des Landes Schleswig-Holstein in Sil-
ber), Thomas Andresen (Brandschut-
zehrenzeichen in Gold) und Werner 
Martens (50 Jahre aktive Mitglied-
schaft) wurden verdiente Mitglie-
der für ihr langjähriges Engagement 
ausgezeichnet. Außerdem erhielt 
Niklas Rabe die Leistungsspange in 
Bronze der schleswig-holsteinischen 
Jugendfeuerwehr für sein vorbildli-

ches Engagement und die geleistete 
Arbeit im Rahmen der Nachwuchs-
arbeit. Die Freiwillige Feuerwehr 
Gleschendorf bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, Unterstützern und der 
Gemeinde Scharbeutz mit Politik für 
die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen. Ge-
meinsam wird auch im kommenden 
Jahr mit Engagement und Teamgeist 
für die Sicherheit vor Ort gesorgt.

Gruppenfoto der Geehrten und Beförderten mit Kai Frehse (Vorsitz 
Brandschutzausschuss, von links), Jürgen Brede (stv. Bürgervorsteher), 

Gemeindewehrführer Malte Levgrün und Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer, in der Mitte Melanie Plambeck, stv. Ortswehrführerin, und rechts 

Ortswehrführer Stephan Pelz. (Fotos: hfr)

Das Brandschutzehrenzeichen des Landes 
Schleswig-Holstein erhielten Markus Rabe 

(links) und Thomas Andresen.
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www.reporter-tdf.de

Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine/einen Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Meerwasser-Hallenbad 
Niendorf/Ostsee in Teilzeit (bis zur Entgeltgruppe 3 TVöD)

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles–Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
          – Der Bürgermeister –

Familienbüro Rumpel

Lehmkamp 3  |  23701 Süsel

     0172 - 44 26 250

      familie@rumpel-suesel.de

IHRE AUFGABEN:
Betreuung und Verwaltung von Mietobjekten
Ansprechpartner für Mieter und Dienstleister
Koordination von Wartung und Reparaturen
Abrechnung und Dokumentation

IHR PROFIL:
Kaufm. Ausbildung, idealerweise Erfahrung i.d. Hausverwaltung
Sicherer Umgang mit MS Office
Selbständig, strukturiert, teamfähig
Führerschein Klasse B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 Ausbildung, idealerweise Erfahrung i.d. Hausverwaltung

Hier unkompliziert
bewerben!

IMMOBILIENKAUFMANN
30 Std./Woche

(m/w/d)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

etreuung und Verwaltung von Mietobjekten
nsprechpartner für Mieter und Dienstleister

Koordination von Wartung und Reparaturen

IMMOBILIENKAUFMANN (m/w/d)

IHR PROFIL:
HausverwaltungHausverwaltung

Bürounterstützung
ab 30 Stunden  

gesucht von Hausverwaltung

BAK & KANTHAK  
GmbH & Co. KG

Bäderstr. 29, 23626 Ratekau
Tel. 04504/715700

Wir suchen

Buchhalter/in 
Steuerfachangestellte

§ auf Minijobbasis
§ Flexible Arbeitszeiten

Bewerbung bitte nur online (Mail)

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Tel. 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in einem Teilgebiet von 

Timmendorfer Strand sowie in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen flexiblen 

Mitarbeiter m/w/d
in Teilzeit (mind. 120 Std.), mit Gesund-
heitszeugnis. Erfahrung im Einzelhan-
del wäre wünschenswert. Alles Weitere 

gerne im persönlichen Gespräch.

Shell-Station Pönitz 
Telefon 0 45 24-7 48 60

Wechsel in der Fraktionsbesetzung der BBNP
Tdf. Strand. In der Gemeindever-
tretung von Timmendorfer Strand 
kommt es zu einem Wechsel in der 
Besetzung der Fraktion BBNP (Bür-
gerBündnis Neue Perspektive).
Die Gemeindevertreter Kyra Haus-
wald und Michael Strümpell schei-
den aus persönlichen Gründen aus 
der Fraktion aus und legen ihre Man-
date nieder.
Ab der nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung am 24. März wer-
den die Mandate von Nils Hopp und 
Wolfgang Hargus übernommen.
Kyra Hauswald und Michael Strüm-
pell bleiben der kommunalpoliti-

schen Arbeit jedoch erhalten und 
sind weiterhin als bürgerliche Mit-
glieder für die BBNP in den Fach-
ausschüssen tätig. Michael Strüm-
pell bleibt weiterhin Vorsitzender 
der BBNP.
Zudem bedanken sich Kyra Haus-
wald und Michael Strümpell bei 
den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung sowie bei der Verwaltung 
für die sachliche und konstruktive 
Zusammenarbeit.
Darüber hinaus gilt ihr Dank den 
Wählerinnen und Wählern der Ge-
meinde für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Wolfgang Hargus (links) und Nils Hopp (rechts) übernehmen die Mandate 
von Kyra Hauswald und Michael Strümpell in der BBNP-Fraktion.

(Foto: hfr)

Tankstellenwärter von 
 Benzinräubern umgefahren

Ahrensbök. Mit dem Auto haben 
bislang Unbekannte einen Tank-
stellenwärter in Ahrensbök über-
fahren. Dem Vernehmen nach 
haben die vier Tatverdächtigen 
am Freitagabend, 20. Februar, zu-
nächst  ihr Fahrzeug betankt. Zwar 
ging einer von ihnen in den Tank-
stellen-Shop, verließ ihn allerdings 
auch wieder – ohne zu bezahlen. 
Als der Tankstellen-Mitarbeiter das 

bemerkte, wollte er die Männer 
aufhalten und stellte sich vor de-
ren Auto. Die Unbekannten fuhren 
dennoch los und überrollten den 
Tankstellenwärter, der jedoch nicht 
so schwer verletzt wurde, wie zu-
nächst befürchtet, wie sich später 
im Krankenhaus herausstellte. Die 
Kriminalpolizei ermittelt. Zeugen 
werden gebeten, sich bei der Po-
lizei

Jetzt kommt die Vollverampelung:

Neubau einer Ampelanlage am Knotenpunkt 
 B76/Hafenstraße in Niendorf/Ostsee

Niendorf/Ostsee. Der Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) baut 
in Niendorf/Ostsee vom 23. Feb-
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine/einen Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Meerwasser-Hallenbad 
Niendorf/Ostsee in Teilzeit (bis zur Entgeltgruppe 3 TVöD)

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles–Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
          – Der Bürgermeister –

Familienbüro Rumpel

Lehmkamp 3  |  23701 Süsel

     0172 - 44 26 250

      familie@rumpel-suesel.de

IHRE AUFGABEN:
Betreuung und Verwaltung von Mietobjekten
Ansprechpartner für Mieter und Dienstleister
Koordination von Wartung und Reparaturen
Abrechnung und Dokumentation

IHR PROFIL:
Kaufm. Ausbildung, idealerweise Erfahrung i.d. Hausverwaltung
Sicherer Umgang mit MS Office
Selbständig, strukturiert, teamfähig
Führerschein Klasse B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 Ausbildung, idealerweise Erfahrung i.d. Hausverwaltung

Hier unkompliziert
bewerben!

IMMOBILIENKAUFMANN
30 Std./Woche

(m/w/d)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

etreuung und Verwaltung von Mietobjekten
nsprechpartner für Mieter und Dienstleister

Koordination von Wartung und Reparaturen

IMMOBILIENKAUFMANN (m/w/d)

IHR PROFIL:
HausverwaltungHausverwaltung

Als einzige sozialpädiatrische Fachklinik in Norddeutschland versorgen wir  
Kinder und Jugendliche mit Entwicklungsauffälligkeiten, angeborenen Fehlbildungen,  
genetischen Erkrankungen, kinderneurologischen Krankheitsbildern sowie nach  
Frühgeburtlichkeit.
Unsere Klinik verfügt über 38 Planbetten und ein angegliedertes Sozialpädiatrisches 
Zentrum (SPZ), in dem jährlich mehr als 3000 Kinder ambulant betreut werden.
Unsere Arbeit ist multiprofessionell und interdisziplinär ausgerichtet: Pflege, Medizin, 
Therapie, Pädagogik und psychosozialer Dienst wirken eng zusammen – getragen  
von einem gemeinsamen Verständnis für die besondere Verantwortung in der  
sozialpädiatrischen Versorgung.
Aktuell suchen wir

Hauswirtschafter (m/w/d)  
in Teilzeit mit 20 bis 35 Wochenstunden
Dein Profil:
• Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschafter (m/w/d)
 oder eine ähnliche Qualifikation
• Du bist empathisch, flexibel, neugierig und hast Freude an der Zusammenarbeit
 im Team
Dein Aufgabengebiet:
• Du bist mit verantwortlich für das Vor- und Zubereiten der Mahlzeiten für unsere
 Patienten, Eltern und Mitarbeiter; Verteilung der Speisen; Bestellungen; Ordnung
 und Sauberkeit in der Küche sowie der Dokumentation
sowie

Küchenhilfe (m/w/d) 
in Teilzeit mit 20 bis 25 Wochenstunden
Dein Profil:
• Du bist empathisch, flexibel, neugierig und hast Freude an der Zusammenarbeit
 im Team
Dein Aufgabengebiet:
• Du bist verantwortlich für das Sauberhalten der Spülküche einschließlich 
 Aufräum- und Reinigungsarbeiten
• Du erledigst die Vor- und Zubereitung des Abendbrotes
Wir bieten: 
• einen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit
 Gestaltungspotenzial
• ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• attraktive Vergütung und flexible Arbeitszeiten
• Fort- und Weiterbildung
• Betriebliche Krankenversicherung
• Betriebliche Altersvorsorge
• weitere Benefits 

Wir freuen uns auf Dich
Über einen Anruf freut sich Frau Voß, Hauswirtschaftsleitung unter 
Tel.: 04561-71 09 0 oder sende gerne Bewerbungsunterlagen an: 
Bewerbung@kinderzentrum-pelzerhaken.de.

Kinderzentrum Pelzerhaken gGmbH, Zum Leuchtturm 4, 23730 Neustadt in Holstein

www.kinderzentrum-pelzerhaken.de

Wir suchen

Buchhalter/in 
Steuerfachangestellte

§ auf Minijobbasis
§ Flexible Arbeitszeiten

Bewerbung bitte nur online (Mail)

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Tel. 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)

Wechsel in der Fraktionsbesetzung der BBNP
schen Arbeit jedoch erhalten und 
sind weiterhin als bürgerliche Mit-
glieder für die BBNP in den Fach-
ausschüssen tätig. Michael Strüm-
pell bleibt weiterhin Vorsitzender 
der BBNP.
Zudem bedanken sich Kyra Haus-
wald und Michael Strümpell bei 
den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung sowie bei der Verwaltung 
für die sachliche und konstruktive 
Zusammenarbeit.
Darüber hinaus gilt ihr Dank den 
Wählerinnen und Wählern der Ge-
meinde für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Tankstellenwärter von 
 Benzinräubern umgefahren

bemerkte, wollte er die Männer 
aufhalten und stellte sich vor de-
ren Auto. Die Unbekannten fuhren 
dennoch los und überrollten den 
Tankstellenwärter, der jedoch nicht 
so schwer verletzt wurde, wie zu-
nächst befürchtet, wie sich später 
im Krankenhaus herausstellte. Die 
Kriminalpolizei ermittelt. Zeugen 
werden gebeten, sich bei der Po-
lizei

Jetzt kommt die Vollverampelung:

Neubau einer Ampelanlage am Knotenpunkt 
 B76/Hafenstraße in Niendorf/Ostsee

Niendorf/Ostsee. Der Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) baut 
in Niendorf/Ostsee vom 23. Feb-

ruar bis 2. April 2026 eine neue 
Lichtsignalanlage an der B 76, Ha-
fenstraße, Parkplatz Vogelpark.
Aus Gründen der Verkehrs- und 
Arbeitssicherheit wird der Verkehr 
einschließlich des Fuß- und Rad-
wegs über eine mobile Lichtsignal-
anlage geregelt; währenddessen 
wird der Verkehr auf der B 76 mit 
30 Stundenkilometern am Baube-
reich vorbei geführt. Die Arbeiten 
sind witterungsabhängig, termin-
liche Verschiebungen sind daher 
möglich.

Hintergrund

Der Knotenpunkt wird ganz signa-
lisiert, um die Verkehrssicherheit 
an dem Knotenpunkt zu erhöhen 
und den Unfallschwerpunkt dort 
zu beseitigen. Die Gesamtkosten 
von rund 190.000 Euro trägt der 
Bund.
Die Verkehrsführung wurde mit der 
Polizei, der Verkehrsbehörde und 
der Gemeinde abgestimmt.
Der LBV.SH bittet, sich auf die Ar-
beiten einzustellen und um rück-
sichtsvolles Verhalten zum Schutz 
der Menschen auf der Baustelle.

Die Kreuzung B76/Hafenstraße/Vogelpark-Parkplatz in Niendorf/Ostsee 
bekommt eine Vollverampelung. Dazu starten jetzt die Bauarbeiten.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 3. 
März, findet um 18 Uhr die 16. Sit-
zung des Hauptausschusses der 
20. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen im öf-
fentlichen Teil neben der Einwohner-
fragestunde lediglich Berichte und 
Verschiedenes.
Nicht-öffentlich werden unter ande-
rem die Personalberichte der TSNT 
GmbH und der Gemeindeverwaltung, 
der Sachstandsbericht Investitionen 
2026 und der Vogelpark Niendorf/
Ostsee (Vertragsangelegenheiten 
und Liegenschaftsangelegenheiten) 
behandelt.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

 

Immobilienverkauf – Worauf kommt es an?
Kostenfreie Themenabende - Experten berichten 

- Anzeige -

Als ortsansässiges Immobilien-
büro möchte Möllerherm Im-
mobilien Sie teilhaben lassen 
an einer über 27 Jahre langen 
Erfahrung im Bereich Immobi-
lienvermittlung. Daher bietet 
das Familienunternehmen diese 
Themenabende als kostenfreien 
Kundenservice an. 
Der Verkauf einer Immobilie ist 
in den meisten Fällen mit emo-
tionalen Gedanken verbunden. 
Für viele Menschen ist der Kauf 
oder Verkauf von Eigentum auch 
von existenzieller Bedeutung 
und sollte daher wohl durch-
dacht sein. Sie stehen oftmals 
zum ersten Mal vor solch einer 
Entscheidung und wissen nicht, 
worauf man beim Immobilien-
verkauf oder Kauf achten muss. 
Viele Verkäufer stellen sich die 
Frage: „Kann ich das alleine 
oder soll ich den Verkauf einem 
Profi überlassen?“
Daraus wurde die Idee der The-
menabende geboren. Das Team 
von Möllerherm Immobilien 
möchte Ihnen, in Zusammenar-
beit mit weiteren fachkundigen 
Experten, in offener transparen-
ter Weise wichtige Informatio-
nen zum Immobilienverkauf ge-
ben.
Mit den kostenfreien Themen-
abenden „Immobilienverkauf 
– Worauf kommt es an?“ wer-
den speziell private Verkäufer 

angesprochen, um sie neutral 
über den optimalen Verkaufs-
prozess zu informieren und be-
raten. Als Themen stehen auf 
dem Programm: 1. Der ganz 
aktuelle Marktbericht über Im-
mobilienpreise in unserer Regi-
on, gespickt mit konkreten Ver-
kaufsbeispielen. 2. Bericht eines 
renommierten Notars aus der 
Region zum Grundbuch und zu 
rechtssicheren Notarverträgen. 
3. Die 10 wichtigsten Tipps zum 
Immobilienverkauf, präsentiert 
von der Inhaberin Annegret 
Möllerherm persönlich.  
Profitieren Sie von Expertenwis-
sen und der Jahrzehnte langen 
Erfahrung der erfolgreichen Im-
mobilienvermittlung in Lübeck, 
Kiel, Hamburg und den Kreisen 

Ostholstein, Stormarn, Sege-
berg, Herzogtum Lauenburg, 
Plön, Neumünster, Rendsburg-
Eckernförde.
Wir bitten um Anmeldung un-
ter: Tel: 0800/7716100 (kosten-
frei) oder per Mail unter info@
moellerherm-immobilien.de. 
Spontane Besucher sind natür-
lich ebenfalls herzlich willkom-
men.   

Die Termine:
Mittwoch, 04. März 2026, 
18.30 Uhr in Kiel, Eckernförder 
Str. 76, Büro Möllerherm Immo-
bilien 24116 Kiel
Donnerstag, 05. März 2026, 
18.30 Uhr in Preetz, Flair Ho-
tel Neeth, Preetzer Str. 1, 24211 
Lehmkuhlen

Dienstag, 10. März 2026,  
18.30 Uhr in Lübeck, Media 
Docks, Willy-Brandt-Allee 31, 
23554 Lübeck 
Mittwoch, 11. März 2026, 
18.30 Uhr in Travemünde,  
KeineGezeiten (Villa Mare),  
Kaiserallee 6, 23570 Lübeck-
Travemünde
Donnerstag, 12. März 2026, 
18.30 Uhr in Oldenburg i. H., 
Genusswerkstatt Klutz, Wiesen-
kamp 4 - 6, 23758 Oldenburg 
i. H.
Donnerstag, 19. März 2026, 
18.30 Uhr in Scharbeutz, Sit-
zungssaal der Gemeindeverwal-
tung, Am Bürgerhaus 2, 23683 
Scharbeutz

Es lädt ein:

Am Bürgerhaus 4, 
23683 Scharbeutz, 

sowie die Niederlassungen
Fackenburger Allee 56 
in 23554 Lübeck und

Eckernförder Straße 76 
in 24116 Kiel

Tel.: 0800/7716100 (kostenfrei) 
info@moellerherm-immobilien.de 
www.moellerherm-mmobilien.de

Ausgewählte Immobilienexperten und Mitarbeiter aus dem Team 
von Möllerherm Immobilien vermitteln nützliche Informationen. 

Ehemaliges Priwallkrankenhaus:

Stadt schreibt Grundstück an der Mecklenburger Landstraße zum Verkauf aus
Travemünde/Priwall. Die Hansestadt 
Lübeck will das Grundstück Meck-
lenburger Landstraße 41–47 (ehe-
maliges Priwallkrankenhaus) erneut 
ausschreiben. Die Bürgerschaft hat 
mit Haushaltsbegleitbeschluss vom 
6. November 2025 beschlossen, 

das Grundstück zu veräußern. Eine 
entsprechende Vorlage wurde am 9. 
Februar im Wirtschaftsausschuss be-
raten, die Entscheidung trifft die Bür-
gerschaft.
Das 10.574 m² große Grundstück 
ist mit zwei Zeilenbauten aus den 
1930er Jahren bebaut, die ursprüng-
lich als Schwesternwohnheim des 
ehemaligen Priwallkrankenhauses 
genutzt wurden. Zuletzt diente die 
Liegenschaft als Magazin der Stadtbi-
bliothek. Die erneute Ausschreibung 
erfolgt auf Grundlage geänderter 
Konditionen. Im Vergleich zu der 
vorherigen Ausschreibung wurden 
die Rahmenbedingungen für die Ver-
marktung angepasst. Das Grundstück 

soll nunmehr zum Kauf im Höchst-
gebotsverfahren angeboten werden. 
Zudem bestehen erweiterte pla-
nungsrechtliche 
Möglichkeiten; 
sowohl der Er-
halt als auch 
der Abriss der 
vorhandenen 
Bausubs t anz 
sind zulässig. 
Das Grund-
stück soll im 
Höchstgebots-
verfahren zum 
Kauf angeboten 
werden. Das 
Mindestgebot 

für das Grundstück setzt die Bürger-
schaft in der kommenden Sitzung 
fest.

Das ehemalige Priwallkrankenhaus.
(Foto: Archiv TA)

Schleswig-Holsteinische Universitäts-Gesellschaft:

„Schleswig-Holstein im Kaiserreich 1864 - 1920“
Bad Schwartau. Die Bad Schwar-
tauer Sektion der Schleswig-Hol-
steinischen Universitäts-Gesellschaft 
(SHUG) bietet einen weiteren Vor-
trag am Dienstag, dem 3. März, um 
19.30 Uhr im Leibniz-Gymnasium 
Bad Schwartau, Eingang Peterstra-
ße, an. Thema ist diesmal „Schles-
wig-Holstein im Kaiserreich 1864 
- 1920“. Es referiert Professor Dr. 
Oliver Auge von der  Philosophi-

schen Fakultät der Christian-Alb-
rechts Universität Kiel.
Der bebilderte Vortrag beschreibt 
in den wesentlichen Etappen die 
schleswig-holsteinische Geschichte 
vom Deutsch-Dänischen Krieg 1864 
bis zur Grenzabstimmung nach dem
verlorenen Ersten Weltkrieg.
Wie immer geht es darum, Wissen-
schaft auch für ein Publikum ver-
stehbar zu machen, das wenige oder 

keine Erfahrungen mit dem Wissen-
schaftsbetrieb hat.
Der Vortrag ist für Mitglieder der 
SHUG kostenfrei, Gäste zahlen 7 
Euro Eintritt. Bei diesem Vortrag ha-
ben die Gäste die Möglichkeit, bei 
einem Snackverkauf von Schülern 
des Leibniz-Gymnasiums von 19 bis 
19.30 Uhr vor dem Vortrag eine klei-
ne Stärkung zum Selbstkostenpreis 
zu erwerben.
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1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

E-Bike-Spezialist
E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de

Internet: www.dasfahrradspuida.de

Verkauf - Service 
 Zubehör - Ersatzteile

23570 Travemünde
Moorredder 15 · Tel. 04502-3550

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

Benefizgala des Lions Clubs Lübecker Bucht:
Musik und Magie für den guten Zweck 

Travemünde. Der Lions Club Lübecker 
Bucht lädt zu einer besonderen Be-
nefizgala in das Maritim Strandhotel 
Travemünde ein. Unter dem Motto 
„Ein Abend voller Musik und Magie“ 
erwartet die Gäste ein hochkaräti-
ges Bühnenprogramm für den guten 
Zweck. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der NCL-Stiftung zugute, die 
sich für Kinder mit der seltenen und 
bislang unheilbaren Krankheit Neu-
ronale Ceroid Lipofuszinose (NCL Kin-
derdemenz) einsetzt.
Am Samstag, dem 21. März, erstrahlt 
das Maritim Strandhotel in Travemün-
de ab 19.30 Uhr in festlichem Glanz. 
Das stilvolle Ambiente des Hotels 
bietet den perfekten Rahmen für 
emotionale Höhepunkte, exklusive 
Unterhaltung und besondere Begeg-
nungen. Einlass ist ab 18.30 Uhr (freie 
Platzwahl).

Stars aus Musical und Magie  
auf einer Bühne

Das Publikum darf sich auf zwei he-
rausragende Musicalstars freuen: 
Thomas Borchert, einer der bekann-
testen deutschen Musicaldarsteller, 
und Navina Heyne, großartige Sänge-
rin, präsentieren ein exklusives musi-
kalisches Programm mit bekannten 
Musical-Highlights und gefühlvollen 
Duetten. Für staunende Gesichter 
sorgt außerdem der renommierte 

Zauberkünstler Christian Brandes, der 
mit seiner einzigartigen Mischung aus 
Illusion, Charme und moderner Magie 
das Publikum in eine Welt voller Wun-
der entführt.

Engagement  
für schwerstkranke Kinder

Der Lions Club Lübecker Bucht setzt 
mit der Benefizgala ein deutliches 
Zeichen für die Arbeit der NCL-Stif-
tung. Die Stiftung widmet sich der 
Erforschung der seltenen Kinderde-
menz NCL, fördert wissenschaftliche 
Projekte, unterstützt klinische Studi-
en und treibt die Entwicklung neuer 
Behandlungsmöglichkeiten voran. 
Zusätzlich engagiert sich die Stiftung 
in der Aufklärung von Fachkräften 
und schafft Bewusstsein in der brei-
ten Öffentlichkeit für die seltene Er-
krankung. „Mit dieser Gala möchten 
wir nicht nur einen unvergesslichen 
Abend gestalten, sondern vor allem 
ein Forschungsvorhaben unterstüt-
zen, um so Hoffnung zu schenken, 
für Kinder und Familien, die mit der 
schweren und unheilbarer Erkrankung 
NCL leben,“ so Carolin Dreismann, ak-
tuelle Präsidentin des Lions Clubs Lü-
becker Bucht. „Es ist uns ein wichtiges 
Anliegen, hier konkret zu helfen.“
Der Ticketpreis beträgt 57,92 Euro 
(Early Bird: 50,67 Euro). Tickets sind 
über Eventim erhältlich.

Über die Kinderdemenz NCL
„Neuronale Ceroid Lipofuszinosen 
(NCL)“ sind die häufigsten genetisch 

bedingten neurodege-
nerativen Erkrankungen 
des Kindes- und Ju-
gendalters. Sie gehören 
zu den seltenen Erkran-
kungen. Jedes Jahr 
sind in Deutschland ca. 
20 Kinder betroffen. 
NCL sind so genannte 
lysosomale Speicher-
krankheiten: bei den 
NCL-Patienten kommt 
es zu einer krankhaften 
Ablagerung von wachs
artigem Lipofuszin in 
den Körperzellen und zu 
einem massiven Abster-
ben von Nervenzellen. 
NCL wird auch als „Kin-
derdemenz“ bezeichnet, 
da bei den betroffenen 
Kindern ein fortschrei-
tender geistiger Abbau 
zu den Symptomen ge-
hört, neben dem Auftre-

ten einer Epilepsie sowie dem Verlust der Sehfähig-
keit und der Bewegungskontrolle. Kaum eines der 
Kinder erreicht das 30. Lebensjahr.

Über die NCL-Stiftung
Die gemeinnützige NCL-Stiftung mit Sitz in Ham-
burg setzt sich seit ihrer Gründung im Jahr 2002 für 
die nationale und internationale Forschungsförde-
rung ein, um von NCL betroffenen Kindern eine Aus-
sicht auf bisher fehlende Therapie- und Heilungsan-
sätze zu geben. Hierfür werden Forschungsprojekte 
initiiert, finanziert und unterstützt. Und es wird die 
Bildung eines weltweiten NCL-Netzwerks vorange-
bracht. Zudem leistet die Stiftung Aufklärungsarbeit 
bei Ärzte und sensibilisiert die Öffentlichkeit für die 
Erkrankung. 

Am 21. März findet ein Abend voller Musik und Magie als 
Benefizgala im Saal des Maritim Strandhotels in Travemünde 

statt. (Foto: Veranstalter)

 Verlosung
Wir verlosen: 

3x 2 Tickets  
für „Musik und Magie“

Wenn Sie Eintrittskarten für die 
Benefizgala gewinnen möchten,
beantworten Sie folgende Frage:

„Wie heißt 
 der Zauberkünstler?“

Schicken Sie Ihre Antwort (mit 
Angabe Ihrer Adresse und Telefon-

nummer) bitte per E-Mail an 

redaktion@reporter-tdf.de.

Einsendeschluss ist Donnerstag,  
5. März, 24 Uhr.

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Freitag, 27. Februar 
17 Uhr: Kino, „Sing 2“, 19.30 Uhr: 
„Skyfall“, Trinkkurhalle

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Freitag, 27. Februar 
18 Uhr: Kino, „Kirschblüten 
Hanami”, Haus des Kurgastes

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Strand
allee 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1 
(ab 1. März)
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Filmspaß für Groß und Klein:

Kino in der Trinkkurhalle 
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
lädt in diesem Jahr herzlich zum 
neuen Kinoformat in der Trinkkur-
halle ein – ein Ort voller Abenteuer, 
Spaß und magischer Filmmomente 
für Kinder und Erwachsene.
In diesem Jahr heißt es jeden Monat: 
Kino in der Trinkkurhalle, von Januar 
bis April und von Oktober bis De-
zember. Ein besonderes Vergnügen 
für Gäste und Einheimische.
Die nächsten Termine sind am Frei-
tag, dem 27. Februar, und am Frei-
tag, dem 13. März. Dann heißt es: 
Popcorn schnappen, gemütlich set-
zen und Film ab!

Die TSNT GmbH präsentiert folgen-
de Filme im Februar und März: Am 
27. Februar, um 17 Uhr „Sing 2“ 
(Musik, Spaß und tierische Abenteu-
er) und um 19.30 Uhr „James Bond 
007: Skyfall“ (Spannung pur für die 
Großen).
Am 13. März wird um 17 Uhr „Clif-
ford, der große rote Hund“ (ein Rie-
senspaß für kleine Filmfans) und um 
19.30 Uhr „Edie – Für Träume ist es 
nie zu spät“ (berührend, inspirie-
rend, einfach schön) gezeigt.
Natürlich gibt es Getränke, Popcorn 
und Naschis – und das Beste: der 
Eintritt zum Kino in der Trinkkurhal-
le ist frei!

Die Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH präsentiert  
einmal im Monat und bei freiem Eintritt „Kino in der Trinkkurhalle“.

(Foto: Torsten Vollbrecht/TSNT)

Bäderverordnung:

Neue „alte“ Öffnungszeiten der Geschäfte an Sonn- und Feiertagen 
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Ge-
mäß der Bäderverordnung (Bäder-
VO) dürfen die Verkaufsstellen der 
Gemeinde Timmendorfer Strand 
vom 17. Dezember bis 8. Januar 
und vom 15. März bis 31. Oktober 
an Sonn- und Feiertagen sechs Stun-
den im Zeitraum von 11 bis 19 Uhr 
offen sein.
In der Gemeinde Timmendorfer 
Strand wurde per Allgemeinverfü-
gung über die Festlegung der Ver-
kaufszeiten an Sonn- und Feiertagen 
im Rahmen der Bäderverordnung 
(BäderVO) vom 16. Dezember 2025 
die Verkaufszeit 12 bis 18 Uhr be-
stimmt.

Damit kehrt die alte Öffnungszeit 
an verkaufsoffenen Sonn- und Feier-
tagen zurück. Im vergangenen Jahr 
haben die Geschäfte in Tim-
mendorfer Strand und Ni-
endorf/Ostsee an Sonn- und 
Feiertagen von 11 bis 17 
Uhr geöffnet, um es zu ver-
einheitlichen, da zu diesen 
Zeiten auch die Geschäfte 
in den Nachbarorten Schar-
beutz und Travemünde ihre 
Türen öffneten. In der Gemein-
de Timmendorfer Strand hat sich die 
Änderung allerdings bei der Mehr-
zahl der Gewerbetreibenden nicht 
bewährt, so dass man dort wieder 

– wie zuvor – von 12 bis 18 Uhr die 
Geschäfte öffnet.
Es gibt allerdings einige Ausnahmen: 

Am Karfreitag bleiben alle 
Geschäfte geschlossen so-
wie am 1. Weihnachtstag. 
Am Ostersonntag (5. April) 
dürfen die Geschäfte von 
14 bis 18.30 Uhr öffnen 
und am Heiligabend, 24. 
Dezember, bis 14 Uhr.

Am Maifeiertag (1. Mai) 
dürfen nur die Ladeninhaber 

selbst von 12 bis 18 Uhr Kunden 
bedienen (unter Freistellung aller 
Mitarbeiter).
Verkaufsoffene Sonntage in Tim-

mendorfer Strand finden zum Golf-
Opening (1. März) und zum Strand-
derby (8. März) statt, dann aber nur 
in der Zeit von 12 bis 17 Uhr.
Die Begründung: Aus besonderem 
Anlass dürfen nach der Gemeinde-
verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen 
während der Ladenschlusszeit in 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
die Verkaufsstellen in Timmendorfer 
Strand in der Zeit von 12 bis 17 Uhr 
offengehalten werden. Verkaufsstel-
len in den Ortsteilen Niendorf/Ost-
see, Hemmelsdorf und Groß Tim-
mendorf dürfen am 1. März und 8. 
März nicht öffnen.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Bewegungsangebote in Kindertageseinrichtungen:

Karin Schröder aus Stockelsdorf bietet ehrenamtliche Unterstützung an
Stockelsdorf. Im Raum Stockelsdorf, 
Bad Schwartau, Lübeck und Umge-
bung ist die Stockelsdorferin Karin 
Schröder vielen bekannt. Über 40 
Jahre war sie unter der Überschrift 
„Fit Fun Fröhlich – Freude durch 
Bewegung“ als staatlich geprüfte 
Sport- und Gymnastiklehrerin in der 
Region tätig.
Besonders hervorgehoben hat sie 
sich jedoch mit ihren zahlreichen 
Privatspenden. So hat sie im Rah-
men ihrer „Aktion Kinderglück“ kre-
ative Projekte durchgeführt und an 
ihren Geburtstagen auf Geschenke 
verzichtet und stattdessen um Spen-
den gebeten, um damit Gelder zur 
Unterstützung sozialer Einrichtun-
gen zu generieren. Allein von Herbst 
2024 bis ins Frühjahr 2025 sind da-
bei knapp 8.000 Euro zusammen-
gekommen. Ihre letzte Großspende 
über stolze 3.000 Euro ging an den 
ATSV Stockelsdorf zur Förderung 
von Kindergruppen.
Karin Schröder hat sich nach 45 
Jahren offiziell in den Sport- und 
Gymnastikcoach-Ruhestand verab-
schiedet. Doch ganz aufhören, sich 
für die gute Sache einzusetzen, will 
sie nicht. „Mir liegen Kinder am 
Herzen. Da ich selbst drei erwach-
sene Kinder und drei Enkelkinder 

habe, weiß ich, wie wichtig Zeit und 
Zuwendung sind. Daher war meine 
Idee, mich in einer Kita in der Regi-
on ehrenamtlich zu engagieren.“
Karin Schröder möchte ein Projekt 
ins Leben rufen, das Bewegung fest 
in den Alltag von Kindertagesstätten 
integriert. Gegen eine Aufwandsent-
schädigung beratend zur Seite steht 
ihr dabei der Sportwissenschaftler 
Christoph Künzel vom Universitäts-
klinikum Schleswig-Holstein, den 
sie seit über 30 Jahren kennt. Zu-
sammen haben sie ein Konzept er-
arbeitet, mit dem sich altersgerechte 
Bewegungsangebote gestalten und 
in den Kita-Alltag einbinden lassen. 
„Hintergrund ist, dass viele Kinder 
bereits im jungen Alter motorische 
Defizite aufzeigen, die sich später 
nur schwer ausgleichen lassen“, er-
klärt sie.
Ihre Idee: Da der Schulsport Vor-
rang hat, sind Sporthallen für Kitas 
meist  nicht nutzbar. Also kommt die 
Stockelsdorferin mit ihren Kleinge-
räten in die Kita und unterstützt die 
Erzieherinnen und Erzieher bei der 
Durchführung verschiedener Bewe-
gungsangebote. „Das mache ich eh-
renamtlich“, betont sie. Lediglich für 
Fahrkosten oder die externe Bera-
tung durch den Sportwissenschaftler 

fallen moderate Kosten an. „Aller-
dings gibt es hier auch Möglichkei-
ten, sich an Stiftungen oder wohltä-
tige Vereine, wie beispielsweise die 
Initiative ,BewegtEuch‘, zu wenden, 
um Unterstützung zu bekommen“, 
weiß sie.
Kindertageseinrichtungen aus der 

Region, die Interesse daran haben,  
ihre Kinder durch das ehrenamtliche 
Engagement von Karin Schröder in 
Bewegung zu bringen, aber auch  
Unterstützer ihres Vorhabens, wen-
den sich an sie per E-Mail an karin.
schroeder@live.de oder unter der 
Rufnummer 0451/497061.

Kindertageseinrichtungen, die ihre Kinder regelmäßig „auf Trab“ bringen 
möchten, können sich ab sofort an die staatlich geprüfte Sport- und 

Gymnastiklehrerin Karin Schröder wenden. Foto: privat/hfr

Großer Andrang beim Beratungstermin zum Einbruchschutz
Stockelsdorf. Auf großes Interesse 
stieß die Informationsveranstaltung 
zum Thema Einbruchschutz, die vor 
Kurzem im Rathaussaal Stockelsdorf 
stattfand. Organisiert vom Senioren-
beirat der Gemeinde Stockelsdorf, 
nutzten rund 80 Besucher die Gele-
genheit, sich umfassend über wirk-
same Maßnahmen zur Einbruchs

prävention zu informieren.
Als Referenten waren Heike Schmidt 
und Dirk Schäfer, Präventionsbeam-
te der Polizeidirektion Lübeck, vor 
Ort. In anschaulichen Vorträgen mit 
Wort- und Bildbeispielen vermittel-
ten sie praxisnahe Tipps rund um das 
Thema Einbruchssicherheit. Dabei 
ging es unter anderem um bauliche 

Sicherungsmaßnahmen, richtiges 
Verhalten im Alltag sowie darum, 
wie Einbrüchen effektiv vorgebeugt 
werden kann. Die Teilnehmenden 
zeigten sich sehr interessiert und 
nutzten die Gelegenheit, individu-
elle Fragen zu stellen und konkrete 
Anregungen für den Schutz der eige-
nen vier Wände mitzunehmen. Die 

positive Resonanz machte deutlich, 
wie groß der Informationsbedarf in 
diesem Bereich ist.
Fazit des Seniorenbeirats: Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg. Der 
Seniorenbeirat sieht sich in seiner 
Arbeit bestätigt und möchte auch 
künftig ähnliche Informationsange-
bote im Rathaus anbieten.
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Filmerlebnis in Niendorf:  „Kirschblüten Hanami“  
Niendorf/Ostsee. „Kirschblüten – 
Hanami“ ist ein bewegendes Film-
drama: „In diesem preisgekrönten 
Werk von Regisseurin Doris Dörrie 
begleiten wir das Ehepaar Rudi und 
Trudi bei ihrer berührenden Reise 
zwischen Deutschland und Japan. 
Nach einem unerwarteten Schick-
salsschlag wird Rudi mit den gro-
ßen Fragen des Lebens konfrontiert 
und begibt sich auf die Suche nach 

dem Sinn, Liebe und Abschied. Las-
sen Sie sich von poetischen Bildern 
und tiefgründigen Emotionen in die 
Welt der Kirschblüten entführen!“
„Kirschblüten – Hanami“ über-
zeugt mit einer hochkarätigen Be-
setzung und wurde von Publikum 
und Kritik gleichermaßen gefeiert. 
Die Schauspieler, allen voran Elmar 
Wepper und Hannelore Elsner, tra-
gen maßgeblich zur emotionalen 

Tiefe des Films bei. Die Zuschau-
erresonanz war außergewöhnlich, 
was sich in den Besucherzahlen 
und zahlreichen Preisen widerspie-
gelt.
Am Freitag, 27. Februar, wird die-
ser Film um 18 Uhr im Haus des 
Kurgastes, Niendorf/Ostsee, Strand-
straße 121 a, gezeigt. Der Eintritt 
ist frei! Die Veranstalter freuen sich 
über eine Spende.

Dachdecker
erledigt alle großen und kleinen

Arbeiten am Dach, spezialisiert für 
Flachdach sowie Malerarbeiten

Tel. 0157 - 57 66 45 75

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kaufe alte Gegenstände 
& Sammlerstücke!
Alte Bücher, Schallplatten, Bilder, 

Silber & Silberbesteck (90er), Teppiche, 
Modeschmuck, Uhren & Taschenuhren, 

Münzen, Bernstein, alte Kameras, 
Porzellan, alte Röhrenfernseher

S 01573/4266718 fair & unkompliziert

Haussanierung, 
Kellertrockenlegung, Dach- 

und Fassadendämmung
Tel. 0 15 77 / 8 71 25 71

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

2 Zi.-Whg. von älterem Paar
gesucht  0177/4817100

Camper sucht Wohnmobil o.-
wagen  0175/3706428

EG-Whg. mit eigenem Garten
zu kaufen ges., in Niendorf o.
Tdf. Str. Ab 20m². 1-2 Zi. Gut
gedämmt  0176/51668032

Er, 59 J., schlank, mit Tier-
haarallergie :-) möchte wie-
der zu zweit Frühstücken,
Wir-Gefühl, Reisen und s. ver-
bindl. Frau m. Herz für ernst-
hafte Beziehung  01575/
0375305

Garage gesucht in Scharbeutz
oder Umgebung - per sofort
 0176/31508809

Gelernter Kellner su. Arbeit
ab sof., Arbeitszeit 5.00 bis
20.00 Uhr  0176/73125440

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

MIT DEM DEUTSCHLAND-
TICKET ab Lübeck Hbf ge-
meinsam die heimische Um-
welt erobern! w/m bitte mel-
den!  Chiffre Z255/414

Reinigungskraft von 2-Pers.
Wochenendhaushalt für flex.
4/5 h/Wo. in Scharbeutz ge-
sucht  0170/3228887

SCHARBEUTZ, strandnah,
voll möbl., 2-Zi-Whg., 50m²,
EG mit Terrasse, Kü., Inter-
net, ab sofort bis 31.12.26
zu vermieten, 1.180€ inkl.
NK  0170/3000062

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Su. € o. DM Münzen. Kauf o.
Tausch  0174/7781313

WIKING Modellautos von
Sammler gesucht, evt. auch
ganze Sammlung.  0160/
99875240

Ab 2einhalb Zimmer-Whg. ge-
sucht * Ruhige Nichtraucher,
Familie mit Kleinkind sucht
Wohnung in Scharbeutz, Tdf.
Strand oder Niendorf. Unbe-
fristete berufliche Perspekti-
ve ab 1.3.2026, Einzug ggf.
kurzfristig möglich. Langfris-
tiges Mietverhältnis ge-
wünscht. Kontakt: Fam. Klaß/
Schorge  01575/5664431

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Whisky-Freunde: 1. Treffen
Whisky begeisterter Men-
schen: 6.3./19.30 Fuchsbau
Gr. Tdf. Anmeldung:  0174/
6122098 M. Bach

Kreis Ostholstein konkretisiert Planungen von Bevölkerungsschutzzentren 
in Bad Schwartau und Heiligenhafen

Ostholstein/Bad Schwartau/Hei-
ligenhafen. Der Kreis Ostholstein 
treibt die Planungen für den Bau von 
zwei Bevölkerungsschutzzentren in 
Bad Schwartau und Heiligenhafen 
konsequent voran. In einem gemein-
samen Abstimmungstermin mit den 
Bürgermeistern der beiden Städte, 
Dr. Katrin Engeln und Kuno Brandt, 
wurden der aktuelle Planungsstand, 
der angestrebte Zeitrahmen sowie 
grundstücks- und baurechtliche Fra-
gestellungen vertieft erörtert.
Landrat Timo Gaarz stellte klar, 
dass die frühzeitige Einbindung der 
zuständigen Standort-Bürgermeis-
ter für ihn ein zentrales Anliegen 
ist: „Kommunikation und Dialog 
sind gerade im Bevölkerungsschutz 
die Grundlage jeder belastbaren 
Struktur. Wer Sicherheit organisiert, 
braucht Vertrauen, Abstimmung und 

klare Zuständigkeiten. Deshalb füh-
ren wir diese Gespräche frühzeitig 
und transparent mit den Verantwort-
lichen der Städte Bad Schwartau und 
Heiligenhafen.“
Beide Bürgermeister bekräftigen die 
vollumfängliche fachliche sowie po-
litische Unterstützung ihrer Städte 
für die Umsetzung der beiden Be-
völkerungsschutzzentren. Zugleich 
sagten sie eine enge, konstruktive 
Begleitung der weiteren Planungs-
schritte zu. Sie dankten dem Landrat 
ausdrücklich für die klare und trans-
parente Kommunikation im Aus-
tausch zu den Rahmenbedingungen 
des Projekts sowie für die frühzeitige 
Einbindung in die Projektentwick-
lung.
Ziel des Termins war es, die nächs-
ten Schritte strukturiert vorzuberei-
ten und die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit zwischen Kreis und 
den Städten weiter zu festigen. Die 
beiden Standorte sollen künftig als 
leistungsfähige Knotenpunkte des 
Bevölkerungsschutzes im Kreisge-
biet dienen. Vorgesehen sind moder-
ne Funktions- und Führungsräume, 
Logistikflächen und Fahrzeugstell-
plätze, um im Einsatz- und Katast-
rophenfall schnell und koordiniert 
handeln zu können.
Zugleich unterstrich Landrat Gaarz 
die Notwendigkeit geeigneter ge-
setzlicher Rahmenbedingungen 
für sicherheitsrelevante Infrastruk-
turprojekte: „Wenn es um Bevöl-
kerungsschutz, Brandschutz und 

andere sicherheitsrelevante Infra-
struktur geht, müssen Planung und 
Vergabe schneller möglich sein. Wir 
brauchen praxistaugliche, beschleu-
nigte Verfahren – insbesondere im 
Vergaberecht. Sicherheit darf nicht 
an überlangen Ausschreibungs- und 
Genehmigungsprozessen scheitern.“
Vor dem Hintergrund der Bedeutung 
des Projekts für die kommunale Si-
cherheitsinfrastruktur wird der Land-
rat regelmäßig im zuständigen Fach-
ausschuss über den Fortgang der 

vorbereitenden Planungsmaßnah-
men berichten. Damit wird Trans-
parenz gegenüber der politischen 
Ebene gewährleistet und eine konti-
nuierliche Beteiligung des Prozesses 
sichergestellt.
Mit den Standorten in Bad Schwar-
tau und Heiligenhafen stärkt der 
Kreis Ostholstein nachhaltig seine 
Vorsorge- und Reaktionsfähigkeit 
und setzt ein klares Signal für Si-
cherheit, Dialog und kommunale 
Verantwortung.

Bürgermeister Kuno Brandt (links), Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln und 
Landrat Timo Gaarz haben sich zu einem Abstimmungstermin getroffen.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Feuerwehr-Förderverein Bad Schwartau e.V.:

Wintermützen für die Nachwuchskräfte
Bad Schwartau. Der Feuerwehr-För-
derverein Bad Schwartau e.V. wurde 
am 16. April 1991 unter dem Vorsitz 
des ehemaligen Gemeindewehrfüh-

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung der Bad Schwartauer 
Jugendfeuerwehr übergaben Martina Martinovs und Michael Konrad 

aus dem Vorstand des Fördervereins 50 Wintermützen an den 
Feuerwehrnachwuchs.
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27– Anzeige –				    – Anzeige –Mit Rabatt-Aktion auf jede gekaufte Neuanlage:

Hausmesse beim „Markisen-Hof-Lübeck“
Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
lädt der „Markisen-Hof-Lübeck“ in 
Stockelsdorf zur Saisoneröffnung 
zur „Hausmesse“ ein. Am Sonntag, 
den 1. März, ist es wieder so weit.
Dabei bleibt der Fachbetrieb sei-
ner Linie treu und setzt weiterhin 
ausschließlich auf Hersteller, die 
in Deutschland produzieren und 
Serviceleistungen anbieten.
Insgesamt werden im Rahmen der 
Ausstellung 28 Markisen von drei 
Herstellern sowie zwei Pergolen, 
sechs Terrassendach-Modelle und 
eine Vielzahl von Rollläden und 
Sicht- und Sonnenschutz zu sehen 
sein. 
Der „Markisen-Hof-Lübeck“ führt 
in seinem Sortiment neben Mar-
kisen und Terrassendächer, Plis-
sees, Insektenschutz mit Pollen-
schutz-Funktion sowie Rollläden. 
Letztere, der neuesten Technik 
entsprechend, auch solarbetrieben, 
so dass das Verlegen von Stromlei-

tungen entfällt. Zudem lassen sich 
sämtliche Markisen bequem per 
Smart Home-Funktion steuern. 
Stichwort „Neueste Technik“. Der 
Markisen-Hof wird digitaler und ist 
nun auch auf Instagram zu finden. 

Darüber hinaus wurde die Website 
zum Start in die Saison neu gestal-
tet.
Zur Leistungspalette des Fachbetrie-
bes zählen neben dem Verkauf von 
Neuanlagen auch Reparaturen und 

Instandsetzungen von Sicht- und 
Sonnenschutzanlagen. 
„Von der Beratung über Aufmaß 
bis zur Montage bieten wir Service 
aus einer Hand und ohne Subun-
ternehmen. Der Kunde hat bei uns 
also immer feste Ansprechpartner“, 
so Mitarbeiter Thorsten Bandhold.
Und der Besuch der „Hausmesse“ 
lohnt sich auch in finanzieller Hin-
sicht. Auf alle Neuanlagen gibt es 
10 Prozent Rabatt. Die Aktion gilt 
auf die an diesem Tag gekauften 
Bestellungen beziehungsweise die 
aus Beratungsterminen an diesem 
Tag entstehen und im März beauf-
tragt werden. 
Am Aktionstag werden neben 
den Produkten namhafter Herstel-

ler, wie „Weinor“, „Lewens“ oder 
„Roma“ Kaffee und Wurst vom Grill 
angeboten. Die „Hausmesse“ im 
„Markisen-Hof-Lübeck“, Ahrens-
böker Straße 34-36 in Stockelsdorf, 
findet von 11 bis 16 Uhr statt.

Kontakt unter Telefon 0451/ 
88193465 oder per E-Mail an 
info@markisen-hof-luebeck.de. 
Weitere Infos: markisen-hof-lue-
beck.de.

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Gärtner hat noch 
Termine frei

Tel. 0 15 73/3 49 82 60

Malerarbeiten  
Innen & Außen

Tapezierarbeiten, 
Fußbodenverlegung

Tel. 0 15 77 / 8 71 25 71

Dachdecker
erledigt alle großen und kleinen

Arbeiten am Dach, spezialisiert für 
Flachdach sowie Malerarbeiten

Tel. 0157 - 57 66 45 75

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Reinigungskraft von 2-Pers.
Wochenendhaushalt für flex.
4/5 h/Wo. in Scharbeutz ge-
sucht  0170/3228887

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Su. € o. DM Münzen. Kauf o.
Tausch  0174/7781313

WIKING Modellautos von
Sammler gesucht, evt. auch
ganze Sammlung.  0160/
99875240

Ab 2einhalb Zimmer-Whg. ge-
sucht * Ruhige Nichtraucher,
Familie mit Kleinkind sucht
Wohnung in Scharbeutz, Tdf.
Strand oder Niendorf. Unbe-
fristete berufliche Perspekti-
ve ab 1.3.2026, Einzug ggf.
kurzfristig möglich. Langfris-
tiges Mietverhältnis ge-
wünscht. Kontakt: Fam. Klaß/
Schorge  01575/5664431

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Su. Putzhilfe in Scharbeutz 4
Std./ wöchtl. mit Anmeldung
15/Std.  01573/5114338

Suche einen Rasentraktor /
Aufsitzrasenmäher für den
Bauernhof gerne auch zum
basteln  0157/78537425

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Sympathische Sie, 58 J., 1,68
m, schlank und gepflegt,
sucht einen treuen, aufrichti-
gen Mann für eine ehrliche,
verlässliche Beziehung.
Treue, Ehrlichkeit und Ver-
trauen sind mir sehr wichtig.
Mail bitte an myherzanherz@
gmail.com

Wellness-Studio Auflösung:
Ikea Billy Regale, Kleider-
schrank, Wäsche Kommode,
Ledersessel und Sport-Geräte
zvk.  0160/97371092

Whisky-Freunde: 1. Treffen
Whisky begeisterter Men-
schen: 6.3./19.30 Fuchsbau
Gr. Tdf. Anmeldung:  0174/
6122098 M. Bach

WIR = Homesitter (priv.) a.d.
Ostsee...sichern, beschützen
IHR Haus, Whg., Villa, Büro,
Firmensitz. Loyal, verläßlich,
verschwiegen. Rufen Sie an
 0172/1776111

Wir suchen für unser gepfleg-
tes Einfamilienhaus in Schar-
beutz eine freundliche, zuver-
lässige Reinigungskraft für
ca. 4 Std./Woche, ab sofort
 0172/9784661

Kreis Ostholstein konkretisiert Planungen von Bevölkerungsschutzzentren 
in Bad Schwartau und Heiligenhafen

vorbereitenden Planungsmaßnah-
men berichten. Damit wird Trans-
parenz gegenüber der politischen 
Ebene gewährleistet und eine konti-
nuierliche Beteiligung des Prozesses 
sichergestellt.
Mit den Standorten in Bad Schwar-
tau und Heiligenhafen stärkt der 
Kreis Ostholstein nachhaltig seine 
Vorsorge- und Reaktionsfähigkeit 
und setzt ein klares Signal für Si-
cherheit, Dialog und kommunale 
Verantwortung.

Bürgermeister Kuno Brandt (links), Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln und 
Landrat Timo Gaarz haben sich zu einem Abstimmungstermin getroffen.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Fachkompetent informieren Thorsten Bandhold  
und das Team vom Markisen-Hof Lübeck Interessierte  

im Rahmen der diesjährigen „Hausmesse“.

Feuerwehr-Förderverein Bad Schwartau e.V.:

Wintermützen für die Nachwuchskräfte
Bad Schwartau. Der Feuerwehr-För-
derverein Bad Schwartau e.V. wurde 
am 16. April 1991 unter dem Vorsitz 
des ehemaligen Gemeindewehrfüh-

rers Ferdinand Schöppich gegrün-
det. Der Verein unterstützt die Bad 
Schwartauer Feuerwehren bei An-
schaffungen, die den Brandschutz 

betreffen und über das normale Maß, 
das die Landesordnung vorschreibt, 
hinausgehen. Helmlampen, Sicher-
heitshandschuhe und vieles mehr 
wurden so in den zurückliegenden 
Jahren angeschafft. Zwischenzeit-
lich wurde beschlossen, die Förde-
rung auf die Jugendfeuerwehren zu 
konzentrieren. So konnten Martina 
Martinovs und Michael Konrad aus 
dem Vorstand des Fördervereins in 
terminbedingter Abwesenheit des 1. 
Vorsitzenden Gerd Schuberth jetzt 
50 schicke und vor allem wärmende 
Wintermützen an Bad Schwartaus 
Feuerwehrnachwuchskräfte über-
geben. Knapp 1.000 Euro hat der 
Verein dafür investiert. Derartige An-
schaffungen werden aus Mitglieder-
beiträgen und Spenden finanziert.
Der Kontakt zum Förderverein er-
folgt über die Freiwilligen Feuerweh-
ren der Stadt Bad Schwartau.

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung der Bad Schwartauer 
Jugendfeuerwehr übergaben Martina Martinovs und Michael Konrad 

aus dem Vorstand des Fördervereins 50 Wintermützen an den 
Feuerwehrnachwuchs.
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Sevgi Benecke
* 28. August 1942         † 17. Februar 2026

Wir sind sehr traurig. 

Matthias Benecke 
Nicole und Dirk Klöpper 
Anna Maria und Simon 

mit Carlo 
Julia und Lennart 

Guido Grimpe und Ulrike 
Marla und Dario 

Carlos

Traurig nehmen wir Abschied von

Erika Sanges
* 18. Juni 1935     † 10. Februar 2026

Ich habe meine liebevolle Frau und Weggefährtin verloren,  
die in meinem Herzen immer weiterleben wird.

Manuela und Maximilan verlieren eine liebevolle Mutter  
und Oma.

In stiller Trauer
Tomas Nagel

Manuela Präfke
Maximilian Präfke

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 6. März 2026, 
um 13 Uhr auf dem Friedhof Scharbeutz statt.

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Am 28. Februar wird

Vera Meyer
85 Jahre alt

Wir haben versucht, für dich das beste
Geschenk zu fi nden, aber du hast ja bereits UNS....

Alles Liebe und ganz viel Gesundheit
wünschen dir

Birgit, Gabi, Roman, Martin
und die gesamte Familie

Danksagung

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles, aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Irmgard Hapke
geb. Hinrichsen

* 30.04.1934    † 18.01.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns 
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise durch Wort, Schrift, Blumen- und 
Geldspenden zum Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Lemke für seine 
einfühlsamen und tröstenden Worte, der Sängerin Frau Hallmann und der Organistin Frau Engelke 
für die musikalische Umrahmung und dem Bestattungsinstitut Kraushaar für die würdevolle 
Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Wilhelm Hapke

Pönitz, im Februar 2026

Festliches Chor-, Orgel- und  
Orchesterkonzert  

in der Feldsteinkirche Ratekau
Ratekau. Am Samstag, dem 28. 
Februar, um 19 Uhr lädt die Kir-
chengemeinde Ratekau zu einem 
besonderen Konzertabend in die 
Feldsteinkirche Ratekau ein. Bereits 
um 18 Uhr führt Kirchenmusikerin 
Olga Mull in das spannende Pro-
gramm ein.
Zu hören sind zwei Meisterwerke 
der romantischen Kirchenmusik: 
das Orgelkonzert F-Dur von Joseph 
Rheinberger, ein echtes Glanzstück 
der Orgelliteratur, sowie Felix Men-
delssohn Bartholdys Psalm 42 „Wie 
der Hirsch schreit nach frischem 
Wasser“, ein ergreifendes Chorwerk 
voller dramatischer Kontraste und 
zarter Klangfarben.
Es musizieren die Ratekauer Kanto-
rei, der Kammerchor der Musikschu-

le der Gemeinnützigen Lübeck, das 
Vicelin-Orchester Ratekau sowie die 
Sopranistin Susanna Proskura.
Die musikalische Leitung liegt bei 
Olga Mull, die mit diesem Konzert 
ihr 25-jähriges Kirchendienstjubilä-
um feiert. Sie übernimmt auch die 
Orgelpartie im Rheinberger-Konzert, 
während Michael Mull am Dirigen-
tenpult steht.
Ein Abend voller romantischer Kir-
chenmusik, der Zuhörerinnen und 
Zuhörer gleichermaßen berührt – 
ein besonderes Erlebnis für alle, die 
diese Musik lieben.
Ein Dank der Veranstalter für die 
Unterstützung dieses Konzerts geht 
an die Sparkassen-Stiftung Feldstein-
kirche Ratekau.Der Eintritt ist frei – 
Spenden erbeten.

Führt durchs Programm: Ratekaus Kirchenmusikerin Olga Mull.  
Foto: Natalia van der Smissen/hfr

Pastorin Jürgensen  
stellt jüdischen Friedhof vor

Stockelsdorf. Stockelsdorfs Pastorin 
Almuth Jürgensen ist seit über zehn 
Jahren im „Freundeskreis Jüdischer 
Friedhof Stockelsdorf“ aktiv.
Im Rahmen einer Vortragsreihe 
der Arbeiterwohlfahrt (Awo) Bad 
Schwartau gibt sie am Freitag, dem  
27. Februar, um 14 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Awo, August-
straße 34a in Bad Schwartau, einen 
kleinen Überblick über den jüdi-
schen Stockelsdorfer Friedhof mit 
seinen 36 Grabsteinen. Von 1812 
bis 1919 wurden dort 14 Frauen, 
14 Männer, fünf Mädchen und vier 
Jungen bestattet. Heute leben die 
Nachfahren der wenigen Jüdinnen 
und Juden, die der Verfolgung und 
Vernichtung während der NS-Zeit 

entkamen, in den USA, Israel, Nor-
wegen, Australien und Südafrika.
Almuth Jürgensen wird zu einigen 
der Grabsteine aus den biographi-
schen Notizen Lebensgeschichten 
erzählen können. Dazu bezieht sie 
sich auf die Forschungen des Regi-
onalhistorikers Dietrich Mau. Zu-
dem werden graphische Kunstwerke 
René Blättermanns gezeigt, die zu 
einigen Grabsteinen des jüdischen 
Friedhofs in Stockelsdorf entstanden 
sind.
Auch wird deutlich werden, wie jü-
disches Leben vor mehr als hundert 
Jahren im heutigen Kreis Ostholstein 
präsent war. Auch die jüdischen 
Friedhöfe in Eutin, Neustadt und 
Burg/Fehmarn werden vorgestellt.

Pastorin Almuth Jürgensen stellt den Jüdischen Friedhof in Stockelsdorf  
im Rahmen eines Lichtbildvortrags vor. (Foto: Almuth Jürgensen)

Gemeindenachmittag:  „Wir quizzen!“
Niendorf/Ostsee. Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemein-
de Niendorf/Ostsee lädt herzlich 
zu einem gemütlichen Gemein-
denachmittag am Mittwoch, dem 
11. März, ab 15.30 Uhr in den  
Gemeinderaum, Störtebekerweg 
22b, ein.
Die Gäste erwartet frisch gebrühter 
Kaffee, hausgemachter Kuchen und 
ein unterhaltsames Quiz mit span-

Dorfvorstand:   

Umfrage zum Nahverkehr  
in Hemmelsdorf

Hemmelsdorf. Der Dorfvorstand 
von Hemmelsdorf möchte den öf-
fentlichen Nahverkehr in Hemmels-
dorf zukunftsfähig weiterentwickeln. 
Um den tatsächlichen Bedarf besser 
einschätzen zu können, wird ab 
sofort eine Bürgerumfrage durchge-
führt.
Ziel der Umfrage ist es, herauszufin-
den, wie häufig Bus- und Bahnan-
gebote genutzt werden, welche Ver-
bindungen fehlen und zu welchen 
Zeiten ein höherer Bedarf besteht. 
Ebenso interessiert den Dorfvor-
stand, ob alternative Angebote wie 
Rufbusse oder flexible Fahrmodelle 
gewünscht werden.

Deutsche Rentenversicherung  
warnt vor Phishing-Mails

Lübeck/Ostholstein. 
Betrüger verschicken 
derzeit vermehrt 
E-Mails im Namen 
der Deutschen Ren-
tenversicherung. In 
den Nachrichten 
fordern sie die Emp-
fänger auf, persönliche Daten einzu-
geben oder zu aktualisieren. Davor 
warnt die Deutsche Rentenversiche-
rung Nord (DRV Nord) in Lübeck.
„Die Absender kopieren Logo und 
Design der Deutschen Rentenversi-
cherung. Auf den ersten Blick wirken 
die Mails echt“, sagt Sebastian Bollig 
von der DRV Nord. Der Betrug zeigt 

sich oft erst beim 
genauen Hinsehen, 
etwa an der Absen-
deradresse. Beispiele 
sind ‚noreply@drv.
de‘ oder ‚admin@
lenterasafety.co.id‘.
Die DRV Nord rät, 

jede E-Mail kritisch zu prüfen. Auch 
Rechtschreibfehler oder eine unüb-
liche Anrede können auf einen Be-
trugsversuch hinweisen. „Wenn Ih-
nen eine Mail verdächtig vorkommt, 
markieren Sie diese als Spam. Kli-
cken Sie auf keine Links und öff-
nen Sie keine Anhänge. Geben Sie 
möglichst keine persönlichen Daten 
preis“, warnt Bollig.
Bei zweifelhaften Anschreiben kön-
nen Versicherte die Angaben über-
prüfen, indem sie selbst Kontakt 
zur Deutschen Rentenversicherung 
Nord aufnehmen. Dafür stehen die 
Servicenummern 0451-485-0 und 
0800 1000 4800 sowie das Kontakt-
formular unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/kontakt zur Ver-
fügung.
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Nun hast Du den Anker gelichtet und bist zu Deiner
letzten großen Fangfahrt aufgebrochen.

Udo Börjesson
* 6. Februar 1942 † 14. Februar 2026

In liebevoller Erinnerung

Kirsten und Klaus
Sven und Manja
mit Juna und Tuuli
Katharina und Arne
mit Matilda und Merle
Sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch,
den 4. März um 13 Uhr in der Kapelle auf dem
Friedhof Rensefeld in der Lindenstraße 2a,

23611 Bad Schwartau, statt.

Die anschließende Seebeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Sevgi Benecke
* 28. August 1942         † 17. Februar 2026

Wir sind sehr traurig. 

Matthias Benecke 
Nicole und Dirk Klöpper 
Anna Maria und Simon 

mit Carlo 
Julia und Lennart 

Guido Grimpe und Ulrike 
Marla und Dario 

Carlos

Wir trauern um unsere Freundin

Karin Keller-Georg
 

Lieber Carlos,  
wir fühlen mit Dir und umarmen Dich.

 

Angelika, Birgit, Christel, Elvi, Fritz, Gaby, 
Gunda, Jürgen, Klaus, Peter, Rainer und Renate

Traurig nehmen wir Abschied von

Erika Sanges
* 18. Juni 1935     † 10. Februar 2026

Ich habe meine liebevolle Frau und Weggefährtin verloren,  
die in meinem Herzen immer weiterleben wird.

Manuela und Maximilan verlieren eine liebevolle Mutter  
und Oma.

In stiller Trauer
Tomas Nagel

Manuela Präfke
Maximilian Präfke

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 6. März 2026, 
um 13 Uhr auf dem Friedhof Scharbeutz statt.

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Gospelgottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 1. 
März, findet um 11 Uhr in der Wald-
kirche in Timmendorfer Strand ein 
Gospelgottesdienst statt.
Der Gospelchor der Waldkirche 
singt, Jan Weinhold spielt Klavier 
und Orgel und Pastor Lars Lemke 
hält Liturgie und Predigt.
Dieser Sonntag trägt im Kirchenjahr 

den Namen Reminiszere, was „Ge-
denke“ bedeutet. In diesem Gottes-
dienst wird bedrängten Christen auf 
der ganzen Welt gedacht. Gospel-
musik ist ursprünglich die Musik der 
gläubigen Sklaven Nordamerikas, 
die aus ihrer bedrückenden Situation 
heraus diese hoffnungsvolle Musik 
gesungen haben. 

Pastorin Jürgensen  
stellt jüdischen Friedhof vor

entkamen, in den USA, Israel, Nor-
wegen, Australien und Südafrika.
Almuth Jürgensen wird zu einigen 
der Grabsteine aus den biographi-
schen Notizen Lebensgeschichten 
erzählen können. Dazu bezieht sie 
sich auf die Forschungen des Regi-
onalhistorikers Dietrich Mau. Zu-
dem werden graphische Kunstwerke 
René Blättermanns gezeigt, die zu 
einigen Grabsteinen des jüdischen 
Friedhofs in Stockelsdorf entstanden 
sind.
Auch wird deutlich werden, wie jü-
disches Leben vor mehr als hundert 
Jahren im heutigen Kreis Ostholstein 
präsent war. Auch die jüdischen 
Friedhöfe in Eutin, Neustadt und 
Burg/Fehmarn werden vorgestellt.

Pastorin Almuth Jürgensen stellt den Jüdischen Friedhof in Stockelsdorf  
im Rahmen eines Lichtbildvortrags vor. (Foto: Almuth Jürgensen)

Gemeindenachmittag:  „Wir quizzen!“
Niendorf/Ostsee. Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemein-
de Niendorf/Ostsee lädt herzlich 
zu einem gemütlichen Gemein-
denachmittag am Mittwoch, dem 
11. März, ab 15.30 Uhr in den  
Gemeinderaum, Störtebekerweg 
22b, ein.
Die Gäste erwartet frisch gebrühter 
Kaffee, hausgemachter Kuchen und 
ein unterhaltsames Quiz mit span-

nenden Fragen aus verschiedenen 
Wissensbereichen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Angehörige und Begleitpersonen 
sind ebenfalls herzlich willkommen.
Pastor Höpfner und sein Vorberei-
tungsteam freuen sich auf einen 
fröhlichen Nachmittag voller Begeg-
nungen, Erinnerungen und gemein-
samer Freude.

Dorfvorstand:   

Umfrage zum Nahverkehr  
in Hemmelsdorf

Hemmelsdorf. Der Dorfvorstand 
von Hemmelsdorf möchte den öf-
fentlichen Nahverkehr in Hemmels-
dorf zukunftsfähig weiterentwickeln. 
Um den tatsächlichen Bedarf besser 
einschätzen zu können, wird ab 
sofort eine Bürgerumfrage durchge-
führt.
Ziel der Umfrage ist es, herauszufin-
den, wie häufig Bus- und Bahnan-
gebote genutzt werden, welche Ver-
bindungen fehlen und zu welchen 
Zeiten ein höherer Bedarf besteht. 
Ebenso interessiert den Dorfvor-
stand, ob alternative Angebote wie 
Rufbusse oder flexible Fahrmodelle 
gewünscht werden.

„Nur wenn wir wissen, wo konkret 
Bedarf besteht, können wir uns ge-
zielt für Verbesserungen einsetzen,“ 
erklärt Dorfvorsteherin Kristina 
Wenske. Die Rückmeldungen sol-
len als Grundlage für Gespräche mit 
Verkehrsunternehmen und zuständi-
gen Stellen dienen.
Die Teilnahme dauert nur wenige 
Minuten. Der Dorfvorstand freut 
sich über eine rege Beteiligung.

Über diesen  
QR-Code kommt 
man schnell zur 

Umfrage.

https://forms.cloud.microsoft/pages/responsepage.aspx?id=adMtPk-
cR80m2vGTMwkPHxiEElHVHUKFPmjwAO-cdriVUMVhEOUxIMkFJ-
VzNWWFJTV1VaVVhWSlY5Qy4u&origin=QRCode&qrcodeorigin=p-
resentation&route=shorturl

Deutsche Rentenversicherung  
warnt vor Phishing-Mails

sich oft erst beim 
genauen Hinsehen, 
etwa an der Absen-
deradresse. Beispiele 
sind ‚noreply@drv.
de‘ oder ‚admin@
lenterasafety.co.id‘.
Die DRV Nord rät, 

jede E-Mail kritisch zu prüfen. Auch 
Rechtschreibfehler oder eine unüb-
liche Anrede können auf einen Be-
trugsversuch hinweisen. „Wenn Ih-
nen eine Mail verdächtig vorkommt, 
markieren Sie diese als Spam. Kli-
cken Sie auf keine Links und öff-
nen Sie keine Anhänge. Geben Sie 
möglichst keine persönlichen Daten 
preis“, warnt Bollig.
Bei zweifelhaften Anschreiben kön-
nen Versicherte die Angaben über-
prüfen, indem sie selbst Kontakt 
zur Deutschen Rentenversicherung 
Nord aufnehmen. Dafür stehen die 
Servicenummern 0451-485-0 und 
0800 1000 4800 sowie das Kontakt-
formular unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/kontakt zur Ver-
fügung.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 25. Februar 2026 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, 23701 Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Donnerstag, 26. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Freitag, 27. Februar 2026 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck
Samstag, 28. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck
Sonntag, 1. März 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Montag, 2. März 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Dienstag, 3. März 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Mittwoch, 4. März 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 1. März, 11 Uhr: 
Gospelgottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 1. März, 11.15 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (Pn. Jaeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 1. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. Stein); 
anschl. Kirchkaffee

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 27. Februar, 18 Uhr: Gottes­
dienst m. Cleverbrücker Kinderchor
Sonntag, 1. März, 9 Uhr: 
Segnungsgottesdienst (P. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Konfi-Taufen 
(Pn. Beno, Pn. Jártimová, 
Gemeindepädagogin Heinrichs)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gospelgottesdienst (P. Rohwer, P. May, 
Prädikantin Elstner u. Gospelchor); 
parallel Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 1. März, 10 Uhr: Luth. Messe 
m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 28. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls 
(Prof. Voltmer); anschl. Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Kirchenband 
(Prädikant Böge)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 25. Februar 2026 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, 23701 Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Donnerstag, 26. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Freitag, 27. Februar 2026 
Lübbers-Apotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck
Samstag, 28. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Buddenbrook-Apotheke,  
Heiligen-Geist-Kamp 4, Lübeck
Sonntag, 1. März 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Montag, 2. März 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Dienstag, 3. März 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Mittwoch, 4. März 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 1. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst – Winterkirche 
(Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 1. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Lektorin Horns)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 1. März, 17 Uhr: 
Abendgottesdienst m. Abendmahl  
im Martin-Luther-Haus (Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 1. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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ANONYME
ALKOHOLIKER

Timmendorfer Strand ·
Jeden Donnerstag um 19:00 Uhr
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)

www.anonyme-alkoholiker.de
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Auszeichnung durch Ministerpräsident Daniel Günther:

Ehrennadel des Landes an Bernhard Rogge aus Travemünde verliehen
Kiel/Travemünde. Am 3. Februar hat 
Ministerpräsident Daniel Günther 
die Ehrennadel des Landes an sechs 
ehrenamtlich engagierte Frauen und 
Männer aus Schleswig-Holstein 
überreicht. Ausgezeichnet wurden 
Bernhard Rogge, Sabine Romann, 
Stefan Rathgeber, Karin Büchler, 
Bernd Ingwersen und Christel Fries.
Menschen, die über viele Jahre eh-
renamtlich tätig gewesen sind, kön-
nen mit der Ehrennadel des Landes 
Schleswig-Holstein ausgezeichnet 
werden. Die Verleihung der Eh-
rennadel setzt eine lange ehren-
amtliche Tätigkeit zum Wohle der 
Allgemeinheit voraus. Das ehren-
amtliche Engagement muss in einer 
außergewöhnlichen, selbstständigen 
Leistung bestehen. Die Ehrennadel 
ist 15 Millimeter groß, besteht aus 
Silber und zeigt das Landeswappen.
Aus unserem Verbreitungsgebiet ge-
hört Bernhard Rogge aus Travemünde 
zu den Geehrten. In seiner Laudatio 
sagte Daniel Günther: „Bernhard 
Rogge engagiert sich seit vielen Jahr-
zehnten im Ehrenamt. In der Kirchen-
gemeinde St. Lorenz Travemünde ist 

er Vorsitzender im Kirchengemein-
derat, dem er bereits seit 2003 ange-
hört. Darüber hinaus ist er Synodaler 
im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg 
und seit 2002 Regionalsprecher der 
Kirchengemeinden Lübeck-Nord. 
Neben seinem langjährigen kirch-
lichen Engagement bringt er sein 
Wissen auch in zahlreiche andere 
Organisationen ein. So ist er Schatz-
meister im Vorstand der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft Lü-
beck, stellvertretender Vorsitzender 
der Andreas-Ernst-Lohff-Stiftung und 
Kassenprüfer sowie Ansprechpart-
ner für die Themen Digitalisierung, 
Mobilität und nachhaltige Energie 
beim Energiecluster Lübeck. Außer-
dem war er Gründungsmitglied und 
Schatzmeister der Ballspielgemein-
schaft von 1971 Eutin und organisier-
te zahlreiche Vereinsreisen.“
Für den Kirchenkreis Lübeck-Lauen-
burg und die Kirchengemeinde St. 
Lorenz Travemünde ist die Auszeich-
nung ein besonderes Zeichen der 
Anerkennung. Pastorin Anja Möller, 
die Rogge für die Ehrung vorgeschla-
gen hatte, betont: „Wir sind sehr 

dankbar, dass Bernhard Rogge ein so 
qualifizierter, engagierter und christ-
lichen Werten verbundener Kirchen-
vorsteher ist, der viel Verantwortung 
übernimmt und unsere Gemeinde in 
ihrem Miteinander geprägt hat.“
Bernhard Rogge gehört seit 1996 

dem Kirchengemeinderat St. Lorenz 
Travemünde ohne Unterbrechung 
an. Er war von 2009 und bis 2023 
stellvertretender Vorsitzender sowie 
Vorsitzender des Finanzausschus-
ses. Seit 2023 ist er Vorsitzender des 
Gremiums.

Bernhard Rogge (links) erhielt aus den Händen von Ministerpräsident 
Daniel Günther die Ehrennadel des Landes Schleswig-Holstein.

(Foto: Frank Peter)

„Let’s dance all together“ 
 in Bad Schwartau

Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
4. März, können Tanzfreudige ab 
19.30 Uhr  mit Lust auf partnerun-
abhängiges Tanzen wieder in die 
Begegnungsstätte der Arbeiterwohl-
fahrt Bad Schwartau, Auguststraße 
34 a, kommen und dort unter dem 
Motto „Let’s dance all together“ 

mit oder ohne Partner nach ihren 
Lieblings-Hits tanzen. Von daher ist 
das Mitbringen einer persönlichen  
Wunsch-Playlist nicht nur möglich, 
sondern auch gerne gesehen.
Das Angebot ist kostenfrei und rich-
tet sich an Menschen aller Alters-
gruppen und Nationalitäten.

Workshop in der Agentur für Arbeit Lübeck:

Zurück ins Berufsleben
Lübeck/Ostholstein. Bei der Rück-
kehr in den Beruf nach einer Erwerb-
spause stellen sich oft viele Fragen: 
Wie finde ich den Job, der zu mir und 
meinen Rahmenbedingungen passt? 
Was steckt in mir und was kann ich 
daraus machen? Wie bringe ich Ar-
beit und Familie unter einen Hut? 
Die Agentur für Arbeit Lübeck bietet 

hierzu am Mittwoch, dem 11. März, 
einen interaktiven Workshop an. Er 
ist kostenfrei und findet von 9.30 bis 
12 Uhr im Sitzungssaal der Agentur 
für Arbeit Lübeck, Hans-Böckler-Stra-
ße 1 in Lübeck statt. Interessierte 
können sich unter https://eveeno.
com/Berufsleben oder telefonisch 
unter 0451/588-397 anmelden.
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1 KG

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden

oder gemischtes Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

     Spanien 
 Orangen
„Navelinas“
Kl. I (1 kg = 1.67 €)

     Spanien 3-KG-BEUTEL

4 PACKUNGEN

Backpapier
15 Bögen, 35 x 42 cm oder

Alu-Folie 
10-Meter-Rolle, 
hitzebeständig 
und besonders reißfest
(1 m = 0.13 €)

4 PET-FLASCHEN

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter (1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

5 PET-FLASCHEN

Active O2 oder

Active Fresh 
verschiedene Sorten
0,75 Liter (1 Liter = 1.33 €)

zzgl. 1.25 € Pfand

 Persil
Waschmittel
Pulver, flüssig oder Discs 
verschiedene Sorten
16–20 WL (1 WL = 0.25–0.31 €)

1 STÜCK

4 PACKUNGEN 5 PACKUNGEN

 Milram
Käsescheiben
oder

Reibekäse 
verschiedene Sorten
und Fettanteile
150 g
(1 kg = 8.33 €)

3 PACKUNGEN
 Dr. Oetker 
Pizza Ristorante oder 

Bistro Flammkuchen 
verschiedene Sorten, gefroren
265–410 g (1 kg = 4.07–6.29 €)

3 TAFELN Ritter Sport
Nuss- oder Kakaoklasse 
verschiedene Sorten
100 g (1 kg = 16.67 €)

10 STÜCK

 Sheba 
Selection, 
Delikatesse oder

Sauce Collection
Katzennahrung 
verschiedene Sorten
85 g (1 kg = 5.88 €)

Bio
vegan leben
Hafer-, Reis- oder
Baristadrink  
1 Liter (1 Liter = 1.00 €)

4 PACKUNGEN
 Teekanne
Naturkräuter- 
oder Früchtetee 
verschiedene Sorten
18/20er

 Jürgen Langbein 
Fond 
verschiedene Sorten
500 ml
(1 Liter = 3.33 €)

 yum yum
Instant Nudeln 
verschiedene Sorten
60 g (1 kg = 8.33 €)

10 PACKUNGEN3 GLÄSER 5 BEUTEL Lay’s
Chips 
verschiedene Sorten
150 g
(1 kg = 6.67 €)

2 GLÄSER

Bio
 Little Lunch
Suppe oder

Eintopf 
verschiedene Sorten
350 ml/350 g
(1 Liter = 7.14 € / 1 kg = 7.14 €)

Gültig bis 28.02.26 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR
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